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( Badiſche Volkszeitung . )

Badi
Aͤbonnement :

Pfennig monatlich .

erlohn 30 Pfg . monatlich ,
die Poſt bez. incl . Poſt⸗

ſlag M. . 42 pro Quartal .

Einzel⸗Nummer 5 Pfg .

In ſerate :

Colonel⸗Zeile . 28 Pfg

härtige Inſerate . 30 „e
Reklame⸗Zeile . . 1 Mark

Geleſenſte und verbreitetſte Zeitung
in Maunheim und Umgebung .

Schluß der Juſeraten⸗Annahme für das Mittagsblatt Morgens ½ 9 Uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 Uhr⸗

der Stadt Mannheim und Amgebung .

te Nachrichten
Anabhängige Tageszeitung .

Täglich 2 Husgaben
( ausgenommen Sonntag )

Eigene KRedaktionsbureaus

in Berlin und Karlsruhe .

( Mannheimer Volksblatt . ) Tel Adreſſe
General⸗Anzeiger85
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Direktionu . Buchhaltung 1449

Druckerei⸗Bureau ( An⸗

nahme n. Druckarbeiten 341

Redaktionn 42 877

Expedition und Verlags⸗

buchhandlung . 218

Freitag , 1 . Juli 1912 . ( Mittagblatt . )

eeee ,

Die heutige Mittagsausgabe umfaßt

16 Seiten .

Telegramme .
Ein neuer „ Parſeval “ .

tterfeld , 30. Juni . Der neue für München be⸗

Venkballon „ Parſeval “ iſt heute nachmittag zum erſten⸗

cher kurzen Probefahrt gufgeſtiegen . Die Führung hatten

hieur Kiefer und Oberleutnant Stelling . Mitfahrende

genieur Schubert und zwei Monteure . Nach 20 Min .

glatte Landung . Sämtliche Organe des Luftſchiffes

zur Zufriedenheit .

Vertagung des Allenſteinprozeſſes .

erkin , 1. Juli . ( Von unſerem Berliner Bureau . )

Lenſtein wird gemeldek : Das Befinden der Frau v.

Weber hat ſich ſeit geſtern nachmittag noch verſchlech⸗

5 Uhr brach außerdem noch ein ſtarker Anfall bei ihr

war es ihrer Umgebung 5 ſie im Bett feſt⸗

e ab . An eine 0

eſein . Indeſſen hat der Vorſitzende des Ge⸗

in längerer Schriſt Dr . Möhli , Mitglied des wiſſen⸗

Deputation für das Medizinalweſen in Berlin und

or der Irrenanſtakt Herzberge nach Allenſtein geladen .

nlich ſollen ſte die Gutachten der Deputation verteidi⸗

ht ſollen ſte ſich durch den Augenſchein von dem Zu⸗

Patientin überzeugen . Es iſt jedoch zweifelhaft , ob

der Vorladung Folge leiſtet . Das Gericht wird vor⸗

noch einmal heute vormittag , vielleicht ſogar auch

als letzten Termin zuſammenktreten . Aber an eine

der Verhandlungen iſt nicht mehr zu denken .

Das Befinden Carmen Sylvas .

terkin , 1. JIull . WVon unferem Berliner Bureau )

kareſt wird gemeldet : Carmen Sylva hat geſtern

einen neuen Schwächeaufall gehabt . Ihr Zuſtand iſt

Sie kann weber gehen noch ſtehen . Der Miniſterpräſi⸗

au das Krankenbett gerufen . Die Krankheit iſt ein

fall iufolge von Blinddarmbreitung .

Der rumüniſch⸗griechiſche Zwiſchenfall .

erkin , 1. Juli . ( Von unſerem Berliner Bureau . )

änuiſch⸗griechiſche Zwiſchenfall iſt noch nicht erledigt .

miſche Regierung beſteht darauf , daß der Hafenkapitän

geht und in Gegenwart der Vertreter Italiens und

ſein Bedauern ausdrückt . Dieſe Forderung wurde von

iſchen Wenkerung
abgelehnt .

Zwei Urteile .

1 lin , 30 . Juni . Die 25jährige Arbeiterin Agnes Ten⸗

br 3½ Jahren ihr damals 7 Wochen altes Kind erſtickt

dieſer Tat die Leiche zu verbrennen verſucht
als ihr dies nicht gelang , mit einem Hackmeſſer zer⸗

wurde vom Schwurgericht des Landgerichts 2 öu m
rurteilt . Die Geſchworenen erklärten ſich einſtimmig

Gnadengeſuch für die Verurteilte zu unterzeichnen .

eB , 30 . Juni . Das Schwurgericht verhandelte heute

26jähriges Dienſtmädchen , das beſchuldigt war , ſein

Kind gleich nach der Geburt getötet zu haben . Die

e war , als ſie noch in Belfort in Stellung war , von

iugen Handwerker verführt worden und hatte , als ſie

ihrer Stellung bei einem Pfarrer in Montigny war ,

das , wie ſie in der Verhandlung auf Zureden des

en zugeſtand , noch lebte , in eine Abwäſſergrube ge⸗

ſpäter als Leiche vorgefunden wurde . Das Mäd⸗

es die Tat in einer Nytlage begangen habe , da

ſtenz habe fürchten müſſen . Die Geſchworenen

age nach vorſätlicher Tötung , worauf Frei⸗

te.·

* Zeppelin⸗Luftſchifferpedition.
Prinz Heinrich von Preußen und der

heute nachmittag dem Dampfer

ſchen Lloyd einen längeren Beſuch ab .

ffseinrichtungen und beſprachen die Ein⸗

Samstag nachmittag 10 Uhr angetreten

Mitglzer der deutſchen arktiſchen

5 e ſich bereits e Graf
Zeppelin wird morgen früh hier erwartet .

Die Ueberſchwemmungskataſtrophe in Ungarn .

*
Budapeſt , 30. Juni . Wie nunmehr amtlich feſtgeſtellt

wurde , büßten bei der Ueberſchwemmungskataſtrophe im Komitat

Kraſſo⸗Szöreny 193 Perſonen ihr Leben ein ; 22 Per⸗

ſonen werden noch vermißt . Die Bevölkerung der vernichteten

Ortſchaften wird in höher gelegenen Punkten angeſiedelt .

ö Zum Friedberger Bankraub .

*„ Brüſſel , 30. Juni . Wie das Abendblatt „ Bernier⸗

Heure “ meldet , iſt der der Mitſchuld an dem Friedberger Ver⸗

brechen verdächtige Karl Werner heute in Lüttich verhaf⸗

ket worden , wo er unter dem Namen Schmidt ſich aufgehalten

hatte

Die Kretafrage .

OLondon , 1. Juli . ( Von unſerem Londoner Bureau . )

Der Vertreter der „ Times “ in Konſtantinopel erfährt , daß der

Miniſterrat geſtern beſchloſſen hat , an die 4 Schutzmächte

eine Autworknote zu ſenden , in der die Pforte den Mächten

zunächſt für die Anerkennung der ottomaniſchen Rechte auf Kreta

dankt und von ihren Erklärungen mit Bezug auf die endgiltige

Löfung der Kretafrage Kenntnis nimmt . Gleichzeitig erklärt die

Pforte aber , ihrer Auffaffung nach ſei der Augenblick für die

endgikkige Löſung der ganzen Angelegenheit nunmehr gekommen .

Derſelbe Korreſpondent weiß feinem Blatt mitzuteilen , daß die

Pforte ſich mit Wien und Berlin in Verbindung ſetzte und beide

mitteleuropäiſchen Kaiſermächte um eine Erklärung über ihre

Haltung in der Kretafrage bitten werde .

OLondon , 1. Juli . ( Von unſerem Londoner Bureau . )

Der Vertreter des „ Daily Tel . “ in Konſtantinopel drahtet ſeinem

Blatt , daß die Pforte eine Zuſchrift an die Vilajets richtete und

dieſelben aufforderte , dem Boykott ein Ende zu machen , für

den keine Urſache mehr vorhanden ſei , da die Schutz⸗

mächte die Souperänitätsrechte der Türkei über

Kreta voll und ganz aunerkannt hätten . Außerdem weiſt

die Pforte darauf hin , daß der Boykott den nationalen Intereſſen

auch großen Schaden zugefügt habe , denn es ſeien davon auch

viele ottomaniſche Griechen und ebenſo Ausländer getroffen wor⸗

den , die für die Regierung mancherlei Schwierigkeiten herauf⸗

beſchwören kann .

Eine Handelskriſis in Südmarokko .

OLondon , 1. Juli . ( Von unſerem Londoner Bureau . )

Der Korreſpondent der „ Morning Poſt “ in Tanger ſchickt feinem

Blatt ein Alarmtelegramm , demzufolge über Südmarokko und

beſonders über die Stadt Mogador eine Handelskriſis der

ſchlimmſten Art einzubrechen drohe oder richtiger , dortſelbſt be⸗

reits ausgebrochen ſei . Dieſe ſei in der Hauptſache darauf zurück⸗

zufüßhren , daß die beiden einflußreichſten Provinzgouverneure der

Anflur und Giuluni das Volk in der rückſichtsloſeſten Weiſe aus⸗

plünderten . Die beiden beherrſchen vollſtändig die Handelsſtraße ,

welche Mogador mit den produktionsreichen Diſtrikten von Sus

verbinden , weshalb aller Verkehr auf der Straße aufgehört habe,
Die Wagen müßten entweder auf Umwegen befördert oder könn⸗

len überhaupt nicht fortgeſchafft werden . Die Kaufmannſchaft

von Mogador hat demzufolge an die franzöſiſche Regierung eine

Petition gerichtet und darin um Hilfe gebeten . In derſelben wird

darauf hingewieſen , daß faſt der ganze Handel Südmarokkos auf

dem Spiele ſtehe und daß franzöſiſche , deutſche und engliſche Fir⸗

men den Hauptſchaden zu tragen hätten . Große Summen ſeien
in Gefahr , verloren zu werden , denn es werden zum größten

Teil Kreditgeſchäfte gemacht und infolge des Fehlens irgend

welcher Obrigkeit laſſen ſich die Schulden nicht eintreiben ,

Die Annexion Koreas .

* Tokio , 30 . Juni . Gemäß dem kürzlich getroffenen Ueber⸗

einkommen zwiſchen Korea und Japan erließ der Kaiſer von

Korea ein Edikt , durch weſches dem Kaiſer von Japan die Po⸗

lizeiverwaltung des Landes übertragen wird . Dies wird

als der ſerſte Schritt zur Annexion Koreas betrach⸗

tet . Die endgiltige Annexion wird an dem Zeitpunkte erwartet ,

wo Korea unter dem wirkſamen Schutz von Garniſonen ſteht ,

die ſtetig verſtärkt werden .
* Newpyork , 30 . Juni . Wie die „ Aſſocſated Preß “ aus

Tokio meldet , ſei Grund zu der Annahme vorhanden , daß die

Ankündigung der Annexion Koregs durch Japan bevorſtehe .

* * *

§ Heilbronn , 1. Juli . Zur Einleitung des Schwäbi⸗

ſchen Liederfeſtes findek am Samstag ,den 2. Juli in der

Harmonie eine Begrüßungsfeier ſtatt . Am Sonntag früh . 30

Uhr erfolgt die Uebergabe der Bundesfahne , woran ſich gleich
der Wettgeſang anſchließt und nachmittags fortgeſetzt wird . Bei

der Hauptaufführung am Montag vormittag werden mindeſtens

7000 Sänger mitwirken . Bei dem nachmittags . 30 Uhr ſich in

Bewegung ſetzenden Feſtzug bilden verſchiedene Handwerker⸗ und

Sportvereine etc . hübſche Gruppen . Für Montag abend iſt dann

ein echter Heilbronner Herbſt in Ausſicht genommen .
* Madrid , 30 . Juni . Der König unterzeichnete einen Er⸗

laß , worin der Juſtizminiſter ermächtigt wird , in den Kammern

einen Geſetzentwurf einzubringen , wonach die Miniſter nicht

mehr einen Eid vor dem König leiſten , ſondern einfach das Ver⸗

ſprechen abgeben , die Verfaſſung zu achten .

Politische Uebersicht .
* Maunheim , 1. Juli 1910 .

Die Sedisvakanz des Erzbistums Poſen⸗
Gneſen .

Die Poſener Biſchofsfrage iſt ſeit geraumer Zeit aus dei

öffentlichen Diskuſſion ziemlich verſchwunden . Daß ſie gleichwohl
die heteiligten Kreiſe lebhaft beſchäftigt , darf man als ſicher anneh⸗

men , Unter dieſen Umſtänden verdienen die folgenden Darlegun⸗

gen , die der Schleſiſchen Zeitung von einer mit den Poſener Ver⸗

hältniſſen genau vertrauten Seite zugehen und eine ſchleunige Lö⸗

ſung verlangen , beſonderes Inkereſſe :

Der erzbiſchöfliche Stuhl in Poſen⸗Gneſen iſt nun mehr als

3 % Jahre verwaiſt . Während in dem erſten Jahre der Vakanz
verſchiedenr mehr oder weniger geeignete Kandidaten genannt wur⸗
den und tatſächlich wohl auch in Frage kamen , ſcheint die ganze
Angelegenheit zurzeit auf einem toten Punkt angelangt zu ſein .
Man vermeidet auf beiden Seiten darauf einzugehen , ſowohl ſei⸗
tens der Kurie als auch der Regierung ; letztere , weil ſie hofft , mit
der Zeit einen ihrer ( drei ?) Kandidaten durchzubringen ; die
Kurie wartet , weil ſie einerſeits von ihren Richtlinien bei der Be⸗
ſetzung des erzbiſchöflichen Stuhles nicht ablaſſen will , anderſeits
aber auch dabei einem daraus entſtehenden Konflikt mit der Re⸗
gierung aus dem Wege gehen möchte Rom konnte immer warten .
Bei den beteiligten Faktoren , der Kurie und der Regierung ,
ſcheint auch die Löſung der Frage gar nicht ſo dringlich zu erſchei⸗
nen , um ſo weniger , als man ſcheinbar auf beiden S

ten bei dem jetzigen Interregnum nicht ſchlecht fährt . Der der
zeitige Kapitelsvikar des einen Teils der Erzdiözeſe , des Bistums
Poſen , iſt ein gewandter Diplomat , der der Regierung keine augen .
ſcheinlichen Schwierigkeiten bereitet , in vielen Fällen ſogar —

nicht in nationalem Betracht — weil er eben nur Bistumsver⸗
weſer iſt , zurückhaltend iſt , wo vielleicht den Erzbiſchof einen ande⸗
ren Standpunkt einnehmen würde . Del Kagitelsvikar des Bis⸗
tums Gneſen iſt ein alter , 8gjähriger Herr , der allerdings eine

tatkräftigen polniſchen Generalpikar hat , aber in der Hauptſache
die Leitung ſeiner Diözeſe dem Kapitelsvikar der Diözeſe Poſen
mit überläßt . Die Dinge ſtehen in der Tat ſo , daß der Kapftels⸗
vikar von Poſen , Weihbiſchof Likowski , de facto die ganze Erzdis⸗
zeſe Poſen⸗Gneſen leitet . Dr . Likowski iſt Pole , und wenn er
auch , wie geſagt , ein kluger Diplomat und hochangeſehener Prölat
iſt , ſo wird er doch bei der Leitung der Erzdiözeſe im letzte
Grunde das Polentum ſtützen , ſchon deswegen , weil er glaubt ,
bei den Intereſſen ſeiner Dikbeſanen und ſeiner Kirche am bef
zu dienen . Die Domkapitel ſowohl in Poſen wie in Gneſen ſi
zur Hälfte deutſch und zur Hälfte polniſch . Sind die Rechte eines
jeden Domkapitels bei Leitung der Dißzeſe unter einem fatkräftt
gen Biſchof ohnehin ſchon ſehr gering , ſp ſind die deutſchen Di

herren in Poſen und Gneſen in dieſer Hinſicht ſo gut wie ans

ſchaltet. Es bedeutet in der Tat wenig , wenn auch die Regie
in den letzten Jahren faſt durchweg die eee e
mensis reguis beſetzt hat , da abgeſehen dabon de Re
rung bisweilen manche Enttäuſchung in ihrem Herndideten erl
kann , ein Domherr nur ſo viel Einfluß auf die Geſtaltung der in⸗
neren Verhältniſſe der Dißzeſe ausübt , als ihm vom Biſchofbezw .
Kapitelsvikar geſtattet wird . Der Kapitelsvikar mit einem oder

zwei polniſchen Domherren beſorgen , um es kurz zu ſagen , die Ge⸗

ſchäfte der Erzdißzeſe . Jede noch ſo kurze Vakanz hat immer ihr

Nachteile für die Beteiligten , um ſo mehr die lange Sedisvakan
in Poſen⸗Gneſen . Die bringt Schaden der Kirche ; denn ein Ver⸗
weſer kann auch beim beſten Willen nicht ſo durchgreifen wie !

eigentliche Dißzeſanbiſchof , ſondern muß ſich verſchiedene Reſ⸗
auferlegen . Noch größer werden durch die Sedisvakanz die
Schwierigkeiten für den künftigen Erzbiſchof ; denn abge⸗
ſehen davon daß ſich die der Löſung harrenden verſchiedenen
lichen Probleme naturgemäß häufen — Einzeſheiten mögen bie
erlaſſen werden — ſo wird es dem neuen Erzbiſchof immer mehr

unmöglich gemacht , in nationalem Betracht vermittelnd zu

ken denn die nationalen Gegenſätze nehmen iimmer me
den leidet auch der deutſchenationale
ſen , denn nur ein zielbewuß

polniſcher Zunge aber deutſchem



2. Seite . Gensral⸗Augeiger . ( Nutagblatt . )

Gedankens auf dem Stuhle des heiligen Adalbert mitwirken .

Ueberall zeigt ſich dem Durchreiſenden in Poſen deutſche Kultur

und deutſches Leben . Als Zeichen deutſcher Kraft und Wucht ſte⸗

hen die neuen Gebäude da , das königliche Schloß , die Anſiede⸗

lungskommiſſion die Akademie u. a. Deutſche Männer arbeiten

mit treuer Pflicht und Begeiſterung an dem großen Werk in der

Oſtmark . Möge auch den Erzbiſchofſtuhl in Poſen ein ebenſo treu

beutſcher Mann und treuer Sohn ſeiner Kirche beſteigen ! Die

Frage der Beſetzung des Erzbistums muß für ſich ohne jede Rück⸗
ſicht allein vom obigen Geſichtspunkt erledigt werden , und zwar

möglichſt bald . Glaubt man heute den geeigneten Kandidaten

nicht zu finden , bezw . nicht durchbringen zu können , ſo wird dies

in ein paar Jahren auch nicht der Fall ſein . Hier muß der gor⸗

diſche Knoten durchhauen werden .

Kardinal Fiſcher und die Enzuklika .
Aus Erkelenz , das nebenbei geſagt im dunkelſten

Deutſchland liegt , berichtet die „ Köln . Volksztg . “ :

Kardinal Fiſcher , der ſeit ſtark vierzehn Tagen im hieſigen

Dekanat weilt , nahm geſtern an einem Mahl teil , das die Stadt

Erlelenz ihm zu Ehren im Hotel zum ſchwarzen Adler gab . Hier⸗
pei brachte er den Toaſt auf Papſt und Kaiſer aus und benutzte

dieſe Gelegenheit , in knapper Ausführung auf die unliebſamen

Erſcheinungen zurückzukommen , die an die jüngſte Enzyklika an⸗

Inüpften . Der Zurückhaltung auf katholiſcher Seite ſtellte er gegen⸗

über die bedauerlichen Gefährdungen des religibſen

Friedens durch einzelne Elemente auf der anderen Seite . Er

betonte die wahre Friedensliebe der Katholiken , die

uns in unſerem Vaterlande beiderſeits ſo bitter nottue , und er⸗

mahnte , alles zu vermeiden , was geeignet ſein könnte , das gute

Einvernehmen der Konfeſſionen gu beeinträchtigen . Die ernſten

Worte des Kirchenfürſten machten auf die zahlreichen Anweſenden

tiefen Eindruck .

So wird man unſern katholiſchen Mitbürgern , vor allem

ſo weit ſie zur Zentrumsfahne ſchwören , wohl allmählich
beibringen , daß nicht der Vatikan , ſondern Proteſtanten den

konfeſſionellen Frieden geſtört haben . Es gehört Mut , ganz

beſonderer Mut zu dieſer Beweisführung und vor allem feſtes

Vertrauen auf die Begriffsſtutzigkeit und Blindgläubigkeit

des katholiſchen Volkes . Sonſt müßte doch auch dieſes ohne

viel Mühe erkennen können , woher die Friedensſtörung

ſtammt . Es war nämlich der Vatikan , der die Reformation

beſchimpfte und es waren dann die katholiſchen Zentrums⸗
blätter , die erklärten , der Vatikan habe doch nur die Wahr⸗

heit geſogt und die Katze eine Katze genannt . Inſofern frei⸗

lich die Proteſtanten dieſe Beſchimpfung ihrer religiöſen Ideale

nicht ſtill und demütig hinnehmen , haben ſie freilich auch den

konfeſſionellen Frieden geſtört . Meint dieſe Abwehr etwa

Herr Kardinal Fiſcher mit der Störung des konfeſſionellen

Friedens von der andern Seite ?

Genoſfe Peus über Herrn von Vallwißz .
Ein beachtenswertes Urteil über den neuen Miniſter

des Innern , Herrn von Dallwitz , gibt der ſozialdemokraliſche

anhaltiſche Landtags⸗ und frühere Reichstagsabgeordnete

Peus⸗Deſſau in den „Sozialiſtiſchen Monatsheften “ ab . Peus ,

der ja die Tätigkeit des Herrn von Dallwitz während deſſen

Miniſtertätigkeit in Anhalt aus nächſter Nähe zu beobachten
Gelegenheit hatte , ſchreibt :

„ Er war keineswegs ein abſolut verbohrter

Reaktionär . Die Nadelſtichpolitik , die vor ihm in Anhalt

üblich war , fiel fort . Auch Verſammlungen unter freiem Himmel

fanden unter ſeinem Regime keine Beläſtigung . Der allervings

Ungeſetzlichen Bezahlung der Verſammlungsanmeldebeſcheinig⸗
ungen , die unter ſeinem vorgänger üblich war , gab er den Lauf⸗

pbaß , die Zulaſſung der Feuerbeſtattung in Anhalt iſt ihm zu ver⸗

danken , für die Schule ſchuf er fünf fachmäßige Kreisſchulinſpek⸗

toren , und die lokale Schulinſpektion an den Schulen ohne Rektoren

behielt er nur deshalb bei , weil er nicht jeden Dorfſchulzen zu

dieſer Inſpektion für geeignet hielt und eine Aufſicht überhaupt

im Intereſſe der Eltern für unentbehrlich erachtete . Sein zweifel⸗

los größtes Verdienſt erwarb er ſich auf dem Gebiet der Finanzen .

Anhalt ſteht bekanntlich in dieſer Beziehung gut da . Wald , Do⸗

mänen und Bergtserk ſind ein gutes Fundament für die Ein⸗

nahmen des Landes . Alle Steuern ohne Ausnahme und noch

endere Einnahmen dazu fließen in den Schultopf . Anhalt hat

Staatsſchule . Die Staatsſchule erfordert jährlich etwa 100 000

Mark Mehrausgabe : bei ½% Million Einwohner nicht ganz wenig .

Darum ging das Beſtreben des Miniſters dahin , vor allem die

Reſervefonds der ſtaatlichen Beſitztümer zu kräftigen , und er fand

darin die nachhaltige Unterſtützung der Sozial⸗

demokratie , während die Liberalen , Freiſinnige wie National⸗

läberale , ſich ungefähr ſo verhielten , wie die Mitglisder eines Kon⸗

ſumvereins , die nicht genug Dividende bekommen können . Auch
in der Steuergeſetzgebung ( höhere Einkommenſteuer , Ge⸗

werbeſteuer und Kapitalrentenſteuer ) , ſowie bei der Einführung
von Bergwerks⸗ und Grubenfeldabgaben konnte die Sozial⸗
demokratie ihm nur nachdrücklich Unterſtützung an⸗

gedeihen laſſen . Ein Gemeindeabgabengeſetz war , abgeſehen von

der fakultatio möglichen Konſumvereinsumſatzſteuer bis ½ b. H.
des Umſatzes , durchaus von modernem Geiſt getragen . Ebenſo

ſchuf dieſer Miniſter eine Bauordnung , die von den Bauunter⸗

nehmerintereſſen rückhaltlos abrückte und das hygieniſche Intereſſe

ſtark in den Vordergrund ſtellte ; noch heute murren die Haus⸗

agrarier darüber . Bei dieſen und anderen Gelegenheiten machten
die Freiſinnigen dem Miniſter oft genug den Vor⸗

wurf , daß er den „ ſozialdemokratiſchen Zukunfts⸗

ſtaat “ mit bauen helfe . Maßregelungen von Arbeitern

ſtaatlicher Betriebe auf Grund der Zugehörigkeit zu Gewerk⸗

ſchaften oder Partei ſind unter ihm nicht bekannt geworden , man⸗

cherlei Beſchwerden unſerer Genoſſen über Mißſtände im Bergwerk

fanden mehr Beachtung , als der eigentlichen Bergwerksleitung

wohl lieb war . Kurz , man hatte den Eindruck , daß der Miniſter

von Dallwitz in den kleinen Dingen des Tages zu vernünftigen

Zugeſtändniſſen und zur Konzilianz durchaus bereit war . Aber in

de: : großen Fragen verſagte er völlig . Das zeigte ſich namentlich
in der Wahlrechtsfrage , über die es am 28. März 1906 zu einer

ungemein erregten Doppelſitzung kam .

Seine Meinung über das , was gerade nach dieſer Rich⸗

tung von dem neuen Herrn zu gewärtigen ſein dürfte , faßt
Genoſſe Peus in die Worte : „ Eine Demokratiſierung im

Sinne der Soziademokratie wird der Miniſter v. Dallwitz

ſchwerlich begünſtigen . Ob er in der Wahlrechtsfrage über⸗

haupt eine etwas größere Einſicht bekunden wird , als ſie die

preußiſche Regierung bisher an den Tag gelegt hat , bleibt

abzuwarten . “

Deutsches Reich .
— Nochmals die evangeliſchen Fürſten und die Enzyklika . Die

„ Nordd . Allg . Ztg . “ ſchreibt : In einem Teil der Preſſe iſt die Nach⸗

richt verbreitet , die preußiſche Regierung hätte die vom

Großherzog von Baden beabſichtigte Verwah⸗

rung beim Vatikan gegen die Enzyklika hintertrieben .

Sechs von den evangeliſchen Fürſten , ſo wird weiter geſagt , hätten

ſich dem Wunſche Preußens um des lieben Friedens willen gefügt .

. 1 1 ſtellen feſt , daß an dieſen Behauptungen kein wahres
ort iſt .

Budiſche Polttik .
oc . Karlsruhe , 30 . Juni . Das Anlagekapital der im

Betrieb ſtehenden badiſchen Bahnen berechnet ſich Ende 1909 auf

794 . 000 . 222 Mk . Durch den Betriebsüberſchuß im Jahre 1909 von

23 . 587 . 990 Mk . verzinſt ſich das Anlagekapital im Jahresdurch⸗
ſchnitt zu 303 Prozent .

Aus der nationalliberalen Partei .

Im 27 . Wahlkreis , der ja im Landtag durch den Führer der

Fortſchrittlichen Volkspartei , Abg . Heimburger , vertreten iſt , iſt

nunmehr mit der Neuorganiſation der nat . lib .

Partei begonnen worden . Gegenüber der Agitation von Kon⸗

ſervativen und Büdlern iſt dieſes Vorgehen ſo nötig , als Gefahr

beſteht , daß andernfalls weite Kreiſe der Bevölkerung , die der

fortſchrittlichen Organiſation , die eine ſchwache iſt , nicht angehö⸗

ren , mangels Fühlung mit der nationalliberalen Partei dem Li⸗

beralismus verloren gehen . Der Wahlkreis war bis 1890 im na⸗

kionalliberalen Beſitz , ging dann mit Hilfe des Zentrums an die

Demokratie verloren , die ihn ſpäter , nachdem ihnen die Zentrums⸗

hilfe nicht mehr zufiel — mit Unterſtützung ſeitens der ſtarken
nationalliberalen Minorität und zuletzt auch derjenigen der So⸗

zialdemokraten hielten .
* Schwetzingen , 30. Juni . Unſer Bezirk wird zur Zeit

mit politiſchen Veranſtaltungen ſtark bedacht . Auf das Sommer⸗

feſt der Fortſchrittlichen Volkspartei in Schwetzingen folgt eine

große Volksverſammlung , die die nationalliberale Par⸗

tei kommenden Sonntag , den 3. Juli , nachm . in Schwetzin⸗

gen veranſtaltet und bei der Herr Landtagsabgeordneter Ko ch
einen Vortrag über die politiſche Lage und die Arbeiten des Land⸗

tages halten wird .

( JBühl , 30. Juni . Einen bedeten Beweis für das Auf⸗

ſtreben des Liberalismus im Wahlkreiſe Bühl⸗Baden

gab geſtern die glänzend beſuchte liberale Volksverſamm⸗

lung in der „ Fortung “ in Bühl . Abg . Kölblin , Baden⸗Baden

und Rechtsanwalt Thorbecke , Karlsruhe ſprachen über die

politiſche Lage und die Arbeiten des Landtages . Nach einem Re⸗

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft . 25
SGroßh . Bad . Hof⸗ und Nationaltheater in Mannheim .

Die Krouprätendenten .
Von Henrik Ibſen .

König Skule ſpricht : „ Weshalb ſetzten ſie mich in die

Welt , wenn ſie für mich kein beſſeres Los bereit hatten ? “
Und Ibſen ſchreibt in einem Brief : „ Hat man es ſo ſchlecht

mit mir gemeint , mich in dieſe Welt zu ſetzen , und mich zu

dem gemacht , der ich bin , ſo muß es eben ſeinen Lauf haben . “

Wir wiſſen — ich will hier nur daran erinnern — daß

Skules grübelnde Verzweiflung , ſein nagender , marternder

Zweifel an ſeiner Sendung Ibſens eigene Stimmung in der
Beit

iſt , da er dieſes Wendedrama ſeiner Entwicklung ſchrieb .
der Zweifler , iſt Ibſen , Hakon , der Sohn des Glücks ,

des Lichtes , der den großen Königsgedanken in ſich zeugt ,

iſt Biörnſon . Damals , als das Drama entſtand war Ibſen

von ökonomiſchen Sorgen hart bedrängt , Anerkennung fehlte

ihm , Björnſon flog von Sieg zu Sieg , ein Staatsſtipendium ,

um das Ibſen nachgeſucht , wird an Björnſon gegeben , der

diurch den unerſchütterlichen Glauben an ſich , durch das

ſeonnige Vertrauen in ſeine Kraft die Welt mit ſich fortriß .

Mährenddem ringt Ibſen hart mit dem Zweifel , ob er wirk⸗

Alcch ein Dichter ſei : wir hören die tieferſchütternde Frage ,

die Skule an den Skalden richtet : Glaubſt Du jederzeit ſo

ſicher , daß Du Skalde biſt ?“ Das iſt die ſchwere Frage

Ibſens an ſich ſelbſt . Wird er ein Kämpfer ſein für hohe

Menſchheitsziele ? Eigene Königsgedanken haben ? Erfüllen
das Wort : der glücklichſte Mann iſt der größte Mann ?

Die Sweifel abtun und mit der hellen Björnſonſchen Sieges⸗

zuverſicht den Kampf um den Königsthron der Welt auf⸗

nehmen ?
5 Aus dieſen Fragen , Qualen und Zweifeln ſchreibt Ibſen

1 die Kronpetendenten . In knapp 8 Wochen . So drängte
und ſtürmte es in ihm , dieſes gewaltige Bruchſtück ſeiner

LVeebensbeichte ſich vom Herzen zu ſchreiben . Das Wende⸗
Dirama Ibfens. Nun kormmt der Aufſtieg . Ibſen bricht nicht

unter der Laſt ſeiner Aufgabe zuſammen , wie noch ſein

Catilina und Frau Inger . Hakon ſiegt und iſt König und

verwirklicht ſeinen großen , herrlichen Königsgedanken . Ibſen
wird Hakon , nachdem er Skule , den Zweifler , das „ Stief⸗

kind Gottes auf Erden “ überwunden hat . In Ibſen ſiegt

König Hakon , der unerſchütterlich an ſeine Sendung glaubt ,

der der König iſt , über Skule , den FEvpeifler und Zauderer .

Ibſen , das „ Stiefkind Gottes auf Erden “ hat zugleich auch

die „ Wehrhaftigkeit des Willens “ ſich zum Glück durch⸗

zukämpfen , er ringt ſich hindurch zu Hakon ; nicht nur ein
Königsarm , allenfalls ein Königshaupt , iſt und wird ſein

Ibſen wie Skule , er wird der ganze König ſein , wie Hakon ,

er beſiegt den ungeſunden Zweifel , der an ſich ſelbſt zweifelt ,

er macht ſich frei von allem Wanken und Schwanken , der

Genius ſteigt empor , der die eigenen , großen , herrlichen

Königsgedanken denkt und durchführt : B rand und Peer

Gynt wachſen aus der Stirn des Königs im Reiche dichte⸗

riſcher Weltbezwingung . Skule ſchwindet weit , weit hinter

Ibſen zurück ; er hat ihn ſpäter dann noch einmal im Bau⸗
meiſter Solneß geſtaltet , der nicht ſo hoch ſteigen kann wie

er baut . Hakons Königsglaube füllt Ibſens Seele , ein mit

ſtrengem Willen und ernſtem Mute erkämpfter Glaube , ein

hart erſtrittenes Vertrauen in ſeine Macht und in die Kraft

und Entwicklungsfähigkeit ſeiner Gedanken . Skule und

Hakon — ſie ſind beide Ibſen in dieſer kämpfereichen , zweifel⸗

vollen Wendezeit des alten Bergmanns , aber Hakon iſt der

neue Ibſen , der über Skules Leiche hinweg zum Königs⸗

thron ſchreitet . Zu dieſem Hakonglauben , zu dieſem Königs⸗

bewußtſein half Björnſon ihm , Björnſons freudiger und heller

Dichterglaube , ſeine ſonnige Mannesfröhlichkeit , die bis in

ſein Altersſtück hinein ſo wunderſchön blühte und leuchtete .

„ Glaubt an Euch ſelbſt und ihr ſeid gerettet “ , ſagt der

Skalde Jatgejr zu Skule . Und Ibſen glaubte an ſich und

an dieſer großen und entſcheidenden Wende ward der

norwegiſche Dichter der Dichter der Weltliteratur .

* * *

Das iſt der innere Kampf , aus dem das Drama von den
Thronforderern ſich losringt , das Drama unſeliger Zweifel⸗

von ſeinem Vorhaben abzubringen .

ferat von Lehramtspraktikant Hefner , Bühl wurde ein

raler Volksverein gegründet , dem ſofort über 80 A

beitraten , der nunmehr zuſammen mit dem nat . ⸗lib . Be
ein die Organiſation des Wahlkreiſes durchführen wird .

aus Bühl ſelbſt war die Verſammlung , die einen vorz
Verlauf nahm , beſonders ſtark aus Steinbach und vor alle

Bühlertal beſucht , wo Pfarrer Seſter , der bekannte Zetep

tator , durch ſein Auftreten dem Liberalismus die beſten Die

leiſtet.
Emmendingen , 30 . Juni . Am Sonntag , den

Julie findet nachmittags 2½ Uhr dahier in der Brauerei
eine große liberale Verſammlung verbunden mit Be
trauensmännerverſammlung der nationalliberalen Partei ſtatt,
zu der Abg . Pfefferle und Rechtsanwalt Thorbecke arl
ruhe ihr Kommen zugeſagt haben . Die Anhänger der national

ralen Partei aus dem ganzen Emmendinger Bezirk ſind zu dieſ
Verſammlung herzlichſt eingeladen .

* Furtwangen , 30. Juni . Die nationalliberale Part
veranſtaltet kommenden Sonntag , den 3. Juli , nachmittags 3
auf der „ Fuchsfalle “ bei Furtwangen ein großes Som mer⸗

feſt , bei dem die Herren Abg . und Bürgermeiſter Säng

Fabrikant Hülsmann⸗Freiburg u. Kammerſtenograyh Fre
Karlsruhe Anſprachen halten werden . 5

Aus der Kommiſſion des Landtags .

Lk . Karlsruhe , 30. Juni . Die Petitionskommiſſion der
Zweiten Kammer ſtellt den Antrag , die Petition des fügweſt
deutſchen Verbandes für Nationalſtenographie um 3040
Nationalſtenographie an den Mittelſchulen und im Juſtigdſenſt
Großh . Regierung empfehlend zu überweiſen .

Zu den Reichstagswahlen .

oc . Konſtanz , 30. Juni . Es beſtätigt ſich , daß Geh . Finang⸗
rat Hug nicht mehr zum Reichstag kandidieren wird⸗

eeee .
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bürgermeiſter Dr . Rißmüller und den Vertretern des Mi
kurz begrüßt , und wenige Minnten ſpäter wurde der greiſe
der von ſtürmiſchen Hochrufen einer gewaltigen Menſchentien
empfangen . Graf Zeppelin fuhr zum Hotel Schaumburg .
dem Schillerplatz hatte ſich eine gewaltige Menſchenmenge

aug

Bolkon zu erſcheinen , was vom Publikum mit großem Juhe

grüßt wurde . Graf Zeppelin lehnte alle Beſuche , auch ſolche
Vertretern der Preſſe ab . Bald nach der Ankunft fand eit

ferenz des Grafen mit dem Oberingenieur Dürr ſtatt . Es

die Meldung verbreitet worden , der Graf werde ſofort nach ſe
Ankunft ſich zur Unfallſtelle nach Wellendorf begeben .

den Herren der Luftſchiffahrtsgeſellſchaft ſollen verſuch
ihn von ſeinem Vorhaben abzubringen , da man befürchtete,
der Beſichtigung des Wracks verbundene Aufregung wei

greiſen Erfinder ſchaden . Der Graf ſoll bei ſeinem Eintreſen
Donabrück ſo bewegt geweſen ſein , daß es ihm kaum mö le⸗

weſen iſt , einige Worte zu ſprechen . Tatſächlich ſoll es dem

iugenienr Dürr gelungen ſein , den Grafen wenigftens
Bis in die Nacht hi

das Hotel Schaumburg bon eifer -großen Menſcherme
gert . die patriotiſche Lieder ſang und dem Grafen Ze

ſeinem mehrfachen Erſcheinen auf dem Balkon jedesmal

Ovationen bereitete .

Die Unfallſtelle iſt geſtern das Ziel einer wahren V

derung geweſen . Aus dem ganzen Regierungsbezirk ,

falen und Rheinland traren die Beſucher zuſammengekomm

Herzogtum Oldenburg war ſogar durch eine Anzahl Geſe

eine und Kegelklubs vertreten . Viele Beſucher nahme

dem Luftſchiff ein Andenken in Form eines Stückes

oder Aluminium mit . Inzwiſchen iſt das Luftſchiff g

abmontiert worden . Die einzelnen Teile werden in We

Bahn geſchafft , um ſpäter in Friedrichshafen zum Neubau

verwendet zu werden .

Vom badiſchen Tandftag .
W. Harksruhe , 30 .

Das Publikum , das in Erwartung einer erregz en

bahndebatte die Tribünen und die Logen füllte , wurde 5

täuſcht . Kleine Eiſenbahnwünſche , die hente verhandelt

ſucht , furchtbarer Glückloſigkeit , ihr Träger König S.

dem Ibſen mit erſchütternder und ergreifender Gewo

Zweifel an ſich ſelbſt , ſein Ringen um Königsgedanket
gewinnen läßt . Wir fühlen , mit eigenem Herzblut

Ibſen und die Qualen , die Zweifel und die Not dieſes

kindes Gottes auf Erden , dem wir eine Träne tiefe

leidens weihen , wenn er ſich ſelbſt zum Opfer bringt

herrlichem Königsgedanken . Aus der nordiſchen Sa

König Skule hinaus in die Gefühlswelt des m

Menſchen , differenziert , grübelnd , zweifelnd mit der

verfeinerten , kultivierten Geiſtigkeit unſerer Zei

Wirkung iſt gerade darum wohl um ſo gewaltiger
und hell , ſonnig und leicht hebt ſich vom Hintergrun

ſchweren , befangenen Geſtalt König Hakon ab ,

König Skule um das Reich ringt und kämpft , und

düſterer , unheilſchwerer Schatten folgt ihm auf ſeinem ;

durchs Leben in den Tod Biſchof Nicolas , die furchth
teufliſche Geſtalt , der ungeheuerſte Dämon , der aus

leidender Seele entſtand ; aus den Finſterniſſen des
Herzens entſtand dieſer haßerfüllte Finſtere , der

Franz Moor und Richard III . an die Seite geſtellt
Ein großer Verbrecher , der entſetzliche Rache übt a
das ihm Macht und Liebe verſagte . Nicht durch

Tat kann er Herrſcher werden , aber er will doch zur

—
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lichkeit und hofft unſterbliche Verwüſtung zu ſchaffen ,

er Hakons und Skules Seelen zu einem Perpetuum

machte , beide ſollen zugleich zweifeln und glau

niederſchwanken , niemals feſten Grund unter

kommen . Und die furchtbare Tat gelingt

Biſchof in ſeiner Sterbeſtunde — eine Szene
Grauens , überwältigend durch die Schwer

und des Geſchehens . Skule zweifelt an

ſendung , aber er zweifelt auch an ſich ſelb

hin⸗ und hergeſchleudert , kommt zum 3

Zweifel , bis er doch das Myſterium vg

berufung erkennen muß . Aber er beugt

nicht , er will herrſchen aus Selbſtſucht ,

Zum Verbrecher wird er an Halons
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Mannheim , Jult . Seneral⸗Alugerger . ( Mittagblatt . ) 3 . Selke .

wurden mit nüchterner Geſchäftsmäßigkeit erledigt . Es war eine
der obligaten Sitzungen , die wenig Intereſſe wecken . Hier und
da ein hartes Wort gegen die Regierung, die alle Wünſche mit
Rückſicht auf die Finanzlage vertröſtete , eine kleine parteipolitiſche
Auseinanderſetzung zwiſchen Nationalliberalen und Zentrum
waren Epiſoden , die an die Kampfesluſt der letzten Tage ge⸗

mahnten .

Badiſcher Landtag .
2. Kammer . — 107 . Sitzung .

W. Karlsruhe , 30 . Juni .

( Fortſetzung des Berichts aus der geſtrigen

Abg . Geppert (3Ztr . ) ſchildert in längeren Ausführungen
die wirtſchaftlichen Verhältniſſe des hinteren Renchtales und die

Vorgeſchichte der Bahnprojekte . Redner beklagt ſich dann , daß er ,
als Vertreter des Bezirks , nicht zur Unterzeichnung des Antrages
Kölblin herangezogen iſt .

Abg . Monſch ( Soz . ) befürwortet gleichfalls die Erbauung
der Bahn .

Abg . Rebmann ( natl . ) wendet ſich gegen den Abg . Geppert .
Die nationalliberale Partei iſt von einer ganzen Reihe von In⸗
tereſſenten erſucht worden , den Antrag einzubringen . Die Zen⸗
trumsfraktion hat das gleiche Verfahren bei der Titiſee⸗Petition
geübt .

Miniſter v. Marſchall : Zu den Bahnen , die 8 einmal
die Betriebskoſten decken würden , gehört die gewünſchtes Bahnlinie .
Die Linie A n kommt auch nicht auf die Koſten .
Ein einmütiges Votum iſt für die Regierung natürlich von aller⸗

größter Bedeutung und es iſt zu hoffen , daß die Finanzlage bald

beſſer wird , um dem Wunſche nachzukommen . Ein generelles
Projekt liegt bereits vor .

Abg . Duffner ( 3tr . ) erklärt , daß er den Antrag betr . Titi⸗

ſes als Vertreter des Bezirks eingebracht hat .
Abg . Geppert ( Ztr . ) : Auch ich bin von Intereſſenten erſucht

worden . Ich bedauere die Agitation gegen mich als Folge .
Abg . Rebmann ( natl . ) : Auch der Abg . Duffner hat ſich

ſchon früher als Pfleger eines anderen Bezirks betätigt , hat alſo
keinen Grund , ſich zu beſchweren .

Nach einer kurzen weiteren Debatte , in der der Präſident
Rohrhurſt ermahnt , parteipolitiſche Erörterungen aus dem

Spiel zu laſſen , da er ſonſt nicht die Verantwortung für die Er⸗

ledigung der Geſchäfte bis zum Schluß des Landtags übernehmen
könne , führt

Miniſterialdirektor Schulz aus , daß bei Beratung der Er⸗

gebniſſe ſchon alle Faktoren eingeſtellt ſind . Trotzdem ſolle die
Linie eine der erſten ſein , die mit erſtellt werde . Da ein generelles
Projekt ſchon vorliege , bedürfe es keiner beſonderen Bewilligung
mehr .

Abg . Pfefferle erſucht ble den Antrag der Kommiſ⸗
ſion anzunehmen .

Es wird einſtimmig beſchloſſen , die Regierung zu erſuchen , in
dem Nachtragsbudget noch eine Summe von 10 000 M. zur Schaf⸗
ſung eines generellen Projekts einzuſtellen .

Abg . Dieterle ( Ztr . ) erſtattet Bericht über die Petition des

Efſenbahnkomitees des Wolfachtales um Erbauung einer

ormalſpurigen Nebenbahn von Wolfach nach
Rippoldsau .

Nach einer Befürwortung durch die Abgg . Seubert ( Ztr . )
und Hummel ( Vp. ) wird die Petition der Regierung empfehlend
überwieſen .

Die Petition des Giſenbahnkontitees der Skeinachkat⸗Gemein⸗
Den den Bänl einer Eiſen bahn durch das Oden⸗

wWälder Steinachtal von über
Schönau , Altneudorf nach Heiligkreuzſteinach
betr . , wird nach Befürwortung durch die Abgg . Maier , Dr . Koch
und Pfeiffle beſchloſſen , die Petition der Regierung empfehlend
zu überweiſen in dem Sinne , daß die Bahn baldigſt ausgeführt
wird ; das gleiche geſchieht mit einem Antrage der Abg . Maier u.
Gen . , der die Regierung erſucht , mit der Heſſiſchen Regierung in
Verhandlungen zu treten .

Die Petition der Gemeinderäte und anderer Intereſſenten von
Tengen , Wiechs , Talheim u. a. O. um Fortſetzung der durch
das Geſetz vom 16. März 1908 genehmigten Bahn Singen⸗
Beuren bis Tengen , wird nach Befürwortung durch die Abgg .

Schmidt⸗Singen und Schofer der Regierung empfehlend über⸗
wieſen in dem Sinne , daß die Fortſetzung baldmöglichſt durch⸗

8 wird.
Die Petition der Gemeinde Grießen um Erbauung einer elek⸗

triſchen Straßenbahn nach Jeſtetten wird durch Uebergang zur
Tagesordnung erledigt .

Darauf wird die Sitzung abgebrochen und auf morgen
früh , 9 Uhr vertagt .

—

— ———————————
Gedanken der Sammlung Norwegens zu einem Volk , der

Aufgabe⸗
die Gott auf Hakons Schulter legte . Skule kann

den großen KKönigsgedankbn nicht finden und nicht fördern ,
28 fehlt ihm die Ueberzeugtheit vom Recht ſeiner Sendung ,

aber er kann ihn ſtehlen . Das iſt die Kagiſche Wendung in

Skules Leben . Er handelt alſo nicht , er grübelt und ſpeku⸗
liert . Da ſucht er einen Menſchen für den Kampf , der ihm

bevorſteht . Des Skalden Jatgejr Seele ſucht er zu gewinnen .
Aber vergebens , der kann nicht für ſein Lebenswerk leben ,

wohl für ihn fallen . Man weiß , daß Ibſen ſelbſt in⸗ dieſer
tiefen Geſtalt ſich wiedergegeben hat , wie dieſer Sänger iſt
er durch Leiden zum Lied gekommen . Und dann glaubt
Skule den gefunden zu haben , den er ſucht — ein gläubiges
Weſen . Dem begeiſterten Sohne , den er einſt in Sünden

gezeugt, ſchildert er Hakons Königsgedanken als ſeinen
eigenen . Der will nun für Skule kämpfen und ſiegen , wird

für Skules geſtohlenen Königsgedanken zum Tempelſchänder
und Kirchenräuber . Und in der Lüge , mit der Skule ſeine

Seele beladen , geht er zu Grunde . Beſiegt und geſchlagen
ſucht er Zuflucht bei den lieben , mildreichen Frauen ſeines
Hauſes . Wäre er nur ihnen im Leben gefolgt und nicht

ſeinem böſen Dämon ! Aber die Güte dieſer Frauen , ſeines
ſtillen , treuen Weibes , die er mißachtet und verkannt , ſie
vollbringt ihm die „ Waudlung “ , im Feuer dieſer Reinheit
und Güte läutert er ſich und erhebt ſich fittlich über ſein
böſes Wollen und ſeine böſen Taten . Wie Bernick bekennt

er die Lüge , auf der er ſein Leben und ſeinen Thron auf⸗

bauen wollte . Und nun iſt er frei und kann in den Tod

gehen für Hakons Königsgedanken . Er tritt hinüber in die

eßwige Nacht . Die Sonne iſt nichk mehr verdunkelt . Hakon
kann feinen großen Königsgedanken , den nur ihm Gott in

die Seele legte , frei und rein zur Höhe führen .
Die kürzeſte Inhaltsangabe zeigt die Gedankentiefe und

die dramatiſche Gewalt dieſer aus tiefſtem Leid und furcht⸗
baren Seelenſtürmen geborenen Dichtung . Zur höchſten Höhe

emporklimmend ſteht Ibſen hier ſchon auf ragendem Gipfel .

Forkreißt das Drama durch den Sturm des Geſchehens , durch

Tieſe und die Fülle de “ Gedanken , die Leben und Macht
getninnen

iin wundervoll ſcharf umriſſfenen Charakteren , durch

Hochwaſſer .
oc . Reichenau , 30. Juni . Das Hochwaſſer des Bo⸗

denſees fügt unſerer Inſel unberechenbaren Schaden zu. Die

Felder ſind auf weite Strecken überſchwemmt . Nur mit Mühe
kann der Dampferverkehr aufrecht erhalten werden .

T. Rheinfelden , 30. Juni . Ueber das Friektal iſt ge⸗

ſtern abend ein ſchweres Gewitter niedergegangen , das allenthal⸗
ben großen Schaden angerichtet hat . In Rheinfelden hat das Ge⸗

witter an den Bäumen und Gemüſepflanzungen ganz beträcht⸗

lichen Schaden verur ſacht . In der benachbarten badiſchen Ge⸗

meinde Herthen ging ein fürchterlicher Hagelſchlag
nieder , der die Ernte nahezu vernichtet hat . Auch Wyhlen und

Nollingen ſind noch ziemlich ſtark vom Hagelſchlag betroffen

worden .

oc . Raſtaſtt , 30. Juni . Wie das „ Raſtatter Tageblatt “

meldet , ſtehen die Straßen in Elchesheim und Illingen

ſeit geſtern unter Waſſer . Mehrere Wohnungen mußten geräumt

werden . Illingen , eine arme Gemeinde von 690 Einwohnern , er⸗

leidet bisher einen Hochwaſſerſchaden von 40,000 bis 50,000 Mark .

Drei Viertel aller Feldfrüchte ſind bereits ruiniert und wenn der

Rhein nicht bald zurückgeht , iſt auch der Reſt verloren . Hilfe kut

dringend not .

T. St . Gallen , 30. Juni . Infolge des regneriſchen Wet⸗

ters iſt die Situation im Ueberſchwemmungsgebiet ziemlich unver⸗

ändert . Das Waſſer ſteigt noch fortwährend . In Altenrhein

ſtehen die meiſten Gebäude unter Waſſer . Die Pumpen der Feuer⸗

wehren ſind in ſtändiger Tätigkeit . In Steinach mußten die tiefer

gelegenen Häuſer geräumt werden . Die Zufahrtsſtraßen nach

Arbon ſind teilweiſe geſperrt . Für einige mußten Notſtege errich⸗

tet werden .

Aus Stadt und Tand.
* Mannheim , 1. Juli 1910 .

Hiſtoriſcher Jageskalender
für Mannheim .

1. Juli .

1889 . Vollendung des Waſſerturmes .
Waſſerleitungswerk in Betrieb geſetzt .

Kus der Stadtratsſiczung
vom 30. Juni 1910 .

Als Erſatz für den 7 Stadtverordneten , Kommerzienrat Emil

Mayer wird ae Oskar Geck als Mitglied der

Theaterkommiſſion gewählt .

Der Großh . Oberſchulrat hat an den Stadtrat das Erſuchen

gerichtet , umgehend mitzuteilen , ob an der hieſigen Volksſchule

Stellen für Rektoren als Hilfsbeamte des Stadtſchulrats gemäß

§ gde des neuen Schulgeſetzes in Ausſicht zu nehmen ſind , da die

Stellen noch in den jetzt zum Abſchluß gelangenden Nachtrag

zum Staatsvoranſchlag aufgenommen werden müßten , wenn

Rektoren in den Jahren 1910 und 1912 angeſtellt werden ſollen .

Der Stadtrat beſchließt , vorbehaltlich der Zuſtimmung des Bür⸗

gerausſchuſſes die Errichtung von vorläufig einer Rektoren⸗

ſtelle für einen ſeminariſtiſch gebildeten Lehrer zu beantragen .

* 25jähriges Dienſtjubiläum . Herr Johann Becht , Portier
bei der Zellſtoffabrik Waldhof , feiert heute ſein 25jähriges

Dienſtjubiläum .
* Nationalliberaler Verein Mannheim .

nachmittags ½4 Uhr , findet in Schwetzingen im Gaſthof „ zum

Erbprinzen “ eine Parteiverſammlung ſtatt , in der Herr

( Oberamtsrichter ) Landtagsabgeordneter Dr . Koch einen Vortrag

über die Arbeiten des Landtags und die politiſche Lage halten

wirb . Die Mannheimer Parteifreunde ſind zum Beſuch dieſer Ver⸗

ſammlung eingeladen .
* Der Zentralziegenmarkt mit Prämiierung findet am Sonn⸗

tag , den 3. Juli nicht ſtatt .

Ein großes Gemeinde⸗Gartenfeſt der evang . Gemeinde

Mannheim veranſtaltet am Sonntag , den 3. Juli , abends ½8 Uhr ,
im Ev . Geedehen Slabeimerſte 2 der hielige

1888 wurde das neue

816 erſchütternde Tragik von Skules Schickſal, durch die
tiefe ſittliche Verklärung des Lebens , durch die überwältigende

Befreiung der Lüge zur Wahrheit . , Großartig und ſtark iſt
Gedanke wie Durchführung und die Kronprätendenten werden

ſtets zu den kaſſiſchen Dramen der germaniſchen Literatur

zählen . Der es ſchuf , der war nun ein König , dem hatte

nun Gott die myſtiſche Königsſendung auf die Schultern

gelegt . Wie es die Kronprätendenten verkündet hatten , dem

unverzagt Wollenden , der inneren Stimme Gehorchenden
wurde das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit : Ibſen
konnte 1865 ſeine gigantiſche Dichtung Brand ſchaffen

* * *

Die geſtrige Aufführung der Kronprätendenten iſt wohl
vom Intendanten Dr . Hagemann gedacht geweſen als der

volle und große Ausklang ſeiner hieſigen Tätigkeit . War

auch zweifellos ein ſolcher pompöſer Ausklang in ein em

Betracht und in anderem Betracht beſtätigte ſie ſonſtige Be⸗

obachtungen ſeiner wohlwollenden und unparteiiſchen Kritiker .

Ebenſowohl die Stärken wie die Schwächen der Hage⸗
mannſchen Regiebefähigung wurden noch ein letztes Mal in

einem deutlichen und ſtarken Bilde zuſammengefaßt .
Die Erinnerung an die großartige Brand⸗Aufführung

wurde wieder wach , eine künſtleriſche Tat , dauernder und

größer als die Idealbühne . Eine überwältigende , gewaltig
ſtimmungsvolle Inſzenierung — erhaben wie das Gedicht ,
aber die Aufführung nur ermöglicht durch einen Gaſt , von

dem man wußte , daß er auch die Darſtellerin der Agnes

nach ſeinem künſtleriſchen Willen erzog . Dadurch glliekke
der

ungeheure Wurf ſo glänzend .
Nun ein ähnlicher Verſuch mit einem andern der ge⸗

waltigen und gewaltig fordernden Ibſenſchen Dramen . Aber

gewagt lediglich mit den von Hagemann herangezogenen und

— erzogenen Einzelkräften und der von Hagemann gepflegten
Enſemblekunſt .

Gelungen auch dieſer Verſuch , großartig und glänzend
gelungen, ſo weit er die Inſzenierung betrifft , den Stim⸗

mungs⸗Hintergrund durch das Bild . Kein Wort großen und

freudigen Lobes wäre da nur Ueberſchwänglichkeit oder eine

Sonntag , den 3. Juli ,

Jugendbund unter Mitwirkung des Kirchenchors der Luther⸗

kirche, des Orcheſters des Ev . Jugendvereins Lutherkirche L und
eines Männerquartetts . Jedermann , der im Beſitze einer Einlaß⸗
karte von 10 Pfg . iſt , kann une ieeee an einer Preisver⸗
loſung teilnehmen. Bei Witterung findet ein Ge⸗
meindeabend im Saal ſtatt . Die Gefemtgended wird gebeten ,
ſich recht zahreich an dieſer Veranſtaltung beteiligen zu wollen .

* Eine ſchärfere Kontrolle hat in letzter Zeit gegenüber einer
Sorte Agenten platzgegriffen , die nur von der Dummheit und
Vertrauensſeligkeit anderer Leute leben . Im Auftrage einer Frau
Laun kaufte der Agent Peter Mark von Weinheim ein Haus für
den Preis von 34 000 Mark . Ihm waren als Vermittlungsgebühr
200 M. zugeſichert . Ausbedungen war aber , daß er den Betrag dez
vollſtändiger Deckung des Kaufpreiſes erhalte . Trotzdem der
Kaufpreis noch nicht völlig entrichtet war , ging er zu dem Ver⸗
käufer des Hauſes und ſpiegelte demſelben vor , daß er noch 50 M.
zu bekommen habe , während er in Wirklichkeit nur noch 25 M. 3u
erhalten hatte . Ein gewiſſer Held war in Geldverlegenheit und
brauchte 300 M. Der Agent vermittelte das Geld , indem er angab ,
er habe einen gewiſſen Börtlein an der Hand , der ihm das Geld
verſchaffe . von dem Gelde bekam r die Frau nur 260 M. zu
ſehen . Aber trotzdem behielt ſich der Agent den Betrag von 10 und
Börtlein einen ſolchen von 80 M. als Wergt ttlungsgebühren zurück ,
In Anbetracht der niederträchtigen Ausbeutung der Mittelloſigkeit 5
verurteilte das Gericht den Agenten Mark zu einer Gefängnis⸗
ſtrafe von 4 Wochen .

* Ausflug nach Speier durch den Maunheimer Altertums⸗
verein . Unter Hinweis auf das heutige Inſerat machen wir noch⸗
mals auf den morgen nachmittag ſtattfindenden Aus⸗
flug nach Speier zur Beſichtigung de Zdortigen Hiſtoriſchen
Muſeums aufmerkſam , welches unter ſachverſtändiger Führung
mehrerer Vorſtandsmitglieder des Hiſtor . Vereins erfolgt . Ab⸗
fahrt . 08 nachm . ab Hauptbahnhof Ludwigshafen . 1* Der Militärverein Mannheim begeht am kommenden
Sonntag , 3. Juli , abends 7 Uhr , im großen Saale des Apollo⸗
theaters ſein 20. Stiftungsfeſt , mit dem die Großherzogsgeburts⸗
tagsfeier und die Weihe der neuen Fahne verbunden iſt .
Herr Geh . Hofrat Mathy aus Karlsruhe , Ehrenpräſident des
Vereins , wird das Feſt mit ſeiner Anweſenheit beehren ,

* Geſchüftsveränderung . Das Molkerei⸗ und Milchgeſchäft des
Herrn Guſtav Deu rer hier iſt mit Heutigem an die Firma F.
Dettweiler Nachf . , G. m. b. . , G 4, 16, übergegangen . Die
Vermittlung erfolgte durch das Immobilien⸗ und Hypotheken⸗
Bureau Egon Schwartz , T 6, 21 , Friedrichsring .

* Sittlichkeitsverbrechen . Der 22 Jahre alte Lehrer Anton
Sauer aus Heckfeld ſtand geſtern vor der Strafkammer unter
der Anklage des mehrfachen Verbrechens im Sinne des § 176
Ziffer 3 . St . . B. Sauer pflegte in Feudenheim , wo er zuletzt
angeſtellt war , Schülerinnen in ſeine Wohnung zu beſtellen , um
ſich dann an den Kindern in ſchwerer Weiſe zu vergehen . Der
Angeklagte hat durch Ueberanſtrengung im Studium ſeine Nerven
ruiniert . Er war nach ſeiner Entlaſſung aus der Schule zwe ! :
Jahre bei ſeinem Vater , einem Bäcker , in der Lehre . Erſt daun
faßte er den Entſchluß , Lehrer zu werden und hatte dann den
Ehrgeiz , die berſäumten Jahre inzuholen , was ihm auf Koſten
ſeiner Geſundheit auch gelang . Seine erſte Schulſtelle war Mos⸗
bach , von da wurde er nach Feudenheim verſetzt . Die Oeffentlich⸗
keit war für die Verhandlung natürlich ausgeſchloſſen . Der Ange⸗
Hagte ſaß mik offenem Munde , die Zähne des Oberkieſers zeigend ,
mit verwirrten Haaren und zerzauſtem Schnurrbart , den Kopf
immerfort vibrierend , auf ſeinem Platz und weinte , Er machte
durchaus den Eindruck eines Idioten . Das Urteil lautete , ie
bereits mitgeteilt , auf 3 Jahre Gefängnis und Verluſt der ! n
bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von 5 Jahren . Als der
Angeklagte die Strafe vernahm , brach er in Jammern aus : „ Ach
Gott , ach Gott, “ ſeufzte er und wankte hinaus .

* Aus Ludwigshafen . Ein ſchweres Malheur ereignete ſich
geſtern abend gegen 6 Uhr in der Fabrikſtraße am Hauſe des
Bäckermeiſters Fenſchel . Eine Frau namens Kuntz , wohnhaft
1. Gartenweg 2 , wurde in dem Moment , wie ſie aus dem Hauſe
trat , von einem Pferd , das vor einem Mehlwagen geſpannt war ,
in die Bruſt gebiſſen und gegen die Wand geſchlendert .
Die Frau , Mutter von 5 Kindern , hat bedenkliche W 12
gen davongetragen .

Molizeibericht
vom 1. Juli 1910 .

Selbſtmordverſuch . Geſtern nacht 11 Uhr verſuchte

————.
—

eine 21 Jahre alte ledige Dienſtmagd von hier aus Liebeskummr
in der Stephanienpromenade in den Rhein zu ſpringen . Sie vurde
jedoch von mehreren hinzugekommenen 5 an ihrem Vor⸗
haben gehindert und in ihre Wohnung in der Lindenhofſtraße ber⸗
bracht. 1

Selbſtmord . In bergangener Nachk ließ ſich ein 23 Jahre
alter lediger Kaufmann von hier von dem Güterzug 8227 der

Unangemeſſenheit. Kein Meiſter der Farbe , der in den Geiſt
des Dramas ſich verſenkte , könnte die zurHandlung gehörendet
und aus ihr entwachſenden ſzeniſchen Bilder künſtleriſcher ,
wirkungsvoller , übereinſtimmender mit Geiſt und Weſen des
Dramas ſchaffen . Ich kann mir einen volleren , ſatteren Ein⸗

klang des äußeren Bildes mit dramatiſchen Ideen und Ab⸗

ſichten des Dichters nicht denken , als Hagemann mit künſt⸗
leriſcher Feinfühligkeit ſie zuwegegebracht , genau wie im
Brand ihm tiefſtes künſtleriſches Schauen gewaltige und er⸗
habene Bilder geboren .

Es würde zu weit führen , alle die einzelnen höchſt ein⸗
drucksvollen , im höchſten Sinne des Drama belebenden Bilder
mit kaltem Worte hier nachzuzeichnen . Aber an drei dleſer
Bilder ſei die Erinnerung wachgerufen . Das Geutach , in
dem Biſchof Nicolas ſtirbt . Wer Ibſens ſzeniſche Anweifung
lieſt, wird finden , daß Hagemann das Bild faſt ganz nach
eigenen Ideen geſtaltet hat . Er hat das Gemach woter
gemacht , nach hinten dämmernd vertieft und er hat es öder ,
einſamer , grauenvoller gemacht , in den durch keine 1 1
ſigen Tiſche u. ähnliches geſtörten düſteren Einklang mit dez
grauenvollen Sterben geſetzt , das wir da erleben . Und 1

ſam verſteht er unſere Blicke und unſere Aufmerkſamkeit ganz
darauf zu konzentrieren dadurch , daß er alles Licht auf es

allein zuſammenzieht , und dieſes Licht iſt ſelbſt ſo geheimnis⸗
voll und grauend von dem kleinen ſeitlichen Altar her ußtd
vom Kohlenbecken her , deſſen anſcheinende Flammen ſo ſch⸗
die ſpitzen Züge des ſterbenden Mannes herxausmeißeln N

zum wenigſten durch die mit dem Inhalt ſo vollkomp

harmonierenden Lichtwirkungen wird dieſe Sterbeſzene zur
faſt eindrucksvollſten der ganzen Aufführung . Dann die Halle
im Königshauſe zu Oslo . Auch hier eigene maleriſche Fdeen
und eigene künſtleriſche Gedanken im Bilde , die direkt a
die kraftvollere künſtleriſche Herausarbeitung des dramakiſche
Gehaltes , auf ſeine tiefere künſtleriſche Interpretation hin⸗
arbeiten , Im Vordergrund links der ſcharf belichtete Hoch⸗
ſitz und dann ſcharf abſchneidend das Dunkel der weit nach
hinter ſich verlierenden Halle, in die geheimnisvolles Graus
und fröſtelnde , Schauer wie beim Herannahen kragiſcher Ge⸗

ſchicke weckend , bleiches Mondlicht fällt . Das 9555 ſang
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iadult der Mannheim⸗Feudenheimerſtraße überfahr en . Er

urde auf der Stelle getötet . Seine Leiche wurde auf den

Friedhof in Feudenheim gebracht . Motiv bis jetzt noch unbekannt .

Verhaftet wurden 14 Perſonen wegen verſchiedener ſtraf⸗

arer Handlungen , darunter ein vom Amtsgericht Mainz zur

Straferſtehung ausgeſchriebener Fuhrmann aus Gonſenheim , ein

gent von Rittershauſen wegen Betrugs und ein Schuhmacher von

r wegen Körperverletzung .

„ Hochwaſſer . Ein trauriges Wetter . Kein Tag ohne Regen .

Kaum hat ſich das Waſſer verlaufen , ſo ſteigt es auch ſchon wie⸗

der. Der Rhein hat beinahe wieder ſeinen kürzlichen Höchſt⸗

ſtand erreicht . Seit geſtern iſt er von 6,81 auf 7,26 m geſtiegen .

Der Hafenkai des oberen Rheinufers iſt von neuem überſchwemmt .

Das Waſſer reicht bis an die Lagerhäufer . Der Neckar iſt

on 6,71 auf 7,8 m angeſchwollen . Die ſchmutziggelben Fluten

reichen wieder bis zum Eiſenbahndamm . In Heilbronn iſt

er Fluß von 1,50 auf 2,20 m geſtiegen . Es iſt alſo weiteres

Steigen zu erwarten .

Aus Ludwigshafen . Vermißt wird ſeit 26 . Juni der

erheiratete Wirt und Ackerer Hch . Kraus , 66 Jahre alt , aus

Sheim a. d. Eis , der ſich an genanntem Tage von ſeiner Fa⸗

lie entfernt hat . Unterm geſtrigen erhielten ſeine Nügehörigen

einen Brief von ſeiner Hand , in dem er ſeinen Entſchluß mit⸗

eilt , ſich das Leben zu nehmen . Beſchreibung : 1,60 —65 m groß ,

korpulent , graumeliertes Kopfhaar und Knebelbart , grünlichen

Sackanzug .

Kportliche Rundſchau .
Vorausſagungen für in⸗ und außbläudiſche

Pferderennen .
[ Von unſerem ſportlichen Spezialberichferſtatter . )

Maiſons⸗Laffitte .

Prix ' Eraguy : Clara II — Silver Sea .

Prix de Creuille : Kurewenal — Cap de Gascogne .
Prix de la Croix de Noailles : Mikra — Soirsée d' Joreſſe .

Prix ' Eſſaf des Poulains : Favonio — Ararat .

Prix Graudmaſter : Rameſſeum — Le Charmeur .

Priz de Paray : Talo Biribil — Margartte .

Monnheimer Regatta . Die diesjährige Regatta , die am lom⸗
den Sonntag im Mühklauhafen ſtattfindet , wird wieder ein

lsfeſt im beſten Sinne des Wortes werden und durch die zu⸗

jte Anweſenheit des Großherzogs ein beſonderes feſt⸗

Gepräge erhalten . Dum erſten Mal beſucht der hohe Herr

Großherzog die Mannheimer Regatta , um ſich perſönlich zu

eugen , mit welcher Hingebung und Aufopferung die Ruderer

die Siegespalme kämpfen und um kund zu tun , welch wohl⸗
der Förderung und Sympathie ſich der Ruderſport erfreuen

Die Vorbereitungen , die durch den hohen Waſſerſtand in

r Weiſe gehindert wurden , ſind bereits getroffen . Man ging

in dieſem Jahre wieder zu weiteren nennenswerten Neue⸗

ſen und Verbeſſerungen über , die es ermöglichen werden,
tadelloſen Verlauf zu gewährleiſten , wie man es eben ſeit

bei der Mannheimer Regatta als ſelbſtverſtändlich be⸗

Der Hafen wird wieder ſeinen reichen Flaggenſchmuck
nd Tannengrün und Wimpeln zieren Tribünen und den

Für einen ſchönen Sport ſind alle Anzeichen vorhanden .
ldungen , die bereits früher zur⸗ Veröffentlichung gelangten ,

t befriedigend ausgefallen und der größte Teil der Ren⸗

d ein reiches Feld von Booten aufzuweiſen haben . Mit

kreiflicher Spannung ſieht man in Sportskreiſen dem Ringen

den Kaiferpreis entgegen , in welchem der letztjährige Sieger⸗

udwigshafener Ruder⸗Verein und der hieſige Ruderklub ihre

fte meſſen werden . — Der Verlauf der jüngſten Frankfurter

zatta hat bewieſen , daß die beiden konkurrjerenden Mannſchaf⸗

ſtändi
1bhen Verein dieſer wertvolle Preis zufallen wird . Hoffen

ſ nach all den trüben Regentagen der Wettergott nun Ein⸗
haben wird , und ſeine Schleuſen für dieſen Tag ſchließt ,

ß das Ruderfeſt einen ungeſtörten Verlauf nehmen kann .

Mannheimer Ruder⸗Geſellſchaft . Eine ehrenvolle Auszeichnung
de der Mannheimer Ruder⸗Geſellſchaft auf der Interngtionalen

ſtellung für Sport und Spiel 1910 in Frankfurt a.

iudem derſelben für ausgeſtellte Ehrenpreiſe die goldene

ebenbürtig ſind und wird es heute ſchwer ſein , zu

Main zu⸗

Letzte Rachrichten und Telegramme .
Berlin , 1. Julj . Die Stadtverordnetenverſammlung

von Berlin nahm geſtern einen Antrag einſtimmig an , den Magi⸗

ſtrat wiederholt zu erſuchen , bei der Regierung dahin vorſtellig zu
werden , daß die zur Einführung der fakultativen Feuerbeſtattung
erforderlichen Maßnahmen getroffen werden .

Zur Strandung der „ Deutſchland “ .

m . Köln. 1. Juli . ( Priw . ⸗Tel. ] Das jetzt abmontierte Ver⸗

kehrsluftſchiff „ Deutſchland “ wird in Friedrichshafen neu ge⸗
baut werden . Ob es bis zum 30 . September , bis wohin der

Vertrag mit Baden⸗Baden läuft , ſchon flugbereit ſein wird , läßt

ſich heute noch nicht beurteilen . Im Oktober wird es nach dem

Vertrage mit der Stadt Düſſeldorf wieder nach dort verlegt . Es

iſt aber nicht ausgeſchloſſen , daß das für die Fahrt nach Wien
und alsdann zur Stationierung für Berlin beſtimmte Luftſchiff ,
welches im Bau ſchon ſehr weit vorangeſchritten iſt , bis zur Voll⸗

endung des Neubaues des Erſatzluftſchiffes „Deutſchland “ zuerſt

nach Düſſeldorf kommt . Beſtimmte Pläne liegen noch nicht vor .

Die Luftſchiffbaugeſellſchaft in Friedrichshafen gedenkt auch erſt
in nächſter Zeit mit beſtimmten Plänen hervorzutreten . Die Leh⸗
ren der Düſſeldorfer Fahrten werden auch zu einigen Aende⸗

rungen in der Konſtruktion des neuen Schiffes führen .
Der durch die Strandung verurſachte Schaden beläuft ſich auf
200 000 Mark .

[ Berlin , 1. Juli . ( Von unſerm Berliner Bureau . )
Hauptmann Hildebrand berichtet im „Lokalanzeiger “ über

eine Unterredung mit dem Grafen Zeppelin . Dieſer ſagte unter

Anderem : Es habe ſich herausgeſtellt , daß die drei Motore pöllig
intakt geblieben ſeien . Lediglich der Umſtand , daß bei der Schräg⸗

ſtellung der „ Deutſchland “ nicht mehr genügend Benzin zulief ,

habe das Verſagen des Motors herbeigeführt . Jedem anderen

Luftſchiffe wäre unter dieſen Umſtänden genau dasſelbe paſſiert .

Der Graf meinte , daß ein neues Gerippe in etwa acht Wochen

fertiggeſtellt ſein würde , ſodaß ſchon im September die Fahrten

wieder aufgenommen werden könnten .
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Tolſtoi . — Kainz .
* Berlin , 1. Juli . Das „ Berliner Tageblatt “ meldet aus

Petersburg : Tolſtoi ſei ernſtlich erkrankt ; bei den

82 Jahren des greiſen Schriftſtellers wecke dies große Beſorgnis .
— Dasſelbe Blatt läßt ſich aus Wien berichten : Der Schau⸗

ſpieler Kainz verließ Wien und begab ſich zur Nachkur auf den

Semmering . Er ſagte : „ Ich fühle mich ſo wohl , daß ich heute

ſpielen könnte . “

Kundgebungen bei einer Hinrichtung .

W. Paris , 1. Juli . Der Schuhmachergehilfe Liaboef , der

wegen Ermordung eines Poliziſten vor einigen Monaten zum

Tode verurteilt worden war und zu deſſen Begnadigung eine ſehr
eifrige Agitation eingeleitet wurde , iſt heute früh mittels der

Guillotine hingerichtet worden . In dem Augenblick , als der Mör⸗

der das Schaffot beſtieg , rief er aus : „Nichts wird mich verhin⸗

dern zu ſagen , daß ich kein Zuhälter war , Feiglinge ! “ Um 3½

Uhr morgens fand auf dem Boulevard Avago in der Nähe der

Richtſtätte eine lärmende Kundgebung ſtatt . Eine große Menge

beſchimpften die zur Abſperrung der Straße aufgebotenen Schutz⸗

leute und ſchrieen : „ Nieder mit den Mördern ! “ Mehrere Revol⸗

verſchüſſe wurden abgefeuert und ein Schutzmann durch eine Ku⸗

gel am Hals verwundet . Auch mehrere der Ruheſtörer erlitten

Verletzungen durch Säbelhiebe . Einer mußte ins Hoſpital ge⸗

bracht werden .
Der neue franzöſiſche Zolltarif .

W. Paris , 1. Juli . Der Handelsminiſter hielt in

Bordeaux bei einem von der Handelskammer veranſtalteten
Bankett eine Rede , in der er die Rezenſion des Zollkarißs

beſprach und unter anderem ſagte : Gewiß , wir können nicht
ſagen , daß dieſes Werk ein vollkommenes iſt ; aber es iſt in

dieſer Form von dem Lande angenommen worden . Außer⸗

halb Frankreichs iſt dies allerdings nicht der Fall . Deutſch⸗
land gibt uns gegenwärtig ſeine ſehr ernſte Unzufriedenheit

Berliner Drahtbericht .
Berlin , 1. Juli . Der kommandierende General des d.

Armee⸗Korps General der Infanterie v. Woyrſch wird im Laufe

dieſes Jahres von ſeinem Poſten zurücktreten . Exgzellenz von

Woyrſch iſt im Dezember 1905 zum kommandierenden General er⸗

nannt worden .
Die zweite Etappe der Kaiſer Nikolaus⸗Tourenfahrt .

Berlin , 1. Juli . Aus Witebsk wird gemeldet : Bei

ſchönſtem Wetter ſind die beiden erſten Etappen der Kaiſer Niko⸗

laus⸗Tourenfahrt der Strecke Petersburg —Witebsk zurückgelegt .

Bisher ſind nur Deringer auf Opel , Haas auf Benz aus⸗

geſchieden . Einige Strafpunkte , die erteilt wurden , fallen nur

Außenſeitern zur Laſt . Die Stimmung der deutſchen Teilnehmer

iſt vorzüglich .

Die neuen Ernennungen im Reichskolonialamt .

JBerlin , 1. Juli . Die neuen Ernennungen im Reichs⸗
kolonialamt werden erſt in den nächſten Wochen erwartet . Staats⸗

ſekretär v. Lindequiſt wird die Perſonalfragen mit dem ſeit⸗
herigen Gouverneuer von Kamerun Dr . Seitz perſönlich regeln

Dr . Seitz trifft heute in Berlin ein . Wie es heißt , hat Dr . Seitz
die meiſte Ausſicht für den Poſten des Unterſtaatsſekretärs Sollte

er dieſen Poſten annehmen , ſo hätte das die Ernennung des Ge⸗

heimen Legationsrates von Jacobs , des früheren General⸗Kon⸗

ſuls in Kapſtadt zum Gouverneur von Südweſtafrika viel Wahr⸗

ſcheinlichkeit für ſich . Für den Nachfolger des Dr . Seitz in Kame⸗

run darf man den Geh . Legationsrat Dr . Gleim , den bisherigen

Referenten für Kamerun im Kolonialamt anſehen .

Zum Miniſterwechſel .

EBerlin , 1. Juli . Die Stadtverordneten⸗Verſamme
lung don Magdeburg hat in einer geſtrigen geheimen Sitzung
den Finanzminiſter Dr . Lentze , ihren bisherigen Oberbürger⸗

meiſter , zum Ehrenbürger ernannt . 1

Berlin , 1. Juli . Der neue Staatsſekretär des Aus “

wärtigen Amtes von Kiderlen⸗Wächter war vorgeſtern
und geſtern in Berlin , um die nötigen Dispoſitionen im Aus⸗

wärtigen Amte zu treffen . Er begibt ſich heute Morgen nach

Bukareſt , um ſein Abberufungsſchreiben zu überrreichen . Er

wird die Amtsgeſchäfte im Auswärtigen Amt erſt am 1. Auguſt

übernehmen .

J Berlin , 1. Juli . Der Rücktritt des deutſchen Bot⸗

ſchaflers Fürſt Radolin wird Anfang Auguſt dem Präſi⸗

denten Fallieres in Rambouillet ſein Abberufungsſchreiben über⸗

reichen und demnach kurze Zeit zur Uebergabe der Geſchäfte in

Paris verweilen . 55
Max Liebermann über Manet .

Berlin , 1. Juli . In dem demnächſt erſcheinenden neuen

Heft der Zeitſchrift „ Kunſt und Künſtler “ , die der Verlegern
Brund Caſſierer herausgibt , liefert Max Liebermann einen Bei⸗

trag zur Arbeitsweiſe Manets , wobei der bekannte Berliner

Sezeſſioniſt das im Beſitze der Stadt Mannheim befindliche

Gemälde die Erſchießung des Kaiſers Maximiliar
in Schutz zu nehmen ſucht wie Duret . Es war ſchon bekannt , daß
Manet für ſein Gemälde Photographien benützt habe Max Lie⸗

bermann iſt es nunmehr auch gelungen , feſtzuſtellen , welche

Photos Manet benützt hat . Zum Schluß ſeiner Betrachtungen

ſchreibt Max Liebermann : Was Manet aus den Photographien
machte , alſo das Kunſtwerk , das wir in der Erſchießung des Kai⸗

ſers Maximilian bewundern , iſt ganz das Werk ſeines Genies ,

Er hat ſich nicht die Photographien angeeignet , ſondern aus den

Photographien eigenes gemacht . Die Photographien waren die

Urſache , nicht die Wirkung für ſein ihm innewohnendes Genie

das Bild , wie wir es ſehen , zu malen .In ihm entzündete ſich de
elektriſche Funkte ſeiner Phantaſte . Oie ſind die zufüöllige Ur⸗ .
ſache , während das Bild der technikmäßige Ausdruck von Manets 5

Talent iſt , was vielleicht aus den Fehlern des Bildes richtigen

zu erſehen iſt , als aus ſeinen Vorzügen . Die naſeweiſe Kritik —

naſeweis , weil ſie nicht länger als ihre Naſe reicht — hat unſerm

Bild wohl einen Fehler aufgemutzt , daß die Soldaten an dem

Kaiſer vorbeiſchießen . Allerdings würden die Kugeln ihr unglück .
liches Opfer kaum getroffen haben , weil die Soldaten falſch
viſtierten , wenigſtens vom militäriſchen Standpunkt aus be⸗

trachtet . Aber in der Kunſt gibt es höchſtens den richtigen
Schein und ihm opfert Manet ganz bewußt die Richtigkeit , ..

aille zuerkannt wurde
88 radeſo wie bei dem Bild „ Die Bar de Felies Bergers “ ,wo er

zwei verſchiedene Standpunkte einnahm , um die Rückſeite auch im
Spiegel zeigen zu können , wobei er den Hintergrund des Bildes

reicher machte . Die für ſeine Kompoſition nötige Horizontale
wäre abgeſchwächt , wenn die Soldaten militäriſch korrekt auf
den Kaiſer viſierten , denn die Soldaten hätten nur ſtark ver⸗

kürzt ſchießen können , oder er hätte den Kaiſer mit ſeinen zwei
Generalen viel weiter von den Soldaten abrücken müſſen und
es wäre ein Loch im Bilde entſtanden , das es ganz auseinander⸗ -

geriſſen hätte . Das hätte das Bild zerſtört . . . . Er komponierte
mit Ausdrucksmitteln , war Künſtler mit dem Raum , ebenſt

wie mit der Linie und Farbe . Was ſcheinbar zufällig , iſt künſt⸗

leriſch taktvoll , iſt Geſchmack .

ſtändig . Dieſe geheimnisvolle Offenbarung göttlicher Den .

dung muß wohl tief und dunkel und groß emporſteigen in

einem vollen , warmen , ſatten Ton ſieghafter Innerlichbeit
und Ueberzeugtheit . Ueberhaupt glaubte Götz durch Fan⸗

farentöne , die doch nur wenig Seele ausprägen können , die
lichte und unwiderſtehliche Kraft dieſes Sohnes des Glückes

bemerkbar machen zu müſſen . Ich meine , dieſe ſieghafte

Kraft des Königsberufenen ſollte mehr von der ganzen Per⸗

ſönlichkeit mit unwiderſtehlichem Zauber herleuchten un

herſtrahlen . Am freieſten und ſicherſten in die Stimmu

des in Wahrheit pſychologiſchen Dramas fand ſich Kolma

als Biſchof Nicolas . Noch im zweiten Akt ein wenig
echtes Pathos , aber dann die Sterbeſzene künſteriſch fei

gewogen , ohne ins Groteske zu fallen , menſchlich wahr

mit Schauder die Seele füllend , das entſetzensvolle Sterl

eines dämoniſchen Menſchen und nicht des konvention

Theaterböſewichts . Aus der Reihe der übrigen D

hebe ich noch Godecks verſtändigen und ernſten
heraus , dieſer Künſtler verſteht es ja , bedeutſame Wor⸗

bedeutſam zu ſprechen . Thila Hummels Sigrid w

groß empor wie eine unerbittliche Seherin , Tre

Carlſens Margarete war etwas zu weichlich und 5

kund , durch die volle Anwendung des vorigen Jahres votierten
Geſetzes . Wir werden unſer möglichſtes tun , damit die

deutſche Regierung nicht in einen unbarmherzigen Zollkrieg

mit uns eintritt . Das Verhältnis zu Belgien in dieſer Frage

iſt nicht minder ernſt , aber die Klagen gegen unſere ge⸗

planten Zollmaßregeln ſind ſo übertrieben , daß keine Regie⸗
rung der Welt einen ſolchen Angriff ertragen könnte . Falls

der diesbezügliche Geſetzentwurf von dem belgiſchen Parla⸗
ment angenommen würde , ſo würde hierdurch die belgiſche

Grenze für unſere geſamte Induſtrie geſperrt werden , und
ein wirtſchaftlicher Bruch zwiſchen beiden Ländern die

Folge ſein . 8

Gelingen dieſes Verſuches . Während Hagemann in den be⸗
ſchriebenen Bildern din ganze tiefe Gedankenfülle , die Myſtik
und erſchütternde , rein menſchliche Tragik der Dichtung kraft⸗

voll und fein heraushob , lärmten und polterten , poſierten
und phraſierten die Darſteller der beiden Hauptrollen wie
in einer klirrenden Rittertragödie , die im hohlſten Jamben⸗
gewande einherrauſcht , und es iſt doch ſo viel echtes und
tiefes Gefühlsleben in dieſen Menſchen hinter den Königs⸗

kleidern , daß es des großen Wortes , der hinaufgeſchraubten
Geberden garnicht bedarf , ſondern nur eines wohlgewogenen

Schnee bedeckt , der Himmel über ihm ſchwer und [ Maßes ſeiner und eindringlicher pſychologiſcher Erfaſſung.
leiernem Schnee , kein Licht und kein warmer In dieſer nordiſchen mittelalterlichen Tragödie iſt feinſte
im ganzen Bilde — das Grab ſtolzer Königs - Seelenkunſt alles , ſo wie der Regiſſeur ſelbſt den Vildern

wie mit unerbittlichem Zwang und unausweich⸗ Seele und Leben und nicht nur Pracht und Farbe gegeben.
e

König Skules Schuld und Lüge in den kaften ] Schreiner hat ſicher mit künſtleriſchem Ernſt und tiefem

en Miterleben der Phantaſie die Perſon des Königs Skule um⸗

kreiſt und er hatte zweifelsohne manche Szenen ſtarker Inner⸗
lichkeit und wahren Gefühlslebens . Aber anderes verfehlte er

Kieler Woche . Aus Kiel wird telegraphiſch gemeldet : Die

tfahrt des Kaiſerlichen Jachtklubs hatte fol⸗

rgebniſſe : 8⸗Meter⸗Klaſſe : 1. „ Toni 7 2. „ Woge “ , 3.

“ . „ Hede 2“ aufgegeben , „ Drache 3 nicht geſtartet . —

er⸗Klaſſe : „ Meluſine 2 “ Klaſſenpreis , „ Maria Florrie “ und

amet “ nicht geſtartet . — 6⸗Meter⸗Klaſſe : 1. „ Gypaetes “ ( Er⸗

uterungspreis des Kaiſers ) , 2. „ Haracd “ , 3. „Alſter “ , 4 . „ Va⸗
lillette “, 5. „ Agnes “ . „ Arc en ciel “, „ Neerlandia “ , „ Feins⸗

en 5 “ und „ Rara Avis nicht geſtartet . — 6⸗Meter⸗Schwert⸗
e : „ Ariadne 2 “ Klaſſenpreis . — 5⸗Meter⸗Klaſſe : 1. „Elsbeth

hrenpreis des Grafen Douglas Ralswik ) , 2. „ Wum“ , 3. „ Nixe

ther “ aufgegeben , „ Grünau 3“ nicht geſtartet . Bei der Wett⸗
in

der Sonderklaſſe gewann „ Jugend “ den Samoa⸗Pokal .

en n.

für

giehend .

de den dramatiſchen Gedanken und Gehalt nach⸗
feinſtem künſtleriſchen Sinn , reicher Phantaſie nde 0

gem Verſtehen Gedanken und Gehalt erhöhen , das wieder gänzlich ,ſo die künſtliche Gelaſſenheit in dem Geſpräch

mit Jatgejr — und dann iſt es undenkbar , daß dieſer Grübler

und Zweifler und Zauderer oft ſo entſetzlich robuſt und ſtark⸗
nervig ſich ausgibt , ſeine Qualen mit ſo ſtarker Tongebung

hinausruft , daß die nervöſen Schwingungen der „ungeſunden“
Zweifelſeele mitleidlos im Lärm der Stimme : verſinken .

Dieſe Robuſtheit iſt nun einmal Schreiners Eigenart und

da war es Aufgabe der Regie , ſie zu mildern , zu bezwingen ,
ſie harmoniſch einzufügen in die tragiſche Gedämpftheit des

Dramas und des Schickſals Skules . Ich möchte annehmen ,

eine energiſche künſtleriſche Einwirkung auf Schreiner könnte

ſeinen Skule menſchlich und wirklich werden laſſen, er ſelbſt

war eifrig bemüht , tief in den Skule einzudringen . Daß

Rönig Hakon Skule ſeine myſtiſche Königsſendung inſchmet⸗
ton offenbart , iſt unvorſtändlich und unver ·

ns ſtarke künſtleriſche Begabung . Aber es muß

werden , hier ſind auch die Grenzen ſeiner Macht

ühne , ohne daß ich ſo unhoͤflich ſein möchte , gerade

beſonderen Gelegenheit das noch weiter auszu⸗

3 iſt ganz ſeltſam , dieſer „gebildete Tyrann “ hat

tacht über die ſzeniſchen Bilder und auch über die
n

als Gruppen , als Teile des von ihm erſonnenen

Bildes , aber keine , noch keine über die künſt⸗

ividualität des einzelnen Darſtellers . Die ent⸗

ihm, die geht ganz ihren eigenen Weg , unbekümmert ,

ſeits von

liegt
e

* * *.
Vom Hoftheater . Frau Ullerich wird ſich am 4. Ju]

Herr Kallenberger am 8. Juli ( in Robert und Bertra

Mannheimer Publikum verabſchieden .
„ Dem Philharmoniſchen Verein , Mannheim , iſt

langen Verhandlungen geglückt , die gefeierte Wiener
Kammerſängerin Selma Kurz als Soliſtin für
Saiſon zu gewinnen . Die Verhandlungen ſcheiterte
enormen Honorarforderungen der Künſtlerin . 20

gliedern etwas außerordentliches zu bieten , hat der B

ewöhnliche Gage von 4000 4 für ben betref den
bürfte auch von Intereſſe ſein , daß

Gonzerteadedfngagtert wurde

der ſonſt im Vilde deutlich erkennbaren

an ihr merkt man kaum den Verſuch des

perſönlichkeit hineinzuformen in die
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QAaelegraphiſche

Mannheim , 1. Juli . Gensral⸗Anzeiger . ( Kittagblatt . ) 5. Seite .

Ausſchuß für Schutz und Wahrung der Intereſſen des reinen

Handels .

Die Frage der Vertretung der Intereſſen des reinen Handels

ſſt in ein akuteres Stadium getreten . Die Angehörigen der reinen

Handelsbranchen müſſen immer mehr die Wahrnehmung machen ,
daß ihre Exiſtenzgrundlagen nicht in allen Fällen mit denjenigen
von Induſtrie und Gewerbe zuſammenfallen Die Art der Entwicke⸗

lung der Verbraucherorganiſationen , ferner der Verkehr der Pro⸗
duktion mit dieſen und zuletzt die wie Pilze aus der Erde ſchießen⸗
den ſogenannten wilden und verſteckten Händler bringen es mit
ſich, daß der berufsmäßige, riſikotragende Handel ganz energiſch
an die Sicherung ſeiner Exiſtenz denken muß . Auch die öffentlichen

Handelsvertretungenwerden ſich wieder mehr als bisher den ſpezi⸗
fiſchen Intereſſen des reinen Handels zuwenden müſſen . Eine lau⸗

fende Aufklärung über den Wert des reinen Handels , der nach wie

bor der beſte Güterregulator der natürliche Garantiefaktor
für Aufrechterhaltung gleichmäßigen Betriebes und regelmäßiger
Arbeitsgelegenheit iſt , erſcheint dringend notwendig . Dieſen Erwäg⸗
ungen folgend, hat der Zentralverband der Kohlenhändler Deutſch⸗
lands Schritte zur Bildung eines Ausſchuſſes für Schutz
und Wahrung der Intereſſen des reinen Han⸗

dels unternommen . Es handelt ſich nicht um eine Neugründung ,

vielmehr ſollen die bereits beſtehenden Verbände des reinen Han⸗
dels aller Branchen Delegierte ernennen , die dann gemeinſam

beraten und von Fall zu Fall Maßnahmen gegen gemeinſame
FJeinde und Uebelſtände zu treffen haben .

* * 5

Vom Rheiniſch⸗Weſtfäliſchen Kuxenmarkt .

Bericht von Gebr . Stern , Bankgeſchäft ;
Dortmund , 29. Juni .

Der Verkehr am Kohleunkuxenmarkte geſtaltete ſich in der
abgelaufenen Woche äußerſt ruhig . Die ſchwache Tendenz der Fonds⸗
börſe für Montanwerte blieb jedoch nicht ohne Einfluß auf die Kurſe .
Sop wurden von ſchweren Werten Conſtantin der Große bei ca.

42 500 , Ewald bei ca . 52 500, Eliſabeth bei ca. 4 23 600 und He⸗
lene und Amalie bei ca . 17 500 billiger angeboten , ohne daß zu
dieſen ermäßigten Preiſen Kaufluſt ſich bemerkbar machte . Ferner
waren Mont Cenis nach einigen Umſätzen bei ca. 24 000 billiger
erhältlich . Graf Schwerin ſind auf Glattſtellungen abgeſchwächt und
ſtellte ſich erſt wieder bei ca. 13 100 einige Nachfrage ein . Auf
Aungefähr letzter Baſis ſind Langenbrahm im Verkehr . Einen weſent⸗
lichen Rückgang mußten ſich Johann Deimelsberg gefallen laſſen . Der
Kurs ging , als von Verwaltungsſeite die vorläufige Einſtellung der
Ausbeute bekannt und gleichzeitig hierbei ſogar die ſpätere Ein⸗
ziehung einer kleinen Zubuße ins Auge gefaßt wurde , rapide bis

6600 herunter u. ſtellte ſich erſt zu dieſem ermäßigten Preiſe einige
Nachfrage ein . Zu ungefähr letzten Preiſen waren Carolus Magnus ,
Deutſchland Haßlinghauſen , Eintracht , Tiefbau und Heinrich ver⸗
einzelt gefragt und im Verkehr . Gute Meinung beſtand weiterhin für
Tremonia , die bis ca. 4700 bezahlt wurden . Eine größere Kurs⸗
ſteigerung hatten ſchließlich noch Frei Vogel aufzuweiſen , die von
ca . 2000 bis 2400 anziehen konnten , ohne jedoch ihren Höchſtkurs
voll behaupten zu können . Höher ſind ſchließlich nach einigen Schwan⸗
kungen noch Trier bei ca. 7000 , dagegen notieren Hermann —111 ,
Oeſpel und Schürbank bei einigen Umſätzen ziemlich unverändert .

Am Braunkohlenmarkte hält die Nachfrage für Lucher⸗
berg , Bellerhammer und Humboldt weiter an . Weſentlich höher ſind

Regiſer , die vorübergehend bis ca. 3425 anziehen konnten . Leicht
erholt ſind noch Hamburg bei ca. % 450 und Zukunft bei 4 3900 .

Die Umſätze am Kalimarkte waren bei weiter feſter Grund⸗
ſtimmung ſehr belangreich . Die günſtige Stimmung , die am Markte
herrſchte , wurde noch unterſtützt durch die Hoffnung einer baldigen
Einigung mit dem amerikaniſchen Düngertruſt . Von ſchweren Werten
wurden namentlich Burbach weiter bevorzugt um bis ca. „ 18 200 an⸗

—

bei eg. 800 , Glückauf Sondershauſen bei ca. % 20 700, Roßleben
bei 12 000 und Wintershall bei 20. 600. Größere . Meinungskäufe
wurden in Thüringen vorgenommen , die von ca. 6500 bis 6800
bei lebhaften Umſätzen anziehen konnten . Ebenfalls ſchließen Wal⸗

beck bei 8o00 um 500 gegen die Vorwoche höher . Auf die Mit⸗
teilung der Gewerkſchaft Johannashall , daß ſie pro 1: Semeſter des
laufenden Jahres eine Ausbeute von 200 wperteilt und gleichzeitig
eine Quartalsausbeute von 100 für die nächſten Quartale in Aus⸗

ſicht ſtellt , konnten die Kurſe bei größeren Käufen bis eg. 4 5750 an⸗
ziehen . Höher notieren Hohenzollern , ea. 6500 , Carlsfund ca .

7950 und Einigkeit ca . 7850 . Beachtenswert iſt noch die letztägige
Steigerung von Wilhelmshall und Rothenberg von denen erſtere bis
ca . 15 800 und letztere bis 3375 gekauft wurden . Von den übrigen
Werten ſind Heldrungen , Siegfried I , Salzmünde , Hugo , Günthers⸗
hall und Deutſchland Juſtenburg zu weiter ſteigenden Preiſen be⸗
achtet . Niedriger ſchließen Sachſen⸗Weimar , Heiligenroda und He⸗
ringen und mußten ſich namentlich letztere auf die Bewilligung einer
Zubuße von , 2000 pro Kuxe weſentlich abſchwächen . Am Aktien⸗
markte blieben Deutſche Kali ca. 154 Prozent und Hattorf bei ca. 151
Prozent weiter beachtet . Höher ſind noch Heldburg , Krügershall und
Nordhäuſer . Alles übrige iſt ziemlich unverändert . Lebhaftes Inte⸗
reſſe zeigte ſich wieder für kleine Werte , von denen namentlich Maria⸗
glück , Fallersleben und Sophie bevorzugt wurden . Weſentlich höher
ſchlieen noch Wendland bei ca. 4 680 Erzkuxe unverändert .

Terrain⸗A . ⸗G. , München⸗Nymphenburg . Der Verkauf von

Grundſtücken erbrachte in 1909 M. 43 162 (i . V. M. 73 587 )

Gewinn , während der Reinertrag M. 22,691 ( M. 45 483 )

beträgt ; davon werden M. 15 000 ( M. 40 000 ) der Reſerve

zugewieſen , M . 6154 ( M. 4437 ) auf Beteiligung abgeſchrieben
und M. 6154 ( M. 4437 ) vorgetragen , ſodaß alſo auf das

Grundkapital von M. 1 338 000 eine Dividende nicht verteilt

wird . Die Ausfichten ſeien günſtig .
Zinstragende Erſparniskaſſe , Baſel . Die Einlegerzahl hat

ſich in 1909 —10 von 46 942 auf 47 896 und deren Guthaben

von Frs . 37,88 Mill . auf Frs . 39,92 Mill . erhöht . Abzüglich

der Unkoſten beträgt der Zinsüberſchuß Fr . 152 609 ( i . V.

Frs . 148 856 ) . Sieraus werden Frs . 98 861 ( Frs . 94 443 )

für Verzinfung des Reſervefonds zu 4 Prozent verwandt,
Frs . 24 000 der Reſerve , Frs . 8000 dem Spezialkonto über⸗

Jieſen , ſowie Frs . 16 000 vorgetragen . Die Gelder ſind zum

größten Teil , nämlich mit Frs . 34,19 Mill . in Hypotheken ,

mit Frs . 6,50 Mill . in Wertpapieren und Frs . 0,91 Mill .

in Wechſeln angelegt . Von den Hypotheken ſind Frs . 5,69

Millionen ins Ausland ausgeliehen .
e *

Börſenberichte .

Effekten .
Bräffel , 30 . Juni . ( Schluß⸗Kurſe ! .

Kurs vom 29. ] 30.

„ Draſtnaniſche Anleche 1889 q8 89 . 50

Spaniſche Außere Anleihe ( Exieriemrs ) —. —

Türken uniſigeege . . . —. — 94 . —

ürlen⸗goſe 5j3V00CC00b0Cbc 221. 70ʃ 222 . —

822 7005
eeer : e eeee

Walparaiſo , 30. Juni . Wechſel auf London 11˙

5
Nrodukte .

Siverposl , 30 . Juni . ( Schluß . )

voter Winter willig 2255 80 Differenz
per Ji 3 „ 6071½ —157

Ott 33 67/1058 6,94 / —15

45 ¼ 2 1 %

lich Burbe 15 20⁰ iſenam Norihern Foundry No ö p.Tonne
zuztehen , Gute Meinung zeigte ſich ferner noch füür Alexandershall e f donne

richt der Direktion ) . 15
246 Kälber : a ) feine Maſt⸗ ( Vollm . ⸗Maſt ) und beſte Saugkälber

95 —00 Mark , b) mittlere Maſt⸗ u. gute Säugkälber 90 —00 Mark ,

New⸗Nork , 30 . Juni .

Kurs vom 29. 39. Kurs vom 30 .

Baumw. atl . Hafen . 000 . 000] Schm .Roh. u. Br. ) 13 . 10 13 . 16

„ atl . Golfh . . 000 . 000 Schmalz ( Wileoyg 13 . 10 13. 10
„ im Innern . 000 . 000 Talg prima City 7 — 7 —

„ Exp .u. Gr. B. . 000 . 000 * er Muskov . de . 80 . 80

„ Exp . u. Kont . . 000 . 000 KaffeeRioNo . 7lek . %½ 8½
Baumwolle loko 15 . 05 15 . 35 do. Juni . 60 . 80

do. Junt 15 . 10 —. — do. Jul . . 60 . 65

do. Jult 15 12 15. 34] do. Auguſt . 65 . 70

do. Auguſt 14 . 59 14 . 73 do. Sept . 6 70 . 70

do. Septbr . 14 . 07 13. 16] do. Okt . . 70 . 70

do. Oktbr . 12 . 47 12. 54] do. Novbr . . 70 . 70

do. Novbr . 12 . 34 12 . 39 do. Dezb . . 70 . 72

do. Deßbr . 12 . 28 12. 34] do. Januar . 71 • 74

do. Jan . 12 . 23 12. 30] do. Februar . 72 . 74

do . Mär ; J7 . 74 . 76

Baumw . i. New⸗ do. Avril . 75 . 78

Orvl . loko 14¾ 14½ % do. Mai . 77 . 78

do. per Juli 14 . 90 14 . 99 Weiz red . Wint .Ik. 108 ½ 107 —

do. per Okt . 12 . 37 12 . 46 do. Juli 107 ½ 104 ½

Petrol . raf . Caſes 10 . 45 10 . 45 bo . Sepibr . 106 J½ 103 /
do. ſtand white . do. Dezor . 107 / % 104 ⁰

New Pork . 05 . 05 Mais Jult 68 / 68 —

Petrol . ſtand. whtt. do. Septbr . 69 ½% 68½ %

Philadelphia . 05⁵ . 05 MehlSp. . eleare . 20 . 10

Pert . ⸗Erd . Balaue . 48 . 43 Getreidefrachtnach
Derpen . Mew⸗Hork 62 — 62 % Liverpool 1 ¼

do. Savanah . 58 ½ 59 ½ do. London 1 — 1 —

Schmealz⸗W . ſbeam 12 . 75 12. 70] do. Autwerp . 1 — 12
do. Rotterdam 2 / 24

Chieago , 30 . Juni . Nachm . 5 Uhr .

Kurs vom 29. 30. Kurs vom 29 . 30 .

Weizen Juli 99 ] %, 96 7½Leinſaat Juli 192 — 182 —
„ Septbr . 100 — 87 % Schmalz Jult 12 . 32 12 . 27

Dezbr . 104 7 88 Sept . 1287 12 . 32

Mais Juli 58 — 57 ½% „ Okt . — — 11 . 20

„ Septbr . 58 /¼ 57 %½Pork Juli 23 . 75 23 . 70

„ Desbr . 60 ½ 59 5 23 . 50 23 . 45

Noggen loko 74 — 74 — „ lll .

„ . — — Rippen Juli 12 . 90 12 . 90

n — — Sept . 12 . 40 12 . 37

Hafer Septbr . 38 38 % De 12 . 07 12 . 02

Dezbr . 39 ] 38 ½ Speck
Lelnſaat loco 208 — 210 —- 14 . 25 14 . 25

* Köln , 30 . Junt . Rüböl in Poſten von 5000 kg 57 . —

Okt . 55 . 50 . , 55 . — G.

** * *

Giſen und Metalle .
Zonden , 30 . Juni . ( Schluß . ) Kupfer , träge , p. Kaſſa 54 . 10 . 0

3 Mon . 55. . 9, Ziun ſtramm , per Kaſſa 150 . 12 . 6, 3 Mon . 151 . . 0, Blei

ruhig , ſpaniſch 12 . 15 . 0, engliſch 18. . 6, Zink träge , Gewöhnl . Marken

22. . 6, ſpezial Marlen 25 . . 0 .
Slasgow , 30 . Juni . Noheiſen , ruhig , Middlesborough war⸗

vauts , per Kaſſa 48/2 ½ per Monat 4811 .

Amſterdam , 30 . Juni . Banca⸗Zinn , Tendenz feſt, loks 895 /
Auction 89/, .

Nem⸗ork , 30 . Juni .

Kupfer Superier Ingots vorräsigg
Zitun Smaitss

Heute Ber Kurs
1175/12101190/1215
3325/350 8275/312
16 —1167516 — 1675

Stkaßl⸗Schienen Waggon frei öſtl . Frbr . 28 . — 28 . —

*

Viehmarkt in
Es wurde bezahlt für 50 Ko. Schlachtgewicht :

e ) geringe Saugkälber 88 —00 Mark , d) ältere gering genährte
( Freſſer ) 00 —00 Mark .39 Schafe a . Maſtlämmer und jüngere
Mafthammel 84 —00 Mark , b) ältere Maſthammel 80 —00 Mark ,
eo) mäßig genährte Hammel und Schafe ( Merzſchafe ) 76 —00 Mark .
1294 Schweine : a) vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren

Kreuzungen im Alter bis zu 1½ Jahren 69 —00 Mark , d) fleiſchige
68 —00 Mark , e) gering entwickelte 67 —00 Mark , d) Sauen und
Eber 60 —62 Mark . Es wurden bezahlt für das Stück : 000 Luxus⸗
pferde : 0000 —0000 . , 00 Arbeitspferde : 000 —0000 . ,
00 Pferde zum Schlachten : 00 —000 . , 000 Zucht⸗ und Nutz⸗
vieh : 000 —000 . , 00 Stück Maſtvieh 00 —00 . , 00 Mil ch⸗
kühe : 000 —000 . , 385 Ferkel : 14 . 00 —20 . 00 . , 5 Ziegen :
12 —25 . , 0 Zicklein : —0 . , 00 Lämmer 00 —00 M. Zu⸗
ſammen 1966 Stück .

Handel mit Kälber und Ferkel lebhaft , mit Schweine mittelmäßig .

Schiffahrts⸗Nachrichtenin Mannheimer Haftrverhehr
Hafenbezirk Nr . 1.

Angekommen am 29. Juni 1910.
E. Haſters „ Mannh . 56“ von Rotterdam , 8500 Dz . Stückg . u. Getr .
A. Kokok „ Henriette “ von Ruhrort , 15 720 Dz. Kohlen .
Ph. Stinnes 53“ von Ruhrort , 6150 Dz. Kohlen .
Ph . Hörth
Joh . Gras „ Manuh . 50 “ von Rotterdam , 14 760 Dz. Stückgut .
K. Meffert „ Bad . 7“ von Ruhrort , 4700 Dz . Stückgut .
A. Page „ Mannh . 60“ von Rotterdam , 13 500 Dz. Stückgut .
K. Orſchler „ Anna Katharina “ von Ruhrort , 5500 Dz . Stückgut .

Hafenbezirk Nr . 2. 8

Angekommen am 30. Juni 1910.
L. Böhringer „ Sanche “ von Jagſtfeld , 1900 Dz . Steinſalz .
Gg. Zimmermann „ Vereinigung 16“ v. Straßburg , 2800 Dz . Stg .

„ G. Berlebach „Vereinigung 27 “ v. Rotterdam , 4000 Dz. Stückg .
Hafeubezirk Nr . 3.

Angekommen am 29. Juni 1910.
Nik . Adler „ Badenia 27“ v. Rotterdam , 8500 Dz . Stückg . u. Getr .
Karl Roth „ Oberrhein “ von Antwerpen , 740 Dz. Stückgut .
Lud . Schmitt „ Badeniag 40 “ von Karlsruhe , 700 Dz . Stückgut .
Hch,. Hehl „ Rhein⸗Ruhr “ von Ruhrort , 17 350 Dz. Kohlen .
Ant . Teunißen „ Pitronella “ von Ruhrort , 10 050 Dz . Kohlen .
J . Schmitz „ Badenia 53“ von Antwerpen , 10 000 Dz . Stg . u. Getr .

Hafenbeztrr Nr . 4.
Angekommen am 29. Juni 1910.

J. B. v. d. Vyver „ Naval “ von Antwerpen , 1296 Dz . Getreide ,
Saat und Blei .

Hafenbezirk Nr . 5.
Angekommen am 30. Juni 1910 .

Kirdorf „ Niederrhein 14“ von Weßlingen , 7575 Dz . Briketts .
Pols „ Spero “ von Rotterdam , 5417 Dz . Chinaclay .
Werthes „ Harpen 44“ von Ruhrort , 7660 Dz . Kohlen .

128 Hafenbezirk Nr . 6.
Angekommen am 29. Juni 1910 .

Wilh . Neuer „ Wilh . Hch. “ von Heilbronn , 4982 Ztr . Steinſalz .
Gg. Waibel „ Karl Guſtav “ von Heilbronn , 4054 Ztr . Steinſalz .
Ph . Müßig „ Karolina “ von Jagſtfeld , 1860 Dz. Steinſalz .
Ad. Neuer „ Mina Maria “von Jagſtfeld , 3555 Dz . Steinſalz .

Hafeubezirk Nr. 7.
Augekommen am 29. Juni 1910.

Hch. Hauck „ Mannheim 66“ von Rotterdam , 1000 Dz. Saat .

Hafenbezirk Rheinau .
Angekommen am 29. Juni 1910. 5

Ph . Kühnle „ Badenta 25“ von Duisburg , 15 180 Dz. Kohlen .
Hilderhans „ H. Stinnes 15“ von Duisburg , 16 570 Dz . Kohlen

und Koks . 5
J . Siebert „H. Stinnes 11“ von Duisburg , 14 800 Dz. Kohlen .

Verſchuren „Riſico “ von Duisbuxg , 15 500 Dz . Kohlen .
M. Bergſtein „ Aegier “von Alſum , 16 060 Dz . Kohlen .
Hch . Fabri „Eliſabeth “ von Ruhrort , 9000 Dz . Kohlen .

A. Koch „ Wilhelmine “von Neuß , 4300 Dz . Kohlen .
J . Treſch „ H. Stinnes 3 “ von Duisburg , 4470 Dz. Kohlen .

Pogelſtationen Dat u m

von Kheln : 29. 222 29. 29. 30 . 1 . J mekungen

Wonftan ; ; zñaß 5,52 5,56 5,51
Waldsgut 4,85 . 52
Hüninggen “ ) . 4,20 4,66 4,65 4,25 4,10 4,30 Abds . 6 Uhr
Hehl ! l 58 4,67 4,98 5,15 5,04 4,70 ] N. 6 Ubr
Sauterburg 6,36 6,48 6,90 Abds . 6 Uhr
Maraun 46,51 6,56 6,65 6,84 . 15 7,19 2 Uhr
Germersheim 6,45 6,52 7,00 . - P. 1 Uhß
Manngeim 635 . 38 6,52 6,64 6,81 7,26 Morg . 7 Uhr
Wiainnmnmn 33,00 2,96 3,00 8,10 3,20 . - P. 12

Uhr

Dinges 3,58 3,58 3,80 10 Uhr
Waub . 1,37 4,31 4,86 4,49 4,70 2 Uhr
Hoblenz 3,98 4,11 4,37 10 Uhr
Söln 4J44,33 4,31 4,35 4,56 4,72 2 ÜAhr
Nuhrort 3,69 3,71 4,01 6 Uhr

vonm Neckar :
Manstzeim 46,36 6,30 6,43 . 57 6,71 7,18 B. 7 Uhr
Heilbronn ,50 1,90 . 90 1,50 2,20 B. 7 Uhr

Waunnbeim .
3 „

32 „ 5
Datum Zetit 8 8 1 8 8 255 33

3 328 & S K0

30 . Juni Morg . %48,8 14,4 S4 „ 4

30 . „ Mittg . 2746,5 17,0 S8

588 Abds . 9˙750,7 12,8 SWᷣ 5

1. Juli Morg . 7d%/751,2 18,0 SW2 6,8

Handarbeiten uſw . dürfte dieſer Saiſon⸗Ausverkauf mit ſeinen en

I gesebenen
Maunnheim vom 30 . Junf . ( Amklicher Be⸗

ebr . Marx 6“ von Rheingönheim , 450 Dz. Backſteine .

Angekommen am 30. Junt 1910. 55
Hch. Sander „ Stück u. Fiſcher 6“ v. Alſum , 14740 Dz . Kohlen .
Chr . Spitzlay „ Petrus “ von Rotterdam , 6600 Dz. Kkohlen .
W. Ludewigs „ Mutatia “ von Rotterdam , 4110 Dz . Kohlen .
A. Ziegler „ Jul . Phil . “ von Ruhrort , 11 680 Dz . Kohlen .
K. Winter „ Rob . Maria “ von Ruhrort , 5000 Dz . Kohlen .
Ph . Schweikert „ Raab ' Karch . 8“ v. Weſſeling , 13 700 Dz . Braunkbr

Waſſerſtandsnachrichten im MNonat Juni .

) Windſtill , Bedeckt , ＋. 11 C.

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Stalion

Höchſte Temperatur den 30 Juni 17,0 » 5

Tiefſte vom 30. /1 . Juli 10,5 7
* Mutmaßliches Wettsc am 2. und 3. Juli . Für Samsta

und Sonntag iſt noch zeitweilig trübes , aber aufheiterndes un

wieder etwas wärmeres Wetter zu erwarten . 5

Geſchäftliches .
Am Montag , den 4. Juli beginnt nach beendeter Sommer⸗Saif

der Ausverkauf der Firma M. Hirſchlaud u. Co. Dieſer Au
verkauf bietet Gelegenheit zu ganz außerordentlich vorteilhaften
läufen . Wie bekannt führt die Firma M. Hirſchland u. Co.

ausgeprobte , gute Qualitäten und ſind dieſe im Preiſe ganz erheblt
herabgeſetzt . Alle Abteilungen bieten insbeſondere große Vortei
für die bevorſtehende Reiſezeit . Bei Bedarf in Wäſche , Unterzeuge
Modewaren , Damenhüten , Damen⸗Panamahüten ,Bluſen , Unterröcke

billigen Preiſen eine willkommene Kaufgelegenheit für federman
bieten .

e 120 5

Gebr . Rothſchild , K 1, 1, bringen in der dieſer Nummer mi
Extra⸗Beilage ein überraſchendes Inventur⸗Verkauf

Angebot . Wir möchten nicht verfehlen unſere Leſer beſonders darg⸗

aufmerkſam zu machen .

Wandern und Reiſeu .
am Sonntag den 31. Juli 1910 . Wir machen auf die von dem Füh
der Heidelberger Geſellſchaftsreiſen , Aſſiſtent Volk , arrangierte Ex
fahrt nach Brüſſel zur Weltausſtellung um ſo mehr aufmerkſam
die Preiſe für Zimmer in Brüſſel ſchon außerordentlich hoch
Die Heidelberger Reiſen bieten bekanntlich trotz großer Bill
ſehr gute Unterkunft und Verpflegung . ( Siehe heutiges Juſer⸗

Verautwortlich :

Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum ;

für Kunſt und Feuilleton : Julins Witte .

für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : Nicharb Schönf

für Volkswirtſchaft und den übrigen redakt . Teil : J . . : Rich

Schönfelder .
für den Fnſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz Joos .

Druck und Verlag der Dr . Haas ' ſchen Buchdruckerei , G. m. b.
Direktor : Eruſt Müller .

5
5

— E
Miemand versäume

in der heissen Jahreszeit sich rote Grütze , Rhabarber -oder Stac

beergrützen , sowie andere Fruchtspeisen mit

MAIZENA
wert . „ Malzena ist Überhaupt ein unentbehrliches Hilfsmit

jeder Küche .

ale ilfe
gegen nasse Keller , feuchte Wohnunge
Ceresit . 255 e

— Deutsches Reichspatent
Wunner ' sche Bitumenwerke , G. m. b. . , Unngi .
Ia Referenzen . Kataloge

gra

Generalyertreter ; Jos, Krsbs , Mannhelm , Frlesrlohsfeldderstrasss

eine Gratisprobe und die Broſchüre .

2 N 5
6 Pfund zugenommen

Gumbinnen ,den 15 . Juni 1909 . Ich habe jeden
und Abend eine Taſſe Bioſon getrunken , um kräftiger
und an Körpergewicht etwas zuzunehmen ; hatte dabei auch de

gewünſchten Erfolg . „ Bioſon “ nahm ich ſehr gerne , denn es bel
mir viel beſſer als Kaffee und verlieh mir dabei noch einen

1

Appetit . Ich habe zufolge des Bioſon⸗Trinkens 6 Pfund
nommen . Ihr vorzügliches Präparat werde ich allzei
empfehlen . Hochachtungsvolll Max Wackernagel
kehmerſtraße 11/13 . Unterſchrift beglaubigt : Dr .

Stremplat , Notar . Bioſon iſt das beſte und b
tigungsmittel . Paket 3 Mark ſtets friſch in

ſä

theken . Verlangen Sie von dem Bivoſonwerk , Frankf
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150 Sack Weizenmehl Nr . 4,

Zahlung und Abnahme des

General⸗Anzeiger . Mittagplatt . ) Mannheim , den 1. Jun 1910 . 856 . Seite .

Briefkaſten .
Anfragen werden nur dann beantwortet , wenn die Abonne⸗

mentsquittung beiliegt . Anonyme Aufragen wandern in den

Paf 1 Mündliche ſowie ſchriftliche Auskünfte werden nicht
Exteilt .

Abonnent R. P. 1. Die im Teſtament niedergelegte Beſtimmung
Hetr . Feuerbeſtattung iſt juriſtiſch und für die Frage nach deren Zu⸗
läſſigkeit bezw . Erzwingbarkeit ohne jegliche Bedeutung . 2. Krema⸗
Torien befinden ſich in Gotha , Heidelberg , Offenbach , Jena , Eiſenach ,
Maunheim , Maiuz . 3. Die dritte Frage bedarf zu ihrer Beantwor⸗
tung noch eingehenden Erkundigung . Wir werden die Auskunft in
bdieſen Tagen hier im Briefkaſten geben . 4. Die Leichenrede iſt nicht
obligatoriſch bei der Feuerbeſtattung ; auf Wunſch der Hinterblie⸗
benen kann jeder Pfarrer die Einſegnung vornehmen .

Abonnenk A, F. 1. Der Sohn muß ſeine Mutter unbedingt unter⸗
ſtützen . 2. Die Höhe des zu gewährenden Unterhalts richtet ſich nach
der Lebensſtellung des Bedürftigen und der Leiſtungsfähigkeit des
Verpflichteten ; die Höhe wird vom Gericht unter Berückſichtigung
aller Umftände nach freiem Ermeſſen feſtgeſetzt . Zu 1. und 2. 88 1601
ff . B. G. B. 3. Die Schwiegerſöhne ſind zur Unterſtützung nur ver⸗
Yflichtet , wenn ſie mit ihren Frauen in Gütergemeinſchaft leben .

Abounent CE. A. 1. Z. iſt vermählt mit der Freiin Iſabella von
Wolff aus dem Hauſe Alt⸗Schwanenburg in Livland . Aus der Ehe
ging als einziges Kind Comteſſe Helene hervor , die den württem⸗
Hergiſchen Offizier Karl Alexander von Brandenſtein heiratete . Ihre
ſonſtigen Vermutungen ſind unzutreffend . 2) Ihre zweite Frage iſt
wöhl nach der Auffindungsnotiz in unſerem Blatte gegenſtandslos
geworden .

Jouatan . 1. Die Anmeldung einer Erfindung behufs Erteilung
eines Patents geſchieht ſchriftlich beim kaiſerl . Patentamt in Berlin .
Für jede Erfindung iſt eine beſondere Anmeldung erforderlich . Die
Anmeldung muß den Antrag auf Erteilung des Patents enthalten
und in dem Antrage den Gegenſtand , der durch Patent geſchützt
werden ſoll , genau bezeichnen . In einer Anlage iſt die Erfindung
dergeſtalt zu beſchreiben , daß daraus die Benützung derſelben durch
andere Fachleute möglich erſcheint . Am Schluſſe der Beſchreibung iſt
basjenige anzugeben , was als patentfähig unter Schutz geſtellt
werden ſoll ( Patentauſpruch ) . Auch ſind die erforderlichen Zeich⸗
Aungen , bildliche Darſtellungen , Modelle und Probeſtücke beizufügen .
2. Mleichzeitig mit der Anmeldung ſind für die Koſten des Verfahrens
5 „ zu zahlen . Für jedes Pateut iſt ferner vor ſeiner Erteilung
eine Gebühr von 30 & zu entrichten . 3. Wir erachten es für ratſam ,
Das Modell in einer privaten Modellwerkſtatt , wenn tunlich bei
mehreren Herſtellern , auſertigen zu laſſen . 4. Empfehlenswert iſt es ,
ſich an einen in die Liſte der Patentanwälte eingetragenen Vermitt⸗
ler zu wenden . Wenn tunlich , ſoll das Patent ohne Mittelperſon
geuommen werden . 5. Ueber die genannte Firma iſt uns Nachteiliges

kicht bekannt.

5

onrad

HeſſenllicheBerſteigerung .
Montag , ben 4. Juli 1910,

mittags 12 Uhr
werde ich im Auftrage im
Börſenlokale hier , gemäß 8
373 . ⸗G. ⸗B. öffentlich ver⸗
ſteigern : 51830

ſvet Waggon Mannheim ,
egen netto Kaſſa , inkl . Sack .

5 hat ſofort zu er⸗ Ausflug freundlichſt eingeladen .
olgen .

Nannheim , 30. Juni 1910 .
Störk , Gerichtsvollzieher .

5 , 15.

Heſtenkliche Nerſteigerung .
Montag , deu 4. Juli 1910 ,

mittags 12 Uhr
werde ich im Auftrage gemäß

83783 . ⸗G. ⸗B. im Börſen⸗
lokal hier öffentlich ver⸗

—
gemelnsame
— — — — ñ —

9 5 ck Wei 8 ie
Arztwahl

eingefü
ird5 a etzenmehl in 17 5freie Arztwahl eingeführt wir

kat Pfälziſche Mühlen⸗
werke frei Wagen , Mühle

hbier , inkl . Sack , gegen
Kaſſe abzügl 1 % Skonto .
Manunheim , 30. Juni 1910 .
Störk , Gerichtsvollzieher .

G3 , 15.

Heute Freitag

Zuſammenkunft
im „ RNoten Schaaf “ .

fal ! ereignete ſich heute nachmittag hier . Herr Tierarzt 9 ftllen

mit
1 - 200%

10 %
Ferner gelangen zum Verkauf , soweit der Vorrat reicht :

Qrosse Posten Restpaare
zu bedeutend herabgesetzten Preisen !

Ack & 238
Tel . 4782 . Verkaufshaus Mannheim , 8 , I, Breitestrasse . fel . 4782 .

Mannheimer Altertumsverein .

— Ausflug nach Speyer —

zum Beſuche des dortigen hiſtoriſchen Muſeums

Samstag , den 2 . Juli .
Abfahrt Hauptbahnhof Ludwigshafen 2,08 Uhr nachm .

ahrkarten ſind von den Teilnehmern ſelbſt zu löſen . Die
ereinsmitglieder mit ihren Angehörigen ſind zu dieſem

„Vorſtaud .

Fatranautess
TLrudlonigshafen a . RH .

Uunſeren in Maunheim wohnenden Mitgliedern zur
Keuntnis , daß ab 1. Juli a . c. für Maunheim die

Vor Inanſpruchnahme des Arztes hat , dringende Füälle
ausgenommen , die Krankmeldung — wie ſeither —

auf dem Bureau der Kaſſe zu erfolgen .

Der Vorſtand .

Filder Mann , N2,1
Ab Freitag , den 1 . Juli , täglich

KnKRonzert
4900 Der Vorſtand . [der Griginal Bauernkapelle ' Dachauer. 781

Abounent M. G. An und für ſich iſt das Alter der Uhr kein
ſolches , um ihr beſonderen Liebhaberwert zu verleihen . Handelt es
ſich aber um ein vielleicht auch in ſeiner äußeren Form ausgezeich⸗
netes Kunſtwerk , ſo erſcheint ein vorteilhafter Verkauf nicht ausge⸗
ſchloſſen . Eine Anzeige in der Antiquitäten⸗Zeitung Stuttgart , dürfte
am eheſten zum Ziele führen .

Abounent P. K. 1. Das Mädchen muß ein Kündigungsrecht von
6 Wochen einhalten und kann nur zum Quartalsſchluß kündigen .
2. Gewiß haben Konkurrenzklauſeln noch Zweck auch dann , wenn nur
zweihundert Mark Gehalt monatlich bezahlt werden . 3. Das Ein⸗
kommen über 1500 / iſt pfändbar an ſich ; bei großer Familie kann
Ermäßigung der Pfändung im Wege der Erinnerung beim Amts⸗
gericht beantragt werden .

Anfechtung . Wenn der von Ihrer und Ihrer Schweſter getätigte
Verpfändungsvertrage ernſtlich gemeint war — und das ſcheint ja
der Fall zu ſein — ſo kann er nicht angefochten werden , Zur wirk⸗
ſamen Verpfändung gehört aber körperliche , tatſächliche ſtändige
Innehabung der Pfandgegenſtände .

Abvunent E. B. Jawohl , der Lohn kann in dieſem Falle ge⸗
pfändet werden , auch wenn er die Höhe von 1500 & nicht überſteigt .

Abonnent W. St . Die Figur war von Paul Jukoff , Bildhauer ,
Skopau bei Merſeburg .

Abonnent L. N. Daß S. kgl . Hoheit Prinz Heinrich von Preußen
eine Summe zur Ausbildung tüchtiger Fahrer ſtiftete , iſt uns nicht
bekannt und auch nach unſeren Informationen unwahrſcheinlich . Es
iſt uns auch hier niemand bekannt , der die Ausbildung von Fahrern
übernimmt

Abonnent Ph . R. Wenden Sie ſich an die Armen⸗Kommiſſion ,
Kaufhaus 3. Stock .

Abonnent G. J . Der Mietvertrag entſpricht den geſetzlichen Be⸗
ſtimmungen .

Abonnent O. Sch . Die Herrſchaft vertritt den richtigen Stand⸗
punkt , da nach Lage der Sache offenbar das Bürgerliche Geſetzbuch
§ 622 in Frage kommt . Hiernach kaun nur 6 Wochen vor Quartals⸗
ſchluß gekündigt werden .

Abonnent G. in W. 1. Die Störung und das Eindringen von
Dampf , Ruß u. ſ. w. brauchen Sie nicht zu dulden ; Ihr Nachbar muß
auf ſeine Koſten geeignete Schutzvorrichtungen aubringen ; hierauf
können Sie ebenſo wie auf Unterlaſſung klagen . 2. Wegen Ihrer
Vermutungen betr . falſchen Angaben beim Bezirksamt empfiehlt es
ſich, dort Anzeige mit dem Autrag auf Abſtellung der Störungen zu
erſtatten . Wie weit die Anlage ſich von Häuſern entfernt halten
muß , iſt uns nicht bekannt .

Abonnent J . S . Die Serienziehung der Köln⸗Mindener
3 % pCt . Taler⸗Loſe hat am 1. Juni ſtattgefunden . Die Prämien⸗
ziehung erfolgt am 1. Auguſt .

Kus dem Großherzogtum .
* Hockenheim , 28. Juni . Ein bedauerlicher Unglücks⸗

5

Preisnachlass auf Leinen - und

Lasting - Schubhe und Stiefel .

Grosses

18991 des hier so beliebten

Damen - Orchester „Sylpied
Dir . Julius Jser .

9 Prolongiert 8 Brillanten 3 prol

Preisermässigung in bar auf sämtiiche

braunen Lederschuhe und -Stiefel , sowie

LLe
Eruffnungs-Konzert

mit Dir . Fritz Servos jr .

brandt wollte ein neues Jagdgewehr einſchießen . Auf bisher
noch unaufgeklärte Weiſe ging der Schuß anſcheinend zu früh los .
Die Waffe entlud ſich nach hinten und riß dem bedauernswerten
jungen Manne die rechte Hand vollſtändig ab .

Emmendingen , 28 . Juni . Ein ſchweres Unglück
ereignete ſich geſtern in Freiamt Brettental . Der Hofbauer Gottl .
Sillmann wollte ſeine Pferde einſpannen , als er dabei von einem
der Tiere einen derartigen Schlag in die Herzgegend erhielt , daß
ſich der Unglückliche überſchlug und ein Stück weit fortgeſchleuderk
wurde . Blutüberſtrömt wurde Sillmann in ſeine Wohnung ver⸗
bracht , wo er jedoch gleich darauf ſtarb .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
* Speyer , 28. Juni . Bei einer Uebung des zweiten Pionier⸗

bataillons ſchwer verunglückt iſt geſtern der Oberleutnant
der Reſerve , Reichsbankvorſtand Franck aus Zweibrücken . Deſſen
Pferd ſcheute vor einem aufleuchtenden Blitzſtrahl , bäumte ſich auf ,
überſchlug ſich und begrub ſeinen Reiter unter ſich . Glücklicherweiſe
kam dieſer ſo zu liegen , daß ſein Oberkörper von der Wucht des
niederfallenden Pferdes nicht getroffen wurde . Nur die beiden
Beine wurden ſtark gequetſcht . Auch ſoll eine Knieſcheibe zerſplit⸗
tert und ein Bluterguß in das eine Knie eingetreten ſein .
kpR2 . 2IjA ) se0 ,. i Im. liſtſt . uUKnxioxde ondetamSil

Gerichtszeitung .
Darmſtadt , 20 . Juni . Zum Automobilunglück auf der

Griesheimer Chauſſee hat die Zivilkammer des Landgerichtes
Darmſtadt nach verſchiedenen Verhandlungsterminen mit Be⸗
weisaufnahmen , Ortsbeſichtigungen etc . Entſcheidung dehin gefäallt ,
daß die Entſchädigungsanſprüche der Erben der bes dem Unfal
getöteten Frau Wolfſturm an die Süddentſche Eiſenbahngeſell⸗
ſchaft dem Grunde nach für berechtigt anzuſehen ſind . Die
Strafkammer hat vor einigen Wochen den das Auto leitenden
Chauffeur Schmidt aus Frankfurt freigeſprochen und war deshald
nur zu entſcheiden , ob Frau Wolffturm irgend welches Verſchul⸗
den an dem Unglück treffen könne . Nach der Sachlage war dies aber
nicht der Fall und ging das Gericht von der Anſicht aus , daß die
zwar ortskundige Frau Wolfſturm doch nicht in der Lage war ,
irgend welchen Einfluß auf die Schnelligkeit und Fahrtrichtung
etc . gegenüber dem Chauffeur auszuüben . Vorausſichtlich wird ſich

151
das Oberlandesgericht mit der Angelegenheit zu beſchäftigen

aben .

e

Günstigster Einkauf von

S8 M er -

Schuhwaren ,
besonders für die

Reise - und Bade -

Saison !

Schuhwaren - Fabrik

Burꝗ b . M.

e

In der Hauptſynagoge .
Freitag , den 1. Juli , abends 7½ Uhr . Samstag , den

2. Juli , morgens 9½ Uhr . Nachmittags 2½ Uhr : Jugend⸗
gottesdienſt mit Schrifterklärung . Abends 9½ Uhr .

An den Wochentagen :
Morgens 6⅛, Uhr . Abends 6 % Uhr .

In der Clausſynagoge .
Freitag , den 1. Juli, abends 7% Uhr . Samstag , den

2. Juli , morgens 8 Uhr. Abends 9½ Uhr . ‚
Predigt : Herr Clausrabbiner Dr . Unng .

An den Wochentagen :
Morgens 6¼ Uhr . Abends 7¼ Uhr .

Ssecgsesseee

8777

60
9

ongiert

„Zum Ratskeller , P
Neu xenoviert .

8767

SSchlachttfest

Französisches Sillard

Hochachtungsvoll

Ludwig BRechtold .

Eröffnung : Samstag , 2. Juli
Bekannt vorzügliche Küche

Abonnenten werden angenommen .

Streich - Konzert der Kapelle Hammel

9

eeeee

7 L mit , daß die ſeitherigen Kutſcher des Herrn Deurer 2
Karl Wolf 555
Karl Krug
Jakob Rau

Karl Sporer

— F ſind für uns weder Aufträge entgegen zu nehmen noch
Gelder einzukaſſieren .Seeesseeeeeseeeesseeseeeee

G . m. b .

aller Hrr: lels vorrdtig in

Sg e , e

J . Dettweiler Nachf.
4 —

Lachtbrlele 9r. 8. Suustes Budttuded 90 80

8780 3

5 4

Dem verehrlichen Publikum , beſonders der ſel⸗ 5
2 herigen Kundſchaft des Herrn Deurer teilen wir höfl . 5
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bietet dureh Massenangebot grosser Warenposten zu überzeugend billigen Preisen

eine ausser gewöhnliche Kaufgelegenheit !
Beachten Sſe gefl, die Schaufenster

5

Madapolam - Doppelfeston
Coupon 4½% Meter enthaltend

Serie I 40 5
Serie II 50

KEimnderbadetücher 100 %/00

Grosse Posten

STICKEREIEN
vorzügl . Schweizer - und sächsische Fabrikate

Stüeke . 10 und 4½ Meter enthaltend

Berie I

per Stülek 90˙¹. 15 fE 110
Grosse Posten

Welss Batist gemustert
für Kleider und Blusen Meter 33 ——

Weiss Hemdentuch 80 em breit
2 4

starkfädige Ware Meter Pf.

Welss Haustuch 80 om 92581 2solide Qualitt Pf .

Welss Hemdentuch
85

breitabe 43extra gute Waree Pf.

Welss Pelreroisé 3solide Ware „ Heter Pf ,

Weiss Pelzeroisé
extra schwere Ware „ Meter 33 PEf.

Welss Pelzpiané
gute Qualftatktkt . MHeter 42 Pf .

Welss Bettdamast 75180 om breit , solide Qualität Meter Pf.

Weins Beattdamast 9³extra - gute Ware , 180 om breit Meter —. —

Welss Broest - Damast 1nene Dessins , 180 om breit Meter . 25 M.

solide Ware , Bettuchbreite Meter Pf .

Weles
brelt,

r
5. 90100 em breit , für Bettiücher Heter Ef .

Weiss Halbl .

Welss Halbleinen sehr dauer -
1hafte Ware , für Bettächer Meter . 25 M.

den l . duli und folgende

Ein grosser Partleposten

Weisse Msche
Vier Sortimente

Damen-Hemden Damen- Hosen , N
in guten Qualitäten

Kretonne , Madapolam , Renforce , Croise , verschiedenste Fagons und Ausführungen
zum Aussuchen auf Tischen ausgelegt :

00

1. 7

25 Posten
5

Abgepasste gestlekte Blusen

a er e

geachten Sie gell. dieSchaufenster

Damenhemden Fantenefen . be e v.

05
„ jedes Stück

Damen - Untertaillen

Damenhosen auch Kniefaçona

mit Stickerei

Damen - dacken

mit Festonbördchen
und div . Mustertaillen und Banddurchzug Stickereiaustührung

Stücl 45 Pfg. Stück 65 Ptg. Stück 8 5 Pig . Stuek 1
—5

Mk

mit Valeneiennespitze in extra schöner

Kissenbezũügqe aus guten Kretonnes und Haustuchen

gobogt Kurbelfeston mit Leineneinsatz m. Stickerei u. Fältchen mit Handfeston

Stück 7 5 Pig . Stück 90 Pfg . Stück 1
5

Mxk Stülck 1
9

Stück 2⁰⁰ Mk.

Bettucher Oberbettucher
aus 80l. Haus tuch aus kräftigem aus gut . Kretonne aus gut . Kretonne m. Leineneins . od. m. eleg . Einsstzen
ea. 1504225 om Halbleinen ca. 160K4225 m Testoniert Spitze u. Säumch . und Spitze

on. 1504225 m ca. 160250 em ca. 1604250 m ca. 160 %50 om

95 25 25 25 75 75

Stück Mk. Stück Mk. Stück Mk. Stück Mk. Stück Mk. Stück Mk.

eimnem 9³ 1
150 em breit , für Bettücher Meter Pf .

Grosse Posten

Frottierwaren
Waffelhandtücher Stück 25 Pf .

Waffelhandtücher vorzügl . Qual . 335 Pf .

Frottlerhandtücher Jacquard - Muster , 78 Pf.

„ Stück 95 Pf .

Badetücher sehr gute Qual. , 100/150 1. 65 M.

aus Renforce , mit Spitze

Müdchenhosen aus gutem
Badetücher sehr gute Qual . , 125/180 . 20 M.

Parade - Kissenbezüge
aus Linon , mit Spitzen - aus Madapolam , mit

Einsatz und Volant

Stück 2 * Mk

aus kräft . Kretonne , mit
Stickerei - Volant Leineneinsatz und Spitze

Stück
5

MR Stück *⁰⁵ Mk.

aus vorzügl , Linon , Stickerei -
Einsatz , Volant u. Fältchen

25⁵
Stück 4 Mk.

Damen - Unterröcke
aus Weiss Krefonne , mit aus weiss Madapolam , mit aus f. Madapolam , 2 mal
Einsatz u. Spitzen - Volant Guipireeinsatz und Spitze Einsatz , Spitze u. Fältchen Stickerei - Volant u. Einsatz

Stück 2³ Mk Siück
5

Mk Stück 5˙⁰⁰² Mk Stück 6⁰ Mk.

aus fein Reforde , mit

Elns grosse Anzahl feine Wäsche - Garnituren , Machtkemden u. Kombinations aussergsw . billig
Müdchen - Hemden Achsel -

sohluss aus vorzügl . Wäschetuch
mit Spitze

Grösse 40 45⁵ 5⁰ 55 60 65 70 75⁵ 80 85 em
223 „ 6 „

stüc 40 45 50 55 60 65 75 85 95

„ : stück 65 70 75 85 95 105 115
« „ „»5663„„36„

Mädchen - Hemden

Achselverscbluss

Grös 5 5 5 5
een 0e

rösse 35 40 45 50 55 60 65 70 75 em

105 Pfg.

125 135 145 Pbk.

Kretonne , mit Stickerei , offen
Stück 50 55 60 65 75 85 95 105 115 Pfg .

stück 65 75 85 95 105 115 125 135 145 Pe .Kretonne , mit Stickerei , geschl .
30

Zwei Spexzial - Qualitaten

Weiss Wäschetuch
ganz vorzügl . Fabrikate

Qual . A

45

Qual . B

Konpon, 4¹5⁵10 Meter enthaltend M.

Grosse Posten

Handtücher u. Tischwäsche
Drellhandtücher , Halbleinen

19FlIIl » Meter Pf .

Gerstekornhandtücher 25cn. 48 em breit , weiss m. Kante Meter 2275

Weiss Drellhandtücher
Halbleinen , solide Ware . Meter 35 Ff .

50 em breit , Halbleinen . Meter

Jacquurd - Tischtücher 150 om langs Stück . 25 M.

Jacquard - Servietten 2560/ %0, daxu passend . Stück FE.

AJncqunrd - Tischtücher , 1Halblein . , 115/160 , in neuen Dessins 121 95 M.

Jacquard - Servietten 260/60 , dazu passendl . ½ Dutz . . 25 M.

Jacquard - Tischtücher , Reinf .
2.115/150 , elegante Muster „ Stück C. 75 M.

Jncquard - Servietten 3Reinl . , dazu passend . . ½ Dutx . J. 00 M.
Gasertücher , rot - weiss kariert

95½ Dutzend 285

Gerstekornhandtücher , 148/110 , weiss mit Kanto . ½ Dtz . . 85 M.

Kraue Küchenhandtücher ,
42/100 , gesäumt u. gebänd . , ½ Dtz . . 75 N.

Weisse Drellhandtücher , 248/110 , zusserst solide Ware , ½Dtz . . 25 M.

Kaffeedecken in neuen Mustern
vorzügl . in der Wäsche . . Stück . 35 M.

Weiss Jacquardhandtücher 34 5

N

Bilige Baumwollwaren
Bettkattune , 80 em br. , waschecht Mtr , 26 bf .

Bettkrettonne , 80 em br. , sol. Ware Mtr . &8 Pf .

Bettsattin , 80 em br. , schw . Cöperware 4 Pf .

Blaudruck , f. Kleid , sehr sol . Ware Mtr , 40 Pf,.

Schürzenzeug , 116 m breit , Mtr . 88 Pf.

EKleiderzeuge , 90 om br. , sol . Ware Mtr . 60

Monsseline Lepanine
inschön . Dessins

bee b Waschstoffe :
Mousseline

Imltat
vorzügl . Qual . Ia . Ware , pracht -

volle Muster

. 20 ee e 35 v u 40 2 . 88 elu . 45 5 . u . 75 v .

1 2 osten Posten II

Leien Imib! Toite uol , 1

Mousseline Blüsenflanelle
in neuen Streif . in mod Streifen u. Karos Blusenstofie

12⁵jetzt Meter IM.setzt Meter 75 Pfg .

eere
Kleiderstoffe :

ohne Rücksicht auf den frühereu Wert

Kostümstoffe u .

N

Posten III Posten IV

Kostümstoffe
in ganz guten QualitätenAlpacea

75
jetat Meter 1³⁵ jetzt Meter 5

1

1

1

Für den Einkauf von Aussteuern , Wirtschafts - und Hoteleinrichtungen , sowie Ergänzungen in qedem Haushalt bietet dieser Verkauf eine Geldersparnis !

MANNHEIM

Q21 ,1
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zimmer .

ſelbſt gegenübergeſetzt hatte , das Wort nahm .

8. Seſte

Mein ersler

Beaclilen Siæ

meine

Annonce in

aer Samslags -
nummer

Aieses Blaties

e
G 6, 4

2 Tr. , gr. gut mbl .üb 7, 19
8 Zim . an 1 od. 2 beſſ .

3 6 7² 4 Tr . , möbliertes
„ Zimmer mit oder

72,4
ſofort zu
Zimmer mit od. ohne Penſion

beginni Monlag , 4. Qull , vormitlags ò Ar .

Dell blele Musserqewoinlielfes .

2 Treppen nechts 2 ke , fein Möbliert
ſchön möblierte Pg, 8 Zumner o. 1. Juli an

ſolid Herrn zu verm . 18862 pro Monat .

1 1
3 Tr., „ u.R J. 16 Abenbtiſch Mk. 30. —

Mannheim , 1. Juli 1910 .

Besicſiligen
Sie beuor Sic

Iure Binbuuſe
ntachien

neiue

Schaufenster

Mannfieim

neben oer Mauplposi

Colliniſtraße 22, 4. Stock ,
möbl . Balkonzim . mit freierU 4 8 2 Trp . 1 gut möbl .

9 Zim . zu verm . 3319133198
ver mieten . 33344

Herren per 1. Juli oder ſpäter

ohne Peuſion zu verm . 33381

zu vermieten . 33143

2 ſchöne große8 65 23 möbl . Zim . , auch an beff. He

J 5 2 Stoc ſchön mobliert .
HZimmer mit 2 Betten

17P 3, 10 J . 825
rrn od Frl . 3. v 28187

23 la 3 Tr. , gut möbliert .
9 Zim . m. Schreibtiſch

geteilt , zu verm . 33278

per ſofort zu ver mieten , eptl .

5 7 9 In ein . Hauſe ſchön
möbl . Part⸗Zim .

II, !
zimmer zu verm .

1 Tr . ,gr . ſchön mbl
Zimmer ſofort an

Herrn oder Dame billig zu
verm evtl . m. Penſion . 18913

Ausſ . nur an beſſ . Orn . z. v.
1884513 13 2 Tr . lks . , ſchön

10 mol . Zim . z. vm. 55 l
32850 Dalbergſtraße 3, am Ring ,

2 Tr . , eleg . möbl . Zim . ſof .
zu vermieten . 189592 13 1 Tr . , g. mbl . Balkon⸗

Eer zim ſof. zu vm. 33262 .

2, 19, 2 Tr . rechts , ein N
ſchön möbl . Balkouzim .

2. Stock möbliertes
Wohn⸗ und Schlaf⸗ 0

7, 39, 1 Tr . , gut möbl .
Zimmer zu verm .

Ring , 2 Tr I . hübſchU 5, 16 möbl . Zim . mit od.
ohne Penſ . zu verm . 18948 Emil Heckelſtr . 14 2St .

ein einfach möbl . Zimmer38188
per 1. Jult oder ſpät . zu um.

Klavierbenutz . , b. Ruf . 33335

4 9 3. Stock , möbliertes
E

ſof . od. 1. Juli zu verm . 33280

4, 6, 1 Tr . Ik8 . , ſchön möbl .
B2,3 am Schloß ,

öbl . Part . ⸗Zimmer
per 1. Juli zu um.

ſchön 33043

33311

Eing . 2 zu verm . 33357

0 33235

3 Tr . r . möbl . Zim⸗EI, 11 mer bill . zu vermiet .

part . , hübſch möbl .

F 7 17 Zimmer an anſtänd .
7 juugen Mann , evtl ,

Wohn⸗ u. Schlafzim . au 2 junge
Leute od. Damen per ſof. a. Wunſch

Zimmer m. ſepar .

Zim . au beſſ . Frl . z. v.
3303

1 5 , 17 , 5. Stock , ein einf.
möbl . Zim . z. v. 33063

I 2 Tr . am Parade⸗
30 platz , ſ. ſchön möbl .

1 4,8
Penſton zu verm .

e e

C :

0 3 10 4 möbl. Zim.
5 ſoſort billig zu ver⸗2 Treppen , 2 gut 88870512 2 5 I.möbl . Zimmer mit

melen 38271

SA , 15
3. Stock , behagl. , gut möbl .
Zimmer a. J. Juli bei ruh .
Fam . zu verm . für 22

ſof . zu vermieten . 33317

5 K, 18
Mittageſſen 60 Pfg. , mit Bier
70 Pf . Abendeſſen von 45Pf . an

U 5 29 3 Zimmerwohn
0 neu herg billig zu

verm . Näheres 9. Stock . 52541

Alphons - Haus
Luiſenring 41

33310 EEF ̃ vͤv ͤ

03 10 2 Tr . , gut möbl . Zim . 8
zu verm . 38258

5, 3, 3. Stock , gr . möbl .
Zimmer m. 2 Bett . z. v.

möbl . Jimmer mit Penſion —
an alleinſtehende Fräul . zu ] Luffenting ,f 7, 18 , parterre ,
vermieten . 1768 50 möbl . Zimmer an

33292 388805 1 „ zu vermieten .Zinmer an beſſ . Herrn auf mit Peuſton zu bern . 33221 ohne Penſton ſof . zu ver⸗ 0 3, 17 8 0 85 da r gut möbl . derae Jin⸗ Einzuſehen bis 1 uhr :1. Luli zu verm . 18857 6 2 5 Tr . , ſchön mödl . nieten Dbrſam 99 5 „ On Zim , ſep . Eingang] mer ſofort oder ſpäter zu Lufſenzing 2 . St⸗
D 2 1 2 Treppen Techls 9 Zimmer per 1. Juli 0 2 3 ein gut 9 — — u vermieten .

1
18918

— —3
. 20 Mark

99 8 fröl . mbl . Z. zu vm 38238
u vermieten . ½, Woaln, Zimmer zu 5 5 Tr . I . möbl. Kaffee . 1großes ſchön möblitrtes Erker⸗

rn
1 r 1 ubil vermieten . 33014 0 3. 8 6, 17 Belkontüm . pof 5 Dameystr. 13, part. ,Fimmer für ein oder zwei beſſere 1 23 8 155 1 5 1 Tr . gut möbl . 1 Tr . , gut möbl . Wohn⸗ und 33254 Burgſtraße 24 , eleg . möbl . Wohn⸗ u. Schlaſ⸗Herren 992 12 an An en v. 1 Juli an 1 Schlacz. ee zu um. 33358

12 6 2 Tr. , gut möbl . 2 Treppen rechts , gut möbl . zimmer mit Klapter 7̃ ., gut möbliert . iſr . „33334 mit Erkerevtl. geteilt . v. 33308 5, 6½, 3. Sloct , links , gut * ⁷ 1 ing . i einzeln zu verm . 75D 3, Zinanter ſper zu
beſſ . iſr . Hru . zu vm. 33334

möbl. 5 Zim . , ſep . Eing . , Zimmer zu vermieten . 32996 einzeln
vermieten . 18954 zu vermieten . 33377 Rheindammſtr .15, II. , fein

2 St . ſehr ſchön
m. ſep . Eg . z. v. Alleinmiet .

33335

Die Heirat in Hoydoy.
Noman von Arthur Zapp .

Nachdruck verboten ! .
45 Wortſetzung . ]

Schon um halb ſiebenUhr langte ſie in der Königgrätzerſtraße an .
Graf Aladar teilte ihr mit , was er inzwiſchen unternommen hatte .
Seine Nachforſchungen bei den im Adreßkalender verzeichneten
Familien Krämer hatten kein Reſultat ergeben . Möglich , daß
Eliſabeihs Pflegeeltern in einem Vorort wohnten ; auch war es
ja nicht ausgeſchloſſen , daß die Geſuchte garnicht mehr in der
Krämerſchen Familie lebte , daß das Ehepaar Krämer ſchon längſt

verſtorben war und daß Eliſabeth bei Verwandten oder Freunden
der Verſtorbenen Unterkunft gefunden hatte .

5 Auch den neuen Brief Hartmanns zeigte er ihr , aber die we⸗
nigen Zeilen ſagten nichts Neues und kündigten nur in aller
Kürze den Beſuch an .

Madar befand ſich in nicht geringerer Aufvegung als Eva ,
auch er gab ſich der Hoffnung hin , daß ſchon die nächſte Stunde

die Gegemvart Eliſabeths bringen mußte .
So yft ein Geräuſch vom Korridor hereinſchallte , ſprang er

auf und eilte in den Salon , um von hier aus hinauszuſpähen . Es
war zwar zwiſchen ihm und Eva verabredet worden , daß er den

Erwarteten zunächſt allein empfangen würde , während ſich Eva
in dem durch eine Portiere getrennte Nachbarzimmer bereit halten
ſollte .

Ekndlich , ein Viertel nach ſieben Uhr meldete das Hausmädchen ,
daß ein Herr Hartmann da ſei und den Herrn Grafen zu ſprechen

wünſchte . Aladar trug dem Mädchen auf , den Fremden in den
Salon zu führen , dann wandte er ſich an Eva , die bleich , zitternd ,
einer Ohnmacht nahe daſtand . Er drückte ihre Hand und ſprach

ihr , ſelbſt furchtbar erregt , Mut zu . Dann eilte er in das Neben⸗

Eva brauchte ein paar Minuten , bis ſie ihre wahnſinnige
Aufregung ſo lweit bekämpft hatte , um ſich leiſe an die Portisre
ſchleichen zu können . Das Herz ſchlug ihr bis zum Halſe hinauf

und die Kehle war ihr ſwie ausgetrocknet , während ſie in den
Saſon ſpähte . Sie erblickte außer Aladar nur einen Herrn , einen

nuch jungen Mann mit dunklem Vollbart , mit hübſchen ſyhm⸗
pathiſchen Zügen und gut gekleidet . Seine Manieren waren , ſo

piel ſie in ihrer Erregung beurteilen konnte , die eines gebildeten

——

gut erzogenen Menſchen .
Aus Aladars Stimme klang deutlich die Enttäuſchung , als

er , nachdem er ſeinem Beſuch einen Sitz angeboten und ſich ihm

Sie ſehen mich unangenehm überraſcht . Ich rechnete darauf ,

daß Sie mir meine Tochter bringen würden

ein gut u. freundl. aut 9 immer
I . 4 möbl . Parterrezim . 65 b

ee
4 Tr . l. Schön möbl .

eee— — — ů — —

mbl . Balkonzim .
zu verm . 18912

Der Fremde zuckte mit den Achſeln .
„ Ich bedauere — — ich hatte ſchon die Ehre , Ihnen zu

ſchreiben , daß das nicht in den Intentionen der Pflegeeltern
von Fräulein Eliſabeth liegt . “

Der Graf machte eine ungeſtüme Bewegung .
„ Aber man kann mir doch nicht mein Kind vorenthalten, “

rief er heftig . „ Als Vater habe ich doch ein natürliches und ge⸗
ſetzliches Recht auf mein Kind ! “

„ Pardon ! “ Der Beſucher verharrte in ſeiner reſervierten
höflichen Haltung . „ Sie vergeſſen , Herr Graf , daß Sie ſich dieſes
Rechtes längſt ſelbſt begeben haben . “

Eva ſah , wie Aladar erregt aufſprang , wie er im Zimmer
auf⸗ und abſchritt , ſich allmählich beruhigte und dann wieder zu
ſeinem Sitz zurückkehrte .

„ Ich weiß nicht, “ nahm er wieder das Wort und ſeine
bebende Stimme legte noch immer von der in ihm arbeitenden
ärgerlichen Erregung Zeugnis ab, „ich weiß nicht , ob ich nicht
trotzdem ein geſetzliches Recht habe zu verlangen , daß mir mein
Kind zurückgegebn wird . “

„ Da Herr und Frau Krämer ſeinerzeit den elterloſen Find⸗
ling geſetzlich als ihr Kind adoptiert haben , ſo dürfte , abgeſehen
von dem moraliſchen Recht , wohl in dieſer Hinſicht kein Zweifel
beſtehen . “

Die Lauſcherin hörte , wie ſtürmiſch noch immer Aladars
Atem ging . Eine kleine Pauſe entſtand ; Aladar ſchien ſeine
Erregung niederzukämpfen , ſeine Worte klangen weſentlich
ruhiger , als er jetzt fragte : „ Alſo Eliſabeth befindet ſich noch
immer in der Familie Krämer ? “

er
„ d .
„ Und die Familie wohnt in Berlin ? “

Der Graf machte eine Bewegung des Erſtaunens und des

Zweifels .

„ Die Jamilie hat in Amerika einen anderen Namen ange⸗
nommen, “ erklärte der Fremde .

„ Ah ! Und der Mann — Herr Krämer , womit beſchäftigt er

ſich ? Ich meine , in was für Verhältniſſen lebt er und ſeine
Familie ? “

Herr Hartman zögerte einen Moment lang mit der Ant⸗
wort .

Die Familie bat ein paar Erſparniſſe mit herübergebracht .
Die Zinſen ſind allerdings gering . Aber man leidet keine Not . “

„ Ja , wie iſt das möglich ? Hat denn der Mann — er muß

doch inzwiſchen ſehr bejahrt ſeim — einen einträglichen Beruf ? “
Wieder dauerte es ein paar Sekunden , bis die Antwort

kam .

Fräulein Eliſabeth verdient ſo viel , als für die beſcheidenen
Anſprüche —

Der Sprechende kam nicht zu Ende . Eine zornige Bewegung

1, J9 Sergeee
— — — —

des Grafen , in der ſich

möbl. Wohn⸗ u. Schlafz . a. 1
od. 2 Hr . mit o. oh. Peuſ. b.
kl . Fam . z. 50 l z. v. 18864

Bückfraße 9, nst
a. Fräul . z. verm . 389 3

ebenſoviel Entrüſtung wie Beſorgnis
ausdrückte , unterbrach ihn .

„ Wie ? Mein Kind arbeitet ? “

Auch Eva erſchrak und eine peinliche Empfindung , quälende
Selbſtworwürfe und Angſt durchzitterten ſie .

Der Fremde lächelte diskret .

„ Sie haben keinen Grund zur Beunruhigung , Herr Graf ,
ſagde er . „ Arbeiten iſt doch ſchließlich keine Schande . Uebrigens
iſt Fräulein Gliſabeths Beſchäftigung keine ſchwere und demik⸗

tigende und ſie unterzieht ſich ihr gern , mit Luſt und innerlicher
Befriedigung . “ 5

Aber dieſe Erklärung ſchien den Grafen wenig zu beruhigen .
Er war noch ganz verſtört ; ſeine ineinandergeſchlungenen Hände
erhoben ſich .

„ Mein Kind arbeitet — arbeitet um Lohn — bei fremden
Leuten ! “

„ Sie iſt Buchhalterin , Herr Graf . Ihre Stellung iſt an⸗
genehm und durchaus nicht übermäßig anſtrengend oder gar ge⸗
ſundheitsſchädlich . “

Der Graf war wieder heftig aufgeſprungen ; die in ihm ar⸗
beitende Bewegung trieb ihn mit aufgeregten Schritten durch das

Zimmer . Endlich blieb er am Fenſter ſtehen , mit über der Bruſt
gekreuzten Armen ſchaute er zu ſeinem Beſucher hinübder⸗

„ Mein Kind muß bofort die Stellung aufgeben, “ ſagte er .

Herr Hartmann zuckte mit den Achſeln .
„ Die Eltern werden das Gehalt des Fräuleins nicht entbehren

können. “
Der Graf machte eine ſtolz abwehrende Bewegung und rich⸗

tete ſich ſelbſtbewußt in die Höhe .
„ Ich werde nicht nur für mein Kind ſorgen , ich werde auch

gern das Ehepaar , das bisher an meinem Kinde Elternſtelle ver⸗
treten hat , in reichem Maße entſchädigen “ „

Der Fremde zeigte eine ablehnende Mien

( Fortſetzung folgt .

STOTZ & CE
Elektrizitäts - Gesellschaft m . b . H .

Elektrische Licht - und Kraft -

Ausstellung moderner Seleuchtungskörper.

Tel. 662 U. 202 MANNEEINM . 0 4,8 - 9.

Anlagen .

Hauptvertretung der RAMLAM
7275
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HI Kur behmann III . )
„LTäglieher Eingang von Neuheiten :

Jackenkleider , Taillenkleider ,
Mäntel , Morgenröcke , Blusen .

*
5

Ur. Hof-. Mational-Theater
Mannheim .

Freitag , den 1 . Juli 1910 .

52 . Vorſtellung im Abonnement A .

Die Granate
Komiſche Oper in einem Akt mit Benützung von Viktorien

Sardous gleichnamiger Erzählung von Alſred Wernicke .
Regie : Eugen Gebrath . — Dirigent : Albert Coates .

Perſonen :
Dutailly , Fabrikbeſitzer
Frau Dutailly
Gerirud , beider Tochter
Anatole Brichant , Geſchäftsfübrer in der

Fabrik Dutaillys und Corporal in der
Seine Mobilgarde in St . Denis

Bourdon , Hausfreund bei Dutailly
Robillard , Kapitän des Korps der ver⸗

Kinder Courbevoie
Jean , Diener N j

Jeanette , Dienerin ,
e

Marg . Beling⸗Schäfer
Ein Artilleriſt Karl Zöller

Die Handlung ſpielt in Paris während der Belagerung
am Neujahrstage 1871 .

Georg Nieratzly
Betty Kofler
Hanna von Granfelt

Jacques Decker
Hugo Voiſin

Karl Marx
Hans Copony

Fusannens Geheimnis ““
Intermezzo in eiuem Akt nach dem Fianzenſen von

Eurieo Goliſciani . Deutſch von Max Kalbeck .
Muſik von Ermanno Wolj⸗Ferrari .

Regie : Eugen Gebrath . — Oirigent : Albert Coates .

Perfonen :
Graf Gil
Gräfin Suſanna , ſeine Gemahlin
Sante , Dieuer

Ort der Handlung : Piemont .

Hngo Voiſin
Roſe Kleinert

Karl Marx
Zeit : Gegenwart .

Tänze
Arrangiert : Aennie Häus . — Dirigent : Erwin Huih .

Kaſſeneröſſnung ½7 Uhr , Anf . 7 Uhr . Ende geg . 10 Uhr .

Nach den beiden Spern größere Pauſe .

Kleine Preiſe
FTFFPPPrrrrrr

Am Großh . Boftheater .
Samstag , den 2. Juli 1910 . Schülervorſtellung :

Wallenſteins Tod .
Anfang 4 Uhr .

Mannh . Kindertheater Q 2, 168.
im grossen Saale der Oentralhalle .
Leitung und Arangement : Rosa Sölch .

Samstag , den 2. Juli , nachmittags ½ Uhr

Eine lustige Komödie
in 8 Akten von Graf v. Poni .

Ere E. 5 50 Pf. I. Pl . 30 Pf . II . Pl . 20 Pf. Gallerie
10 Erw . zahl . dies . Pr . Billett - Vorverk . b. D. Frenz , Plank .
E 2, 18, Telephon 97. 875⁵7

Jubiläums - Ausstellung
für Beschäftsbedarf und Handelswissenschaft

25. Juni bis 4. Jul 940 . Saalbau Meustadt a . Hdt.
Protektor : Se. , Exzellenz der Kgl . Regierungs -
Präsident der Pfalz , Ritter von Neuffer . 8⁵72

Eintritt 50 Pig . Seschlossene Verelne erhalten Ermässigung .

dale Dunkel k. 3 la
MittagstischBringe meinen guten bürger⸗

lichen Mittagstiſch zu

0 Pfg .
ſowie meine reichhaltigen

Abendplatten zu

70 Pfg .
im Ab ' onnement in
empfehlende Exinnerung .

Hochachtungsvoll 8143

Emil Anna .

Ladeneinrichtung
Regale , eeeee mit Spiegel , Fenſtergeſtell , Hut⸗
ſtänder , Badeeinrichtung , Oefen , Herd . 1⸗ und Lstürige
Lisſchränke, Kleiderſchränke , Waſchkommode , Nachtſchränk⸗
chen , Betten , Tiſche , Stühle , Federrolle u. a. m. billig

7 H . Meisel Tel. 3586
Anzeige .

Die unterzelchneten Rechtsanwälte be

ehren sſch anzuzeigen , dass sie sich zwecks

gemeinsamer Ausübung der Anwaltspraxis
verbunden haben . — Gemeinsame Kanzlei :

— „ Ecke
Ludwigsstr . 83 Feser Wänelmsb .

tfelephon 75 —
LODWIGSHAFEN a. Rh. , l . Juſi 1910 .

Rechtsanwalt Qustayv Müller .

Rechtsanwalt Adolf Beaufort .

875⁵2

Luxus - Ausſührung

Mannheim

Der Salamanderstiefel eignet sich

durch sein elegantes Ausseben

für die Strasse ; durch seine Halt -

barkeit fürs Gebirge ; durch seine

Passtorm für jeden Fuss ; dureh

selnen Preis für jeden Geldbeutel .

Fordern Sie Musterbuch

Einheitspreis fut Damen und Herren M. 12. 50

Salamander
Schkunges . m. b. . , Berlin

„ „ M . 16 . 50

p 5, 15f6
( Heidelbergerstr . )

8
1
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dass ioch am fHHleutigen den Betrleb der

AÜbernehme .

fernerhin schenken zu Wollen .

Mannheim , den l . Juli 1910 .

—

—:B

Restauration
im hiesigen

Städt . Schlacht - u. Viehhof
Es wird mein Bestreben sein ,

gerecht zu werden und bitte , das mir bisher entgegengebrachte Wohlwollen auch

bisherlger Inhaber des Restaurant Kalserring .

Einem titl , Publikum von Mannheim und Umgebung die ergebene Mitteilung ,

8758

den Wünschen melner werten Gäste

Hochachtungsvoll

P . Meder

— — — —

Folks
feldelberger , Aeseschafta-Heisen

IISommer - Programm 1910 J!

1.
Extrafahrt zurWeltausstellung n. Brüssel

Ausser Brüssel werden das Schlachtfeld von Water -
loo , Antwerpen und Ostende besucht . Dauer
1 Woche , nur Ausstellung 4. einschl . Rückreise 5
Tage . Anschlüsse nach London und Paris . Ab
Mannheim , Sonntag , den 31. Juli 1910 III . KI. 90
Mark , II . KI. 110 Mk. , 1 Woche III . Kl. 125 Mk ,
II . KI 145 Mk.

Schweiz , Berner Oberland , 17. Juli und
7. August . Basel , Luzern , Vierwaldstättersee , Gott -
hardbahn , Göschenen , Andermatt , Furka , Rhone⸗
gletscher , Grimselpass , Meiringen , grosse Scheidegs ,
Grindelwald , Kkleine Scheidegg , Wengernalb, Lauter -
brunnen , Mürren , Interlaken . 8 Tage — 85 Mark
ab Basel .

Ferienreise : BernerOberlandu . Alpen .
3 Tage . Heidelberg , Basel, Bern , Thuner See, Inter -
Jaken , Lauterbrunnen . Wengern , Wengernalp , kleine
Scheidegg ( grossartiges Panerama , Mönch , Eiger und
Jungfrau in unmittelbarer Nähe) , Partie auf den 55
Eigergletscher , Interlaken , Brienzer See, Meiringen ,
Aarschlucht , Brünigbahn , Luzern - Basel - Heidelber
ab 24 Juli u. 1 . Aug. Heidelberg —Heidelberg 8² M.
Basel —Basel 46 Mark . 8

8 Bei sämtlichen Reisen Bahnen , Dampfer , 985 5
ung . Hotel ete. alles frei . 8755
8 Bewährte Führung — Helmreise bel allen Touren

auch einzeln und beliebig junerhalb 30 — 45 Tagen .
— la . Referenzen , Beamte mit Frelfahrt nur Ersatz

der Kosten für Hotel ete .

Prospekte erhältlich bei Assistent Volk , Heidel -
berg , Römerstrasse , oder bei der Annoncen - Expedition

D. Frenz in Manuheim , E 2, 18. Telephon 67.

Haushalkungsſchuſe Nannheim.
Luiſenring , K 4, 12, J. Stock .

Zur Ausbildung junger Damen im Kochen ,
Einmachen und allen Zweigen der Haus⸗
wirtſchaft von ſtaatlich geprüfter Haus⸗
haltungslehrerin .

Beginn des Kurſes am 1 . Juli .
Man verlange Proſpekt .

Aller Art, Lert vorratig la dm
8315

Frachtbrlefe
9r . 8 . Saaszzs Buchdruckerel

1

Tertraenrr
Fendenheim Käfertal Neckarau E
Ivesheimerstr . 3 Mannhelmerstr . 4 Friedhofstr . 7

Rheinan

Allgemeine Familien - nnd Einzelversicherung 598 15

1f Arzt u. Apotheke und Sterbekasse . 755

*
Hauptbureau s I , 17 — Tel . 1151.

—
= Eintritt jederzeit .

zu ermüssigten Preisen

Beiträge 320 50 Pfg . pro Woche .

3 lung von Kohlen bald vorzunehmen , da die Kohlen
jetzt am billigsten sind . Die Verwaltung .

auch 5 ſchlechteſte Haut wird
lendend weibie

e en Felellonberg sehe

Garant . vollſt . unſchädl . Bei Nicht⸗
erfola Geld zurück . Doſe 2 Mk .

raue
marlen . Verſaud überall hin durch Herm . Schellenberg ,

Telephon 391 . 4569

Mannheim u . Vororte

2 Waldhof
Wilhelmstr . 10 1

Eingeschr . Hülfskasse gegr . v. Fr . Thorbecke 1090.

2f5
Kohlen , Bäder , Landautfenthalt , ＋xu — —ñ 1

NB. Die Mitglieder werden gebeten , die Bestel - 0
＋ . EF .

verſchwinden in einigen Tagen ;

Fommersprosson- Crome dtoly.

fur auswaärts . 50 Pel , auch Brieſ⸗

P7 , 19 , Heidelbergerſtr .

¹ 2

e eer i ,
und 25

Heparaturen
8732 Jeder Art

7

prompt und billig .krste

budwigshalener Rolladen - v. Ialouslenabri !
Thalheimer & Herz Nachf .

Ludwigshafen ,frel . 88 . Sismarckstr . I2 .

ſſpilrr rrorpesiale
Ral und Auskuntt Jeden Samstag

%5 is ½6 Uhf . 18994

Altes Rathaus , Zimmer 12.

5 Verloren

11 05 eit ünger mit
totem Steinchen ) von E 1

Wronker & Co . bis Börſe
verloren . Gegen Beloh⸗
nung abzugeben D 5, 9.

38445

Termischtos.
Sporrsitz , 6

3. Reihe abzugeben . 51820
Näheres Telephon 1828 .

Zum Anfertig . v. Kuaben⸗
angüg . u. Kinderkleid aus⸗
beſſern u. Neuauf . v. Wäſche
wird angenommen . Näheres
R 6, 4, 3. Stock . 38347

Spottbillig
werden folg , neue

Möbel abgegeben
1 eichen fourn . ee
1 uußb . pol. La . Schiee
mer Mk . 2
1 ff. nußb . pol . Ia . Schlaf⸗
zim . ſtatt M. 450 Mk . 360 . —
1 ff. nußb . weee Mk . 48 . —
1 ff. nußb . pol . Lan. 2 türig .

Spiegelſchrank Mk. 90 . —
1 fl. Ia . Diwan Wert Mk.
135 zu Mk. 95 . —

und anderes . 50431

Näh . bei Weller , 3 , 11 P.

Südstern - ⸗

Teerschwefel⸗
ältesten . allein echte
Marke v. Borgmann &

0 U15
Berlin , beseitigt

absolut alle Hautun -
reinigkeiten u. Aus -
schläge , WieFlechten

— Finnen , Blüten Haut-
—jucken eto. Zahllose

— Anerk . Pr . Stek , 50 Pf.
Springmann ' s Drog . , Breitestr .
Hof⸗Drog . Ludwig &Schütthelm
K. Knierlem , Drog . , Traitteur⸗

strasse 52 Au. R 8, 10,
Schloss - Drog . , . Büchler ,I 10,6
Adler - Apotheke , H 7, 1,

Friedrichs - Apotheke, Ecke
Lamey -u. Prinz Wühelmstr .

Lindenhof,Apotheke , Gontardpl.
Löwen - Apotheke , an d. Planken ,
Luisen- Apotheke, Luisenring 28
Rosen - Apotheke , Schwetzinger⸗

strasse 77,
Schwan - Apot . , Eg, 14 NäheBörse
Stern - Apotheke , T 3, 1,
Käfertal , Apotheke H. Heilig ,
Storchen - Apotheke , Neckarau ,

Heirat

Heirat .
Mehrere Damen mit größ .

Vermögen wünſchen Heirat
mit Beamten oder Herreu
in ſicherer Stellung durch
M. Nießler , Lubwigshaſen ,

Gräfenauſtr . 48. 51825

Leldrerkahr .
Mk . 18 —20 000 . —

als II . Hyp . a. 5 % auf la .
Objekt per ſof , od. ſpät . aus⸗
zuleih . Off . v. Selbſtreflekt .
erbeten unter Nr . 33853 an
die Expedition dſs . Blattes .

Rapitaliſt
zur Ausführung eines Flug⸗
Apparates geſucht . Offerten
unter Nr . 33366 an die Ex⸗
pedition dieſes Blattes .

5 Schlafstellen. 72
2 , 26, 5. St . , Schlafſtelle

m. 2 Bett , bill . zu verm .
332805

ag Weng
Restaurant eur Oper

A . 21 —22 .

Guten , kräftigen Mittags⸗
tiſch im Abonnement von
70 . an . 33871

Ebendaſelbſt ſchöne Lokale
für beſſere Vereine zu ver⸗

geben . 38371

J2 , I12 , 2 .St , gut Mittag⸗
u. Mbendiiſch 60 u. 40 Pfg .

32020

8 J. 1 5 Tr . gulen Mit⸗
tag⸗ und Abend⸗

tiſch für beſſere iſrael . Da⸗
men und Herren . 35321

14 . 2215 St. , angt . bürgl . Meit ?
tag⸗ u. Abeudttſch könn⸗

noch einige beſſ . Herren teiln 38849
Privat⸗Mittag⸗ und 1tiſch .

L. 14, 18 , 3
Al gutem bürgerlichen Mit⸗
tag⸗ u. Abendtiſch lönnen noh
einige Herten teiluehmen . 18957

Gontardſtr . 20 , 8. Slock ,
—3 Herten können an Au ,

bürgerl . Mittag⸗ u. Abend⸗
tiſch teilnehmen .
E I , 8, 2 Trepden 5
Damen kön. an ein 2 27 755

33350
Mitlag⸗ u. 7 N teiln .

er
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Unterricht .
Englisch Lessons

Specialty : 50756

mmereial Correspondence
R. M. EIIwodd d 3, 19.

SSn
Hander e

prüm . Methade . Nuszelohnungen.
Nontag , 4 . ſuli
eröffnen wir nene Hurſe.

Herren ane Damen

.

, e.
m. 12 m.Abſchl . 5eee .
Maschinenschr . je M. 1
Tages⸗ u. Abd. ⸗Kurſe. Proſp .
Einzel⸗Unterr . Aufnahme tägli
Gebridler Gandles

51762

Fü nervös erholungsbed .
Dam on bietet sich ideal -

ruhiger billiger Aufenthalt
in xeiner Luft , dicht am Wald
bei Lydia Wächter , ob. d.
Walkmühle im Elsenztal bei

Neckargemünd . 22

Fein . Mittagstiſch v. 2 Perf .
it . d. Str . geſ . Nähe Waſſert .
Off . u. 33342 a. d. Exp . d. Bl .

— — 5

13671— —
von Glas , Porzellau etc .
wird beſtens beſorgt . 12598

Angenom . Zawitz , Schirm⸗
fabrik , Kaufhaus .

Flaſchenbier
der Bürgerbrauer . Ludwigshaf .
empf . Joſ . Gckert , Mannheim
Weidenſtr . 7 Tel . 3615 17692

Mimosa entfernt
Bämtliche Unreinigkeiten und
macht den Teint matt u. zart
per Flasche M. . 40 u. M . —

F2 , 2 Sellenhaus F . 2

Telephon 7163 .

Zum Bügeln wird angen .
33070 6 4. 4, 1 Tr . l .

Vermischtes —

Geldverkehr

II . Hypothek .
Von einem durchaus ſolid .

Mann wird auf ſicheres Ob⸗

7 75 eine 2. Hypothek von
9Mk . 14 000 aufzunehmen ge⸗
ſucht . Von Selbſtgebern er⸗
bitte Offert . u. E. M. 33362
an die Exped . ds . Bl .

5000 Mk .
an II . Stelle auf ein Wohn⸗
haus hier auszuleihen von
Selbſtgebern . Offerten unter
Nr . 50661 an die Exped . boer!

Ankauf .
„Gnitarre zu kaufen geſucht .
Offerten mit Preisang . unt .
Nr. 33309 a. d. Exp . ds . Bls .

Stofi - Reste
zur Fabrikation von Mützen
kauft jedes Quantum 33365

Hut⸗Weber , II 3, 1.

I2 EI. dasmolor
zu kaufen geſucht . 51776

Jul . Oſtheimer , Speyer .
Kleider , Schuhe , Weißzeng
kauft und verkauft 17293

Fran Hebel , E 5, 11 .

Alt Eiſen
alte Metalle , ſämtl . Metall⸗
aſchen , ſowie Geſchäftspapiere
unter Garantie des Ein⸗
ſtampfens kauft 16989

Adolf Nyrkowski , J 2, 4.
Telephon 4918 .

Ich zahle
die höchsten Prelse
für getrag. Nleider .

Schuhe und Stiefel ,
Möbel und Bettfedern .
Für Sacko⸗Anzüge und

Hoſen
beſonders hohe Preiſe .

Gefl . Beſtellung . erbittet

Brym , ( 4, 13.

5

Kaufe auch alte Gebiſſe .

90846

ahlehokepreise
fürgetragene Herren⸗ und 5
Damenkleider , Militär⸗u .
Beamtenuniform . ,

Schuh⸗

zeug , Bettfedern , Photo⸗

grapbiſche Apparate ꝛt .

Beſtellung . werden per
Poſt —ader Telphomuf 72l6

auch von außerhalb
prompt erledigt . 51198

Sellg . 8 2, 1. Laden .

nkauf von Knochen , Lum⸗
pen , altes Eiſen , ſowie

alte Metalle . 17162
Fr . Aeckerlin , F 6. 11, part .

Renogramme :115Wiandngen
Gold- U. Sildewaren
gravilert blilig . sauber

V . RUF , Graveur
E fol 2657

lle Nähmaſchiuen werden
gründl . repariert . 32323

Jof . 5 Mechan . , P 4, 6.

Finen Fehler nachen Sie,
wenn Sie mein . Moſel⸗Cognae

reſp . Cognae⸗Verſchnitt
nicht verſuchen . Literflaſche 2 M.
und 2,50 M. u. höher . 51026

Med . ⸗Drog . Th . v. Eichſtedt ,
Kunſtſtraße , O 4, 17. Tel . 2788

OGrüne Rabattmarken .

Aufpolieren
und rep . von Möbeln aller
Art , ſowie Pianos beſ . billig
in und außer dem Hauſe .

Joh . Stein , Schreiner
T 8, 14 . — Poſtk . gen. 9100

Aader porhlicheneTaf
wird binnen einigen
Stunden 33184

passeud gefärbt .
Frau Kucknack, K 2,5,3 St.

25 Weißnähen jeder Art
empfiehlt ich 33352

Fran Höhne , I 2, 3, 4. St .

Dflchantenkäufe
bochmoderne ſeine Juwelen ,
Rilge , Broſchen , Anhänger . An⸗
kauf , Tauſch , Verkauf . 50490
R. Apel , O 7,18 ( Laden) Juwelter⸗
werkſtätten , Heidelberger r. nächſt
dem Waſſerturm . 50540

Damen ſben dtsteAufnahne
r . Alker, Ludwigshafen⸗

Ir efenheim, Roſenſtr . 11.
23143

Damen finden diskret u.
liebevolle Aufnahme bei

amme Fahrner ,
Mannheim , 13380

Bürgermeiſter⸗Fuchsſtraße 71.

Jahle die höchſten Preiſe
für gebr . Möbel u , Bett . ,
ganze Haushaltg . Frau
Becherer , Jean Beckerſtr . 4.

50948

Einſtampfpapiere
alte Geſchäftsbücher , Briefe ,
Akten etc . kauft unter Ga⸗
rantie des Einſtampfens .

Sigmund Kuhn, I 6, 8
Magazin : T 6, 16

Telephon 9958 . 50285

Achtung !
Zahle die höchſten Preiſe für
getragene Kleider , Stiefel u.
Speichergerümpel . 51176
B. Abramowitz , Pflügers⸗

grundſtraße 23.

Achtung !
Kaufe fortwährend abgelegte
Kleider und Schuhe aller
Art , ſowie Lumpen , altes
Eiſen , Papier , Flaſchen ,
zahle ſtets die höchſt . Preiſe !
Poſtkarte genügt . 51107

Weisberg , N 7 , 26 .

14 2
An⸗ und Verkauf
v. Pfandſcheine , Gold , Silber
Möbel , Kleider , Altertümer
und Warenlager . 15829

M4, 8 Peter ghaas M4 . 8

Alte Säeke
kauft und verkauft 32375

Hohl ,Q 5, 8, Teleph . 4448.

Ankauf v. Lumpen , Eiſen ,
Metalle . Keller , Q 4, 6 ,
51150 vorm . Zimmermann .

n verkanfen.
Maler⸗ u. Tünchergeſchäft ,

ſchön eingerichtet , mit guter
Privatkundſchaft , krankheitshalber
ſofort zu verkaufen . 33207

Näheres in der Expedit, d. Bl .

Gönden,Stallung 5 Pferde ,
Schweine , Hühner , nebſt

Pubmüſte u. Tore zu verk .

Regenschirm und andere anerkanm

wertvolle Gegenstände bei Benützung von

Flümmers Selfe Hür eingewickelz

Flammers Selfenpulver
als die bestef Afur WascheU. Haus

9864

Kücheneinrichtung ,Pitſch⸗
pine preisw . zu verk . Kaſp .
Lang , Schreinermſtr . G4 , . 58610 LLererscatten
Gut erhaltenes Pianino
Fabrikat Schwechten , umzugs⸗
halb . abzugeben ( 500 Mark ) .

Näh . Tel . 1049 . 51300

lano , gespielt
abzugeben bei 51620

Heckel , O à , 10 .

Gslegenheltskauf
glektr . Beleuchtung .
Solider Zimmerarm , 2flamm .
3 Arme , Ifl. , mit Milchglas⸗
glockenu. 25 Kerz . Tantallamp . ,
ſowte 2Entreelamp. m. Schirm
u. Birnen , alle ſo gut wie neu ,
umzugsh . preisw . zu verkauf.51740 U 1, 20a , 3 Trpp .

Staunend billig !
Möbel ! !

Ein hochſeines
Schlafzimmer zu

280 Mark
moderner Kleiderſchrank mit
Bildhauerarbeit zu 51724

48 Mark
Spezialttät fſämtlicher Zuthaten
zur Mböbelſabrikation Ulefert

Bad .Holh⸗Juduſtrie
Recha Poſener , Roſengartenſtr . 32.

185636 fl 3, 4, annheim .

Automobil
Limuſine , in tadelloſer Ver⸗
faſſung , ſpottbillig zu ver⸗
kaufen . Künzel , Rheinau⸗
ſtraße 4. Telephon 3415 .
Mannheim , 38882

Mann -
heimer Möbel- Halle

verkauft staunend billig :

Kompl . Schlafzimmer

Kompl . Küchen sowie

Elnzelne Möhel und

Polsterwaren .

Mur J 2 , 4 . 51770

modernes

Haus
prima Stadtlage für Schuh⸗
macher od. Schneider geeign . ,
in gutem Zuſtande zu d. bill .
Preis von 30 000 zu verk .
Anfr . u. 33900 an die Exped .

Schöne Villa mit 7 Zimmer
2 Küche , Keller , Speicher ,
Ställe , Holzſpeicher , großer
Garten mit Obſt angelegt .
preiswert zu verkaufen . Zu
erfrag . Peter Jung Witwe ,
Friebrichsfeld . 38369

Zu verkaufen eventl . zu
vermiet . 3 komfortabel aus⸗
geſtattete Einfamilienhäuſer
beſtehend aus 5 Zimmern ,
Wohndtiele , Bad , Küche , Kel⸗
ler , Mädchenzimmer , Gas⸗
u. Waſſer , nebſt ſchönem
Garten beim Schießhaus in
der Vorſtadt Feudenheim .
Näh . J . Raiſch , Rheindamm⸗
ſtraße 4 u. Hrn . Kraus zum
Schießhaus Feudenheim .

16802

Seekenheim .
Neuerbautes , zweiſtöckiges

Wohnhaus in guter Lage zu
verkaufen , oder zu vermieten .

Näheres Thomas Herdt ,
Neckarſtraße 2. 50896

Seckenheim
Neuerbautes Wohnhaus mit
7 Zimmern , 2 Küchen , elektr .
Licht , großem Garten , in
ſchönſter , freier Lage , zu
11 000 zu verkaufen . 50967
Joſef Koger , Baugeſchäft .
Bauplatz ev. m. fert . Plän .
b. Rentenh . i. beſt . Lage z. k.
geſ . Off . u. 33343 a. d. Exp .

. en fnden.
Stadtreiſender

namentlich beiWeinhandlungen
gut eingeführt , ſür proviſions⸗
weiſen Verkauf geſucht .

Fahrrad billig z. verkauf . Gefl . Off . unter Nr . 33320
33066 I I , 3 , 1 Tr . gan die Expedition ds . Bl .

Geſpieltes Geſucht für Mannheim u.

BülowW - Pianino
ſehr billig . 51635

O8 , 8, part .
Eiſerues Kinderbett , eiſerner
Gartentiſch , Bank u. Stühle ,
1 Speiſeſchränkchen zu verk .
33398 L. 15, 5, 4. Stock .

Gebrauchter

Haſſenſchranz
billig zu verkaufen . 18400

Alphornſtraße 13 part .

Achtung !
Weg . Platzmangel zu verk .

2= u. Itür . lk. Kleiderſchrank ,
1 Waſchkommode , 1 pol . Kom⸗
mode , 1 Kleiderſtänder , 1
nußpol . Bettſtelle , 1 ſchl. Woll⸗
matratze , 1 gr . Bodenteppich ,
Linoleumbodenteppich ſehr
billig , 1 Zither . Eichels⸗
heimerſtr . 37, Laden . 33297

Mk . an 1779

Illiel- Pianos
vorrätig bei

Heckel , O 3, 10 .
F

Einzelne

Gbel
wie 51771

Hleiderschränke ,
Vertikows ,
Waschkommoden ,
Bettstellen ,
Roste aller Art ,
Polsterwuren ,
Küchen - Möbel ete .
erhalten soldierte Kunden ohne
Anzahlung zu günstigen Zahl -
ungsbedingupgen im

Möbel - und Waren - Kredit -
Haus „ Merkur “ H 1, 2.

Schüuer Kinderkaſſenwagen
zu verkaufen . Rheinhäuſer⸗
ſtraße 6, III . rechts . 33362

18

neues eich . Spelseeim.
Hubhaum Schlalzimmer
ſehr billig zu verkauf . 18684

Sud . Queißner .

Umgeg . tücht . in Kolonialw . ⸗
Handl . g. eingef . Reiſender .
Off . u. 33964 a. d. Exp . d. Bl .

Mäbdchen für nur gute
Häuſer ſucht u.
Fr . Wetzler , J 1, 2, Tel . 4611

31908
Ein anſtändiges , ſolides

Mädchen für Zimmer⸗ und
Hausarbeit geſucht .

51794 F 6, 4½ .
Fran oder Mäbdchen f. Frei⸗
tag u. Samstag je 2 Std . f.
Hausarb . geſ . (nachm. ) Näh .
I 7, 21, 2. Stock , —4 Uhr .

33323

Zehr gut empf . Kinderſrau ,
N Kindergärtnerin , Zimmer⸗
mädchen beſſ . Kindermädchen ,
Haushälterin , jüngere Allein⸗
mädchen ſuchen Stelle per
1. Juli hier od. auswärts .
Bureau Engel , 8 1, 12 .

( 51815 )

Zuberl. Mädchen od. Fräulein
für nachmittags ſofort zu Kin⸗
dern geſucht . 51817
Schimperſtr . 12 , 3. Stock .

Gut empfohlenes 51805

Kindermädchen
bei hohem Lohn ſof . od. ſpät .
geſucht . Waldparkſtr . 41, 2Tr .

Ein zuverläſſiges Mädchen
für häusliche Arbeiten ge⸗
ſucht 5¹

Gunger Mann , 18 JahreJalt , ſucht als

Caborant
od ähnl . Poſt . Stellg . Off . erb .
u. Nr . 51589 g. d. Exped . ds. Bl.

Tüchtige Stütze ,
ſowie Zimmermädchen , auch
beſſ . gebild . Kinderfräulein
ſuchen Stellen für nur nach
auswärts per 1. Juli ev. 15.

Bureau Kroſchel , T 5, 10.
Telephon 4797 . 51801

Kontoriſtin
perfekt in Stenograph . und
Schreibmaſchine ſucht per ſo⸗
fort oder ſpäter Stellung .
Offert . unt . Nr . 32987 an die
Ex 8. Bl .

Wirtſchaft
am Friedrichsring , mit groß .
Vorgarten p. 1. Oktober an
tüchtige kautionsfäh . Wirts⸗
leute zu verm . Offerten u.
Nr . 51767 a. d. Exped . d. Bl .

＋ 6. 1 33361

1 leeres Zimmer zu verm .

. 7 . 14
2 Zimmer u. 1 Küche zu vm.

Näheres 2. Stock . 18697

H 2 , 5

3 Zimmer mit Küche u. Speiſe⸗
kammer ſof . od. ſpät . 3. verm .

Nüh . W. & K. Waibel ,
M 6, 13. Tel . 3328 . ( 16647

, 4 , Murliſtraße
3, 4 1. ) Zimmer⸗Wohnung
mit Erker u. Balkon zu v. Tel . 4463

18930

J2 , 1314
eine Autene von 4 Zimmer
und Zubehör per ſofort oder
1. Juli zu vermieten . 18406

Metzgerei Göbel .

1 2. U
Zimmer u. Küche
n. d. Straße zu

verm . Näh . part . 3285¹

K3 6 VBobs,„5 Zimmeru . Küche
lofort zu verm . 18861

Näb . Vohs . , 2. St . links .

K 3. 9 18834

4 Zimmer u. Küche p. 1. Okt .
zu verm . Näh . part .

K 4 85 Zimmer mit Küche
event .auch mit ſchöner

Werkſtatt ſofort zu vermieten .

Zu e 2. St . 33348

12 . 6 parterre , Wohnung ,
auch für Geſchäft

ſod . Bureau geeign . , zu vm.
32922

1 4, 652 Zimm . u. Küch . zu v.

Näh. part . r. h. 32781

Belletage , 7 9 Bad ſok.
zu vernteten . 16966

Näheres 3 Treppen .
Reſtauration i. Mitte d. St . ,
ſ. gut geh. , a. tücht . kautions⸗
fäh . Wirtsl. p. 1. Okt . z. vm.
Off . u. 33391 a. d. Exp . d. 1 .

Abeulliche Wirtslente s
für Lokal an den Kaſernen
[ Moninger Bier ] als Zäpfler
oder Mieter ſofort geſucht .

Näh. Ant . Mayer , Mittelſtr . 22

Mietgesuche

Non ruh . Beamtenfamilie wird
' itte der Stadt —5 Zim . ⸗

wohnung auf Oktober geſucht .
Off . unt . Nr . 33166 an die

Expedil . dieſes Blattes .

Einfach möbl . Zimmer , wo⸗
möglich ſeparater Eingaug ,
in der Nähe von E 6,

von jung . Kaufm . geſ . Off .
m. Preis u. 51407 a. d. Exp.

IIn Jormieten
36 22

1 Tr . freundl . voll⸗
5 d ſtänd. neu herger .

Wohn . , 5 Zim . , Bad , Manſ . u⸗
Zubehör zu verm . 18394
Näh . daſelbſt part . bei Kliſch

7 , .
Wohnung , Erdgeſchoß mit

7 Zimmern , Küche , Bade⸗
zimmer , nebſt Zubehör 75vermieten . 1877

Joſ . & Söbne ,
Bureau .

C3 .
5 Wohnung
von —7 Zimmer m.

( auch als Bureau )
per ſofort zu verm . 18894

Näheres Heckel . O g, 10.

0 3, 4 2 Treppen , 2 Zimmer
und Küche nur an 2

WabigeLeute zu vermieten . 18501
CA , 84 8 .

Wohnung 7 0 05 er u. Zubeh .
zu verm . Näh . 2. St . 922

68 1
4 St . , ein großes

9 leeres Zimmer ſof .
preiswert zu verm . 18914

Näheres parterre .

92 . 2 Hinterhaus , 1 Tr . ,
2 Zimmer u. Küche

an ruhige Familie ſofort zu
vermieten .

2
55

D E ,
3 helle geräumige
1 Treppe hoch , paſſend für
Arzt oder Bureau per 1. Ok⸗
tober zu vermieten . 18891

D 2 , 10

Wohnung im 2. Stock , beſteh .
788aus 4 Zim . , Garder . , Küche ,

5 , 1, Laden .

Bürgerliche Köchinnen ,
Zimmer⸗ , Haus⸗ u. Allein⸗
mädchen werden geſucht per
1. Juli und ſpäter . 51800

Bureau Kroſchel , J 5, 10.
Telepoin 4797.

Speicher nud Keller ſofort
zu verm . Näh . F 6, 45,92112

DK . 11
5. Stock , 3 Zimmer u. Küche per
ſofort z. v. Näh. g 18860

Pcfen suchengz
zung . Kaufmann , aus g.

Familie , ſucht Stellung a.
Volontär , am liebſten in Colo⸗
nialwarenbranche .

Gefl . Nachricht unter 38354
an die Expedition d. Bl .

Solider , ſunger
Mann

durchaus zuverläſſig , militärfrel ,
ſchon mehrere Jahre am Platze in
feiner . Geſchäft in Stellung , ſucht
Engagement per 1. Aug. oder eptl .
auch ſpäter , als Bureau, ⸗Kaſſen⸗
ader Geſchäftsdiener oder ähulichen
Vertrauenspoſten . Offerten unter
Nr . 33272 an die Expedit⸗ ds. Bl.

7, 9/10 , 3. St . , 3 Zimmer
4 und Küche zu vm. 18858

F 5 5 kleine Wohnung zu
9 vermieten . 38090

F 7 , 18
2 Zim . u. Küche 2. Stock Seiten⸗
bau an ruh . Leute zu v. 18852

14
4. St . , 5 Z. u. Küche entwed .
ganz oder geteilt auf 1. Juli
bezb . zu vermieten . 18148

Näh . Eichbaumbrauerei .

6 3, 4
8. St . , 5 Z. u. Küche entwed .
ganz pd . geteilt zu vm. 18147

Näh . Eichbaumbrauerei .

L 1 ,
8. Stock, ſchöne 5⸗Zimmer⸗
wohnung mit Zubeh . a. 1. Okt .

8evtl . ſchon vorher zu vermiet .

Näheres 4. Stock . 18923

F
ſof . z. vm. Näh . part. 18118

I 13 6 4. St . , 4 Zimmer ,
. 0 Küche und Zube⸗

hör zum 1. Juli zu
55

7
Näheres part . 18100

bI3 , , Bismarckſtr., Hochyrt .
5 Zim. , Küche u. 5 Badez.
u. Gartenveranda per 1. Okt. ev.
früher zu vermieten . 18931

Näheres im Parterre , L 13, JI.

L 13, 5
Nähe des Bahnhofes

6 Zimmerwohnung , 2. Stock ,
zu verm . Näh . daſelbſt part ,
Tel . 2110 . 18830

HI , Za
Wohnung , 5 Zimmer u. Küche
auch als Bureau geeignet , zu
vermieten . Tel . 620 . ———5

2 11 Manſardenwohng . ,
3 Zimmer , Küche ,

Kammer an ruh. Leute zu vm.
Preis Mk . 28. Näh . 1 Tr . 3s008

in nüchſt . Nähe des

M2, 1 Kaufhaufes , ſchöne
Z⸗Zimmerwohnung

mit 8 Gaß n elektr . Licht,
1 Treppe . , auch als Burean geeig. ,
per 1. Oktober zu verm. 18933

Nüh. Herbold , Nennershofſtr . 27.

0 4, 6, 3 Trep
3⸗Zimmerwohng . mit Bad, gr .
Manſarde p. Okt . z. v. 18921

0 7 , 4 , Heidelbergerſtr .
ſchöne 3 Zimmer⸗Wahnung
mit Bad und ſonſtigen Znbehör
int 4. Stock per 1. April od. ſpäter
zu vermieten . 16523

189176 7 , 29

ſchöne 6 Zimmer⸗Wohn . mit
allem Zubehör 2 Treppen hoch
per 1. Oktob . l. J . zu verm .

Näh . Kaub , Gr . Merzel⸗
ſtraße 4 . Telephon 4508 .

U3, 3. Stock , 4 Zimmer ,
Küche , Bad auf 1. Okt .

ev. auch früber zu v. Preis 840
Wk. Näh . 4. St . links . 18788

R 4, 15 170¹6

4. St . , ſchöne 4⸗Zimmerwoh⸗
nung ſofort zu verm . Näh .
Bureau Roſengartenſtr . 20.

86. 3 3 Zimmer , Küche ,
Zub . p. 1.

95 1ſpäter zu verm . N8 0
Ohler , Teleph . 996. 12810

T 5, 13
eine Treppe hoch, 4Zimmer⸗
Wohnung nebſt Küche u. Zubehör
preiswert zu vermielen . 18357

Nüheres T 1, 6, II . , Bureau .

. IAe dge .
behör zu vermieten . 18777

1 A , 6
2 St. , ſchöne 8 ll 4 Zimmer⸗
Wohnung modern ausgeſtattet
zu vermieten . 18915⁵

Näheres parterre .

Auguſta⸗Aulage 27
hochherrſchaftl . 7⸗ u. 8⸗ Zim . ⸗

ohnungen mit allem Kom⸗
fort ausgeſtattet per Juli
evtl . ſpäter zu verm .

Näheres J . Peter ,
gartenſtraße 22

U 4 10 ſchön. Manſ . ⸗Whg⸗
10 , im4 . St . , 2Zim . n.

v. n. Küche u. Zub. p. 1. Ang. d. Kl.
Fam . z verm . Näh. . St . 18922

Ning
14 13 5 Zim . m. Bad u.

5 Zub . ſof . od. a. 1.
Okt . z. vm. Näh . part . 33330

Augusta-Anlage /
Eleg . 5⸗Zimmerwohnung m.
ſämtl . Zubehör , Gas , elektr .
Licht , 1. Etage , per ſofort zu
verm . Näh . part . lks . 17242

Augartenſtraße 84.
Zwei ſchöne Dreigimmer⸗

Wohnungen per 1. Juli zu
vermieten . Näheres daſelbſt
Bureau . 18609

Brahmsstrasse 12
nächſt der Mollſchule , freie Lage ,
ſchöne 3 Zimmerwohnungen mit

Manſarde zuv . Näh. . St . 13350

Beethovenſtr . 10
ſchöne 3⸗Zim . ⸗Wohn . z. vm.

83088

Burgſtr . 138,
3. St . , 3 Zimmer u. Küche
ſofort bezb . zu verm . 18146

Näh . Eichbaumbrauerei .

Obkre Cligneſſtraße All.
Im 4. Stock 3 Zimmer u.

Küche mit Mauſ . zu verm .
Näheres Beilſtraße 28.

Teleph . 2411 . 17156

Colliniſtr . 2e⸗Zimmerwohnung part . )11 Zub . auf 1. Okt . ev. auch
früher zu vermieten . 32888

(Colliniſtr. 8, 3 h. pt . Räume

i . Hof a. Kompt. v. Mag .
b . z. v. Näh . U 5, 16 ( Haber ! .

32827

Dalbergſtr . 5 Tuiſenring ) ,
5 Zimmer , Küche,

Manſardenzimmer nebſt Zubehör
auch als Bureau aſſend, zu ver⸗
mieten . Näh . Seilerſtraße 10 .
15166 Telephon 3292 .

Eliſabethſtr . “
Eleg. 4. u. 5⸗

1 Treppe hoch, beide mit Erker ,
Balkon , Bad , Speiſekammer und
ſonſtig . Zubehör per 1. Juli z. v.
Näh . Kepplerſtr . 16a . 17234

e a 8 , ſch. 8

Sim. Wohg . mit Zub . per
1. Okt . ev. früh . zu vermieten .

Näh . 2. Stock links . 18937

Frledriehsplatz 9
2. Stock n. 3. Stock , je 11
Zimmer mit Zubehör , Central⸗
heizung und Fen e 110vermieten .

feterseiberSt. 5
interhaus , auf 1. Juni l .
8. beziehbar , zu vermieten .

Näheres Eichbaumbrauerei .
18841

Grabenstr . 3à
iſt eine 3⸗Zimmerwohnung
billig zu vermieten . 17918

Gontardſtr. 15 „Zunmer⸗
Wohnung zu verm . 18920

Näberes Laden.

Gontardſtr . 46
2. St . , ſchöne 2⸗Zimmerwohg.
zu 7 4 ſof . od, ſp . zu 1Nb. Aindene 1.

25 Neae
Hübſche 2= u. 3⸗Zimmer⸗

wohnungen ſof . 3z. vm. Näh .
Kaufmann , R 1, 16. 18242

Oogfhestrasse 10
2 ſchöne , große Zimmer mit
Küche und Zubehör , nach dem
Garten gelegen , als Wohn⸗
ung o. Bureau ſof . a. ruh .
Leute zu verm . 18897

Inugbuſchſtraße 19

Küche u. Zubeh .
St . , Vorderh . per 1.Julkoder ſpäter , 4 Zimmer ,

Küche u. Zubeh . im 2. Stock ,
Vorderh . per 1. Sept . zu ver⸗
f 5 un

im Bureau i .
Hof od 2. St. Vorderh .

161365 22 . fle
ruh . Leute zu 1905 Küäh. 2.Sl .

Laserring 22
arterre

Ache
8. je 6

immer , Kü Badezimmer
und Zubebör

ve
per ſofort oder

ſpäter zu vermieten . 18947
Näh . T 6, 17 , Baubureau .

Kaiserring30
8. St . 3 Zim. und 1 Manſ .
nebſt Zube ör auf 1. Okt . be⸗
ziehbar , zu vermieten .

Näh

Käfertalerſtr . 35

Schöne 3 Zimmerwohn . pt .
ev. mit kl. Ausſtellungsraum
u. Schaufenſter zu verm . Wird
auf Wunſch auch zu ſchönem
Laden mit 2 Zimmerwohng .
umgebaut . Näh . 2. St . 18782

11 91 , 8
Zim . , Küche m. Bad . elektr .
Halteſtelle, zu verm . Tel . 1430.

17632

1 Zimmer u. Küche , parterre ,

4
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Mannheim e . V.
Samstag , 2. Juli , ab. 31½ uhr

Vorfeier zur Fahnenweihe
im Vereinslokal „Centralhalle “,

2, 16, unter Mitwirkung der
Geſangsabteilung .
NB. Diejenigen Veterauen v. 70/71 ,
welche an dem Beteranentag i. Offen⸗
burg teilzunehmen gedenken werden
zur Bekanntgabe weiterer Mit⸗
teilungen zu dieſem Abend einge⸗
laden . Zahlreichen Beſuch erwartet
10003 Der Vorſtand .

Warnung .
Ich warne hiermit jeder⸗

mann , meinem Sohne Emil
Mühle etwas zu leihen oder
zu verabfolgen , da ich für
nichts hafte . 33381

Heinrich Mühle ,
Gichelsheimerſtraße 3 .

Mächste Badische

Iuwaliden -

ſeld-Pofterle
Dehung sicher 14. Juli

44000
Hauptgewinn

20000ʃ .
27 Gewinne

110001 .
2900 Gewinne

130000 .
Lose à 1 Mark

11 Lose 10 . ,
und Liste Pfg .

empk . Lotterie - Untern .

J . Stürmer
Strassburg i. Els .
Langstrasse 107. 7 .
In Mannheim : . Herz -
berger , E 3, 17, A.
Sohmitt , R 4, 10, Au⸗
gust Schmitt , F 2, 1,
. Struve , K I, 9,G.

Engert,

Fr.

N.
M.

Volksbl,

B.

.-Anz.,

5

uog

Sun

Jiune
u a Tür alle 28l .

Fnben U. Zoltsoheiften der Wolf

Mannhelm 2 N5
naneae

absbesielt
Wir ſuchen in der Breiten⸗

ftraße, möglichſt zwiſch . Planken

Aund Markt , für jetzt oder ſpäter
einen Laden ebener Erde. Größe

120 —200Im mit Keller evtl .
Nebenräumen und Wohnung .
Ausf . Offerten mit Angabe der
Lage , Grundriß u.Bedingungen
ſind ſub 4. 2851 an Haaſen⸗
ſtein & Vogler . ⸗G. , Straß⸗
burg i. Elſ . zu richten. 6672

— —
Heirat

ſtrenng diskret .
Hübſche felngebttd. Dame , 24 J .
. , ev. Conf, , 100,000 . — Mark

BVermögen ſucht ſich mit Herrn
in guter Pofition zu verheiraten .
Anonye u. voſtl . zwecklos . Off.
unter Nr . 28610 an Haaſen⸗
ſtein & Vogler . ⸗G. , Lud⸗
wigshafen a. Rh . 8677

Für ein größeres Juſtalla⸗
Abönsgeſchäft der elektr . und
ſanitären Branche , welches
ſehr umfangreiche und gute
Kündſchaft hat und mit größ .

75 trägen für die nächſten
ahre verſehen iſt , wird

lein möglichſt brauchekundig .

Raufmann
mit einer Einlage von ca.
50 000 4 ſofore gefucht . Das
Geſchäft iſt z. Zt . von einem
bervorragenden Akquiſiteur
und tüchtigen Fachmann ge⸗
lettet und werden ſich außer⸗
dem 2 weitere einflußreiche

Perſönlichkeiten beteiligen .
Aus führliche Angebote u.

2890 an Haaſenſtein &
. ⸗Ggler Straßburg

Elſaß 668

U

TerfV

AosAHH

H

goau˙οg

f

5 , Breitestrasse

Wnene adde

Hannbelm kianken .
Planken .

Felephon 97.

8687

Telephon 648 . Telephon 648 .

17838

0
„ fertiger Wohnrãäume

N5 2.—
—

2 5

Flaſchenbierhändler
geſucht von leiſtungsfähiger
Exportbrauerei mit anerkannt

vorzüglichen Bieren . Offert .
erbeten unter U 483 an D.

Frenz , Annonc . ⸗Expedition

eee

Für Beamte
oder Privatleute .

Ein Haus in beſt . Zuſtande ,
gut rentierend , großem Hofe
und Vorgarten zu verkaufen .
Offerten unter H. 1340 an
D. Frenz , Annonc . ⸗Exped .
Mannheim . 8678

mit gebilbet . vermög . Dame
wünſcht Lehrer an höh bad .
Schule , Ende 20 Jahre . Ver⸗

mittlung verbet . Oſſert . mögl .
met Bild unter L 1359 an D.

Frenz , Annoncen⸗Expedition 88
Mannheim . 87660 „

Ein bast
Rulomohil

ca. 6 ton . Tragkraft
nebſt Chauffeur auf die
Dauer von zwei bis drei
Monaten , per ſofort

n mieten geſucht.
Offevten unter F .

K . 4528 an Rudolf
Moſſe , Karlsruhe

i . B. 9023

Terierted. N
Süffungsgoll

auf nur gute Objekte zu
4¼0 % per ſoſort oder
ſpäter auszuleihen . Off .
u. 38383 an die Exp .

Aa verkauien .

Ein giösssrer Posfen
Ia . Bettröſte ganz de. geteilt
weg Platzmangel unt . Preis
abzugeben . 51841
Schwetzingerſt . 124 .

— —

MStelseStellen finden .
Folergewandter Herr

( Ingenieur )
mit der Abfaſſung techniſch
journaliſtiſcher Artikel für

eitſchriften betraut , kaun

ich ſchönen Nebenverdienſt
erwerben . Offetten unter

Nr . 51839 an die Exped .
dieſes Blattes .

für Beſuch von Privaten ſofort

Firuam geſuch .

deatauran Len
beehrt sich hlermit einem geehrten Publlkum seln

neu hergerichtetes Restaurant
in empfehlende Erinnerung zu bringen . 9982

8770

F. Planer beratender Ingenieur für Elektrotechnik
früher langlähriger J. Elektroingenieur der Kesselinspektion .

17 JAHHige Prar = is im

Bau - Betrieb und Ueberwachung elektrischer Hoch - u .

Niederspannungsanlagen sowie Elektrizitätswerke .

Anerkannte Repionsstelle Sämtl. Feuerwersioh, -Gesellschaften.

MARANNREIM , Lameystr . 5 .

.

inige Relsender

gegen hohe Proviſion eventl .
9981

Leichtes Arbeiten “

Hoher Verdienſt !
von —11 Uhr vorm .

in Mannheim 0 4, 18, part .

Tüchtiger
Wagenlackieret

der auch Schriften vorzüglich
ausführen kann , für dauernde

Beſchäftigung geſucht . — An⸗
gebote ſind zu richten unter
Nr . 51835 an die Expedition
dteſes Blattes .

Geſucht für ein Lager am
Induſtriehafen ein jüngerer

Lauf bursche
der nebenbei auch U eichtere
Bureauarbeiten verricht . muß .
Offt . u. 51840 a. d. Expd . d. Bl .

Geſucht
zum ſofortigen Eintritt ein

fleißiger , zuverläſſiger junger

Mann
der bereits auf einem Fabrik⸗
kontor tätig geweſen iſt , per⸗
fekt ſtenographiert und maſchi⸗
nenſchreibt . Offert . mit Zeug⸗
nisabſchriften und Gehalts⸗
anſprüchen unter Nr . 51843
an die Expedition ds . Bl .

Jingeres Laufmädchen
geſucht .G , 19 , p. 33382

10 Bureaux 5
Bureau 4 , 14

—4 Zimmer , in welchen ſchon
mehrere Jahre Bureau iſt , ſofort
zu vermiet . Näh . Laden . zoze⸗

7 , S
Bureau u. Magazin ( Sonterrain
85 qm) , zuf. od. get. , ſofort z. v.
Näh . bei Dieterich , Tel . 3813. 8952

flotter und ſicherer Rechner
ſucht.

Schriftliche Offerten
Gehaltsanſprüchen au

Warenhau
Aessllschaft mit hes

Buchhalter ,
Vorkenntniſſe der Statiſtik nicht erforderlich .

für unſere ge⸗

mit Zeugniskopieu und

8781

8 Kander

Jolliniſtr . 3 , 3 h. pt . Räume
i . Hof a. Kompt . o. Magazin

b. z. v. Näh . U 5, 16 ( Haber ) .
32827

Keine Wohnüngen ſeje
1 Zimmer u. Küche am Frie⸗
drichsring u. Hafengeg . z. vm.
33114 Näh . Kirchenſtr . 12

Magazine
B ,7 4

( Nähe u. Haf . )
großes Magazin mit großen
Bureau⸗Räumen zu verm .

Buchdruckerei G. Jacob ,
Teleph . 396 — N 2, 12.

18856

Iu vermieten
2 leere alsD7, 16 Wohn⸗ u. Schlafzim .

od.— — Näh . J. St . 15894

57. 13⁵ K Zimmer und
Küche zu verm .

Näheres parterre . 18989

＋4 8 am Marktpl . , 2 Tr . ,
„O ſchönes Zim . preisw .

m. od. ohne Koſt zu verm .
—337¹

7, 12 , 1 ob. 2 Zimmer u.
Küche zu vm. Näh . part .

33375

Lesflimher Stauttell !
Beethovenſtraße 22

2. Stock , elegante 4⸗Zimmer⸗
wohnung mit reichl . Zubeh . ,
Gas u. elektr . Licht per —5

8 verm . 83380
Näh .R. Fuchs part .

Schöne 4 Zimmerwohnung
mit Bad , Speiſekammer und
Manſarden in einem beſſeren
Hanſe der Schimperſtraße ſofort
oder ſpäter zu vermieten .

Näheres bei M. Leitz ,
ſtraße 36 . 1895

Stadtteil Feudenheim
3⸗Zimmerwohnung m. Küche
u. Zubehör per 1. oder 15.
Juli zu verm . leventl . mit
1 Näheres Werder⸗
ſtraße 5 32889

Seckenheſm MNeubauf
In der Nähe des Schlöß⸗

chens —4 Zimmer⸗Wohng .
Küche , Speiſekammer , Ab⸗
ſchluß , Waſchküche , Garten⸗

benötigen Sle bequemes und zweckmässiges Schuh - ⸗
werk . Reisen Sle nicht ohne Mercedes - Stiefel ,

Berg - und Touristen⸗Stiefel

( G. C. WAHLL , lhaber Friedr . Bayer Nosengartenten Manmheim
Möbel , Dekoration , Teppiche
Atelier für Innenarchitektur .
Permanente Ausstellung

anteil für 30 —33 ſof . zu
vermieten . Näh . Becherer ,
Gartenſtraße . 33369

zHeidelbergdes Schloßbergs und
trei gelegen , ſind mehrere mod.
(Warmwaſſer⸗Automat) 5⸗Zim⸗
merwohnungen , Untere Fäule⸗
pelzüür. 4 u. 6 Juli zu v.

1814

Moöbl. Zmmol.

1, 13, 2 Tr . , ſchön möbl .
Zim , ſof , zu vm. 38879

Oſtſtadt — Otto 1 8
modern eingerichtete 4
mer⸗Wohnungen mit allem
Zubehör ſofort oder ſpäter
zu verm . Näh , 4. Stock rechts
daſelbſt . 19000

Bachſtraße 8
ſchöne , gr . 3⸗Zimmerwohng .
zu vermieten . 19002

Lenauſtr . 338, 3. Stock ,
ſchöne 3 Zimmerwohnungmit
Bad und Zubehör ſofort oder
ſpäter zu verm . Näheres im
Laden oder bei Fr . Heid ,
Egellſtr . 9, Tel . 3379 . 33444

Mittelſtraße 38a
ſchöne 4⸗Zim . m.
Balkon , 58 p. „ſof . od.

päter zu verm . W31 im
Laden od. Gr . Merzelſtr . 44.
Telephon 2189. 1899g

Prinz Wilhelmſtr . 27
ſchöne 5⸗Zimmerwohnung m.
Badezimmer und Speiſe⸗
kammer , elektr . , 2 Treppen
hoch, per 1. Okt.

zu, verm .
Näh . daſelbſt bei L. Köhler

1 Treppe . 18990

Zim⸗
2, 14, 4. St . , ſchön möbl .
Zimmer zu vm. 33373

E7 11, 1 Tr . ein gut möbl
Zim . bill . zu vm. 18997

K283 St . n. d. Fried⸗
„ Grichsbr . , ſchön möbl .

Zimmer ſof , zu vm. 33378
23 . St. , ein gut1 . 25 möbl . Zimmer an

beſſ . Herrn o. Frl . ab 1. Juli
zu vermieten 93075

Prinz Wilhelmſtr⸗ 17,
4 Tr . , ſchön möbl . Zimmer
per 1 . Juli zu verm . 33122

Zimmer m. ſep .
Eing . ſof. zu verm . 18961

Tatterſallſtraße 24,
1 Tr . , möbl . Zimmer m. ſep .
Eing . bill . zu verm . 32984

Tullaſtr . 10 , 4 Tr . hüßſch
möbl . Zim. ſof .z. vrm. 33444

Tullaſtr . 21, 4 Tr . , ſchön m.
Zim . g. d. Feſth . zu verm .

32981

Möbl. Wohn⸗ u. Schlafzim . ,
1 Tr . hoch, m. od. ohne Peuſ .
zu uvm. Näh . F 5, 27. 33355

5. Querſtraße
8s8

2 Zimmer u. Küche zu ver⸗
mieten . 33374

Fein möbl . Zimmer zu ver⸗
mieten . Emil Heckelſtr . 10,
2 Tr . , am Waldpark . 38106

StephanienpromenadeJ7
part . elegante 4 Zimmerwohn .
mit Bad und Zubehör ſowie
Gartenanteil per 1. Oktober
z. verm . 19004

Möbl . Parterreßimmer
mit ſeparatem Eingang per ſof ,
zu verm . Q3,19 , v. r. 33430

5
Ein möbliertes Zimmer

El
zu vermieten . Nheinhänſer⸗

Zur RHeise

Sle
slnd dauerhaft , elegant und billig . ——

Prelse für Damen und Herren :

10⁵⁰ 12⁵⁰ 18⁵⁰

Nibelungensaal .

Zum ersten Male in Europa !

Gastspiel

Nordamerikanischen

Indianer - Kapelle
konservatorisch ausgebildete Vollblut Indianer nordameri -

kanischer und mexikanischer Stämme

Dirigent Mr . David Russel - Hill aus Phlladelphla

cWei grobe Konzerte.
Programme :

Samstag , den 2 . Juli , abends ½9 Uhr

.

1. Barbier von Sevilla , Ouverture Rogssini
2. 4 Hunting Scene , „ „ Bucalossi
3. Loveland , Walzer „ „ „ FHolzman
4. Scalp Dance, Desoriptive. Bellsted

II .
5. Bright Eyes , Selection HFHaschna
6. Men nett » Paderewski
7. Red Bird , Indian Intermezzo
8. Vocal 80lo 3 „ „ „ daee

III .
9. Ramona , Indian Intermezzaoo Johnson

10. Vienna Hchoes Potpourriii Toboni
11 . Medley of Popular Songss UDampe
12. Chicago Tribune , Marscchßh Chambers

Sonntag , den 8 . Jull , abende 8 Uhr .

J .

1. Raymond - Ouvertüre Thomas
2. Donauwellen , Walzer 8 JVanovici
3. Sextett aus Luoia von Lammermoor „ Donizetti
4. Indian War Dance , Discriptive , „ Bellsted .

II .

5. Captani Cupido , Marscchgh Pryor
6. The Red Mill , Selectioorn „ Herbert
7. Baritone Solbo „
8. La Paloma , spanish Serenads . Fradier

III .

9. Salome , Intermezzeoo „ TLorraine
10. In the Clock Store , Disoriptive ee
11. Apple Blossom , Tone Pom KRoberts
19. Kerien Fairl ! f ! Meacham .

Die Kapelle konzertiert abwechselnd in
amerlkanischer Militär - Uniform und in indianischer

Nationaltracht mit vollem Kriegsschmuck .

Die Konzerte finden bel WIrtschaftsbetrieb statt .

Eintrittspreise : Tageskarten 50 Pfg . , Dutzendkarten
5 Mark . Kartenverkaut in den durch Plakate kenntlich

Vorverkauisstellen , im Verkehrsbureau ( Rathaus
N ) , in der Zeitungshalle beim Wasserturm , beim Portier
im Rosengarten und an der Abendkasse ; in Ludwigshafen
beim Verkehrsyerein , Ludwigsplatz 7 und Jak . Batteiger ,
Zigarrengeschäft , Ludwigsstr . 6, in Heidelberg bei L. Knob -
lauch WWwe. , Hoflieferant , Sophienstrasse 15. 1

Ausser den Eintrittskarten sind von jeder Person über
14 Jahren die vorschriftsmässigen Einlasskarten zu 10 Pfg .
zu Iösen . 173

Danksagung .
Für die herzliche Anteilnahme bei dem Hinscheiden mei -

ner lisben Frau , unserer guten Mutter , sowie für die zahl - ⸗
reichen Blumenspenden sagen wir nuseren herzlichen uud

8775tiefgefühlten Dank .

Im Namen der trauernden Hinterbllebenen .

Jakob Raupp und Kinder K 4, 8.

Nönden en 54 parterre
Danksagung .

Für die uns se zahlreich zugegangenen Beileidsbezeug -
ungen anlässlich des Hinscheidens meines nun in Golt ruͤhen -
den lieben Gatten , unseres guten Vaters , Grossvaters ,
Schwiegervaters , Bruders und Schwagers , Herrn 8772

Gustav Wahl
städtischer Sekretär

sagen wir unseren innigsten Dank .
Wir danken besenders den Herren Beamten des Grossh ,

Bezirksamts und der e sowie dem Verein
städtischer Beamten für ihre Kranzspenden und Begleitang
Zur letzten Ruhestätts , Herrn Dr. Baier für die mühevoll
Behandlung , den Herren Geistlichen und den kath . Schwestern
kür die tröstenden Besnohe , sowie allen , die dem Verstorbenen
durch ihre Teilnahme am Begräbnisss und durch Kranz -
spenden die letzte EFhre erwiesen haben .

Namens der trauernden Hinterbliebenen

Haroline Wahl Wun. , geh. Brunner
Adlerstrasse 88.

Mannbeim - Neckarau , den 30, Juni 1910.
Chränkter Haftung . Näheres Dalbergſtr . 3, part . ſtraße 12. 3. Stock . 18885

einzelner Dame



——

12 . Seite .
General⸗ nzeiger . ( Mittaaßpſatt ) Mannheim , den 30 . Junk .

e

Eflun-
42

Ggisnn- dtüumungs- Nerfuufll re .

Mir verlauſen ron hßeutèe ab unser gesamtes Lager in

50

Friſch abes ,

—30 Pfo , ſchwer5 Pfd . 30 5 g .

Reh⸗ Rücken
Reh⸗Schlegel

Reh⸗Bug
von Mk. . 50 an

11Sehr vorteilhaft ! !

Reh - Braten

Reh- Filet
vom Ziemer u Hinter⸗
ſchlegel . Wird pfund⸗

weiſe ausgewogen .

Hirseh
im Ausſchnitt

Hirſch⸗Braten
vom Hinterſchlegel

ohne Kuochen
per Pfd Mk. . 20

Hirſch⸗Filet
vom Ziemer

ohne Knochen
per Pfd Mk. . 50

Hirſch⸗Ragout
ferner empfehle :

Junge Gänſe
von Mk . . — bis . —

Junge Hahnen
von Mk. . 40 an

Suppenhühner
Junge Enten

franz . Poularden
Junge Tauben

Welſche

Friſche Tomaten

tiſch.zarteung. Bohnen
Friſcher Kopfſalat
Friſche Gurken

Ichann

Jallelber
Tolepnon J85 u. 1083

n deen

A . K.

von Mk. . — bis . —

Sammlung
für die Waſſerbeſchädigten in Baden , Bayern u. Ahrthal .

Es gingen ein : Transport 296 . — Mk.

. — Mk.

„ Zuſammen 299 . — Mk .

Für den Siulienpaler
Transport . — Mk .

. — Mk.

Zuſammen 11 . — Mk .

( Keine Könkurrenz ist leistungsfähiger
CCCCCCCcccc

90 Sämtliches Ungeziefer
0 beseitigt die FirmaN

dcel9 .

0 8 er
9¹

1
80 78—0 NG

ff ſfiertecker
9 Tel . 4587 — 4 Tel . 4587
U
0 Unter weitgehendster
5 Garantie . 7036

Desinfektion von Kranken - u . Sterbezimmer
Keine Konkurrenz ist leistungsfähiger

2

( Georg Hoffmann 150
2192

Gummi- Betteinlagen
in bewährter , dauerhafter Ware . 7987

Abgepasste Gummi - Tischdecken und

Läufer , Wachstuche .
Verbandswatte u. Artikel f.Kranken - u. Kinderpflege .

8 Jummitabrikate f. Fabrik - und Haus -

Große Parterre -Räume
in nächſter Nähe des Hauptbahnhofes und gegenüber dem
neuen Bahnpoſtamte , zu jedem Zwecke geeignet , ab 1. Okt .
cr . anderweitig zu vermieten . 17914

Bureau Gr . Merzelſtr. 6 , Telephon 1331 .

mebad
HBesten HBrsgats fur Gde

teuren Kohlensäurebäder
Ref . von Aerzten , Nerven - Heilanstalten , stehen

lederzeſt zur verfügung .

Auf Wunsch wird der Apparat
kostenlos vorgeführt . 780

101 3568 . LG0b. Schöttle vus .

TrSENTSSregeg

Sgseeg

Mannheim .

Malzkaffeee
unlbertroffen .

Verkautsstelle.

67%5

Ausgenommen sind nur einige ꝛdnig .

in Semen eingeleilie Cenres , sorene

die Arlitel des ꝙõ Hfennig - Lerbauſs .

Kaffesz

ðñvbillia

*

Nur wer meine

Ware kennt ,
Weiss was 3
jch leiste .

Wünelm

Schögbergef
Möbelgeschäft ,

Der

Dienstboten
Freund

und

Helfer

sind

Fritz

Müller's

unübertreſkliche
Parkett-Stahlspäne.

Fabrikant:

Fritz

Hüller

jun.,

ppingen,

Württ

38443

Ca . 3000 Stück gebr . ev. neue

Tiarnzzis
Warnung .

Warne hiermit jedermann ,
meiner Frau Thereſe Boeſſer

geb . Schmitt auf meinen
Namen etwas zu leihen od.
zu verabfolgen , indem ich
keine Zahlung dafür leiſten
werde . 38378

Jakob Boeſſer , II 3, 12.

faldl un Geld!
GebeBorſchag bis z.Taxpreiſen

auf Möbel u. Waren , welche mir
zum Verſteigern übergeb. werden .

Auch kaufe jed. Poſten Möbel ,
Pfandſcheine u. Waren gegen 51829
bar .

M. Arnold , Auktionator ,
N 3, 11. * 3, 4.

Telephon 2235 .

Ankkauf .
Eiſenbahuſchwellen , 600 Spur⸗
weite , ſof . zu kauf . geſ . Gfl . Off . u.
Nr . 33442 an die Expedit . ds . Bl .

Verkauff
inematogr . ⸗Theater inK8Stadt m. 20000 Einwohn . ,

allein am Platze , eig. Lichtanl . ,
per ſof . für Mk. 5500 zu verk.

Offerten unter Nr . 51820 an
die Expedition dſs . Bl . erbet .

Gebr . guterh . Kinderwagen
ſowie Soxlethapparat billig

Mähmaſchine faſt nen
billig zu verk . Beilſtr .

Umzugshalber eine Anzahl

gut erhaltener 51833

Gaskroneg, Wandarme
und Gasöfen zu verkaufen .

Näheres im Seketariat der

Hochſchule f⸗ Muſik MI , S .

1 Schreibtiſch
mit Aufſatz ( nußb. ) , 2 Diplo⸗
maten⸗Schreibpulte leichen ) , 2
Diplomaten⸗Schreibpulte (kief. )
Schreibtiſchſtuhl , verſch . Steh⸗
pulte , 2 ſchöne Spiegel, Vertiko ,
Flurgarderoben , Linoleum ,
Ausziehtiſche , Uhren ꝛc. ꝛc.
Franz . Cognac
in Kiſten u. einz. Fl . , ſofort
enorm billig zu verkauf .
Fritz Best , Auktionat .
4 , 3 Tel . 2219 . Q 4 , 3.

oder Lehrling
zur Anfertigung von Werkſtatt⸗
zeichnungen für elektr . Apparate
geſucht . — Offert . u. Nr. 51811

Perfekte

enotypiſtin
( Remington ) von hieſiger
Fabrik zum ſofortigen Ein⸗
tritt geſucht . Nur wirklich

len ſich melden .
unter Nr . 51832 an die Ex⸗
pedttion dieſes Blattes .

aus beſſerer Familie mit nur aller⸗

ſpäter geſucht .
8 8 3128

uwelier ,Hlbert Hoch, endwigshafen

Tücht.eiß. Mädchen
51308 an die Exp . ds . Bl .

5I88

Grabſteine
werden wegen vollſtändiger
Räumung des Lagers enorm

verkauft . Günſtige
Gelegenheit für
Gräber . Gefl . Offert .
33366 an die Exped . ds .

TLabrikation
eines Maſſenartikels ,

geſetzl . geſchützt , bill . zu ver⸗
kaufen . Betreff . Artikel iſt
eingeführt , leicht verkäuflich
u. ſehr gewinnbring .

105
u.

Nr . 33363 a. d. Exped .d. Bl .

unt .
Bl .

Familien⸗

Erſtkl . Vermittlungsburcau
ſucht ſof . beſſer . Kinderfran
zu 2 Kind . ( 2 u. 7 Jahre ) für
Heidelberg Herrſchaftshaus ,

Hausarb . ſof . Roſa Boden⸗
eimer , F 3, 2 vis⸗A⸗vis

Sunagoge . 33377

Stoſſen suchen 5
Jnunger Mann , 18 J . . ,

bereits 1 Jahr als Commis
tätig , ſucht Stellung zur wei⸗
teren Ausbildung unter be⸗
ſcheid . Anſprüchen . Gefl . Off .
u . 51807 an die Exp . ds . Bl .

Möbel bilg zu kfgüſek
3 egale engl .

Kabokmatratzen , 3 Waſch⸗
kommoden mit Marmorpl .
u. Spiegelaufſatz , Nachttiſch ,
gr. Spiegelſchrank , poliert .
Schrank , ſchöne Divan , Steg⸗
u. Ausziehtiſch , 8eck. Tiſch ,
6 ſchöne Stühle , Bilder ,
Küchenſchrank , Roßhaarmatr .
alles ber . neu . 33269

Prinz Wilhelmſtr . 17, Hof .
Anzuſehen —8 Uhr.

tellen inden ?
Auchtiger

Registrator
ſuche

991
hieſige Fabrik ge⸗

Offerten mit Gehaltsan⸗
ſprüche unt . Nr . 51821 andie
Expedition dds. Blattes.

Betten mit

Junge Frau
ſucht Bureau zu reinigen .

Näh . im Verlag . 33376

irischafen .
Wein⸗ od. Bierlokal

p. 1. Okt . in Zapf od. Miete
geſucht . Offert u. Nr . 33429
an die Exped . ds . Bl .

ifictgesuche
Schöne —5⸗Zimmerwohng .

im Oſtviertel geſucht . Offert .
unter Nr . 51827 an die Ex⸗
pedition dieſes Blattes .

Webnung; —7 Zimm . von
kinderl . Familie auf 1. Okt .

geſ . Altſtadt u. Luiſenr . bevorz .
Off . u. Nr . 33333 a. d. Exp . d. . .

aden .
Laden mit od. ohne Wohnung
per 1. Oktober zu vermieten .
Augartenſtr . 51, 2. St . 33349
Laden und Wohnung in ſehrExpedient

der ſpeziell mit internationa⸗
ler Expedition und Abein
ſchiffahrt vertraut iſt , per 922fort geſucht . Off . unt .
51834 an die Exped , ds . Bl.

Mädchen ,
ſolide u. zuverl . f. Hausarb .
u. Küche a. dauernde Stellg .

8. verk . Mittelſtraze 69 1. zu kindlof . Familie geſucht .
51818 Q2 , 28, Laden .

gut . Lage 05 25 vermieten .
Näh . U 3, 3. Stock , 33308

ILSefeng. J
Rheinhäuſerſtraße 14, Herr⸗
ſchaftsſtallung , engl . einger . ,
für 3 eptl . für 4 Pferde mit
Remiſe f. —4 Wagen , 25ſpeich , u. Kutſcherwohn . p . 1.
Oktober⸗ zu vermieten . 38392

Jüngerer Jeichner

an die Expedition dieſes Blattes .

tüchtige Bewerberinnen wol⸗
Offerten

Verläſſige , tüchtige Berkäuferſn

erſteu Empfehlungen per 9795
od .

milie Stellung . Off . u. Nr .

ebenſo Servierfrl . u. etwas

N
1

Pn
eeer⸗

—

«
⁰

le
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Saison - Räàumungs - Verkauf
beginnt heute den l . Juli .

Grosse Preisermässigung
in allen Abteilungen .

ohnungen 75

B 6 , 6
2. Stock , 7⸗Zimmerwohnung ,
a . f. Burean od. beſſ . Geſch .
geeign . , z. v. Näh . i. 4. Stock .

33361

603 , ſchöne Parterre⸗
räume für Bur .

oder Wohnung zu verm .
Näh . 2. Stock . 18¹

1 3R, 55 ie ,
Näheres 3. Stock . 18699

L 15 , 2
Neu hergerichtete 4⸗Zimmer⸗
wohnung , Badezim . , Speiſe⸗
kammer , per 1. Oktober zu
vermieten . Zu erfragen
2 Treppen hoch. 189828³

3 ZimmerwohnuU 3, 18 ut Berande
mieten . Näh . 2. St . 18555

7 7 Nähe Zollamt nen herg . 4

Zim . ohn . ſof. od. ſpät .
z verm. Näh. N , & , B.9751
— F 4 , 3

8 Küche und
m. i . Vorlerr

Fubeh Parterre .

6 7
2 Zimmer , Küche

8 45 ete , zu vermieten .
183255

15 7

Näh . daſelbſt part derExrre
Baubureau Hch . Lanzſtr . 24 .
Telephon 2007 . 18895

s . U 9,2

N3 U
hübſche 4⸗Zimmer⸗

95 wohnung parterre
od, 1 Treppe hoch preiswert
zu vermieten . 18582

Näh . N 3, 18, 1 Tr . hoch.

Lniſenring , J 7, 18, Ausf .
Hof , Garten , 1 Zimmer u.
Küche , kleine Familie oder
alleinſteh . Frau zu vm. Er⸗
frag . part . bis 1 Uhr . 32855

Lameyſtr. 30
Oſtſtadt , Villenviertel , in
neuerbauter Villa , elegante
zweite Etage , — 5 Zimmer ,
Bad , Zubehör , Zentralheizg . ,
geeign . für alleinſtehd . Dame
od. kinderloſes Ehepaar , per
ſofort zu vermieten .

Näheres daſelbſt . 13399

P3 1 ſchöne 4⸗Zimmer⸗
5 wohng . m. reichl .

Zub . , 2 Tr . , ſof . z. vm. 18988

5 , 15
3 1 dle Küche zu 115 40 .

per 1. zu verm . 610
Näheres Bäckerei .

eine Treppe hoch , neuherger .
2 Zimmer ⸗Wohnung ſofort
preiswert zu verm . 18899

Näh . T 1, 6, II . , Bureau .

Parterrewohnung
—4 Zimmer ey.

azin od. Werſtatt zu
äheres 1 Tr . 18717

m. M
verm .

u U 6. 12 u. Bab ,ber ſote
ſpäter zu vermieten . 18984

16 . 2 mer u. Küche zu
verm . Näh . 2. Stock . 33446

Angartenſtr . 51, 2⸗Zimmer⸗
wohnung m. Balk . , gegenüb .
der Friedenskirche p. 1. Aug .
zu vm. Näh . 2. Stock . 33348

parterre , 3 Zim⸗

TLameyſtr . 14
ſchöne 5⸗Zim . ⸗Wohnung , Bad
und Zubehör zu verm . Näh .
1 Treppe links . 18655

Tuiſenring 46
4 Tr . , ſchöne 3⸗Zim . ⸗Wohug .
per ſofort oder ſpäter z. vm.

Lehnauſtr. 8 u. 10
Neubau

3⸗Zimmerwohnungen , part . ,
. , 3. und 4. Stock . Zu er⸗

frag . im Laden Lenauſtr . 8.

Lenaustrasse 10
ſchöner gr . Laden mit Wohng .
zu vermieten .

Näh . Lenauſtr . 8, Laden .
36327

Lenaustr . 12
4 Zimmer⸗Wohng . m. Zubeh . 8

33067ſof . zu verm .

Neubau Landteilſtraße 10
Schön ausgeſt . 3⸗Zimmer⸗

Lindenhof .
Wegen Verſetzung ſchöne

3⸗Zimmer⸗Wohnung
mit Bad u. Zubehör , gegen⸗
über der kath . Kirche , ſofort
oder auf 1. Oktober zu ver⸗
mieten . Näheres Bellen⸗
ſtraße 82 , II . 88204

Heinrich Lanzſtraße 20.
Schöne 4⸗Zimmerwohnung

mit Bad und Manſarde ſof .
zu vermieten . 1898

Näheres parterre .
Max Joſefſtr . 8, II . , 1 eleg .
4⸗Zimmer⸗Wohnung m. Bad ,
Speiſek . , Mädchz . , Veranda
ete , ſofort preisw . zu verm . ,
fern . Max Joſefſtr . 10 u. 12
je eine ſch. 3⸗Zim . ⸗Wohnung
bill . z. vm. Näh . Max Joſef⸗
ſtraße 8, III . links . 18840

Meerfeldſtraße h2
ſchöne neues⸗Zimmerwohnung
im 2. Stock , mit Bad und
Manſarde ſofort oder ſpäter
zu vermieten . 33318

Näheres parterre daſelbſt .

Meerfeldſtraße 67,
( gegenüb . d. Lanz ' ſchen Kran⸗
kenh . ⸗Gartens ) , ſchöne Eck⸗

028 wohnung , 3 Zimmer , Küche ,
Bad , Manſ . ſof . od. ſpäter zu
vernieten . Näh . Laden . 18901

Telephon Nr . 4709 .

Gr. Merzelſtraße 15 l7

4 Zimmerwohnung
mit Bad u. Manſ . zu verm .

Mitlelſtraße 25 ,
3. Stock , nen hergericht . Wohnung ,
38 Zimmer , Küche n. Zubehör per
ſofort oder ſpäter zu vermieten .

Mietpreis 42 Mk. monatl . 8955

Oststadlt

EcchautenOlts Beckfir. 4u. l0.
Moderne

4 und 5 Zimmerwoh⸗
nungen evptl. 6 u. 7 Zimmer

mit Zubehör inkl . Fremden⸗
zimmer im Dachſtock per 1.
Oktober zu vermieten . 18695
Mannheimer Baugeſell⸗
ſchaft , M 2 , II , Telephon
Nr . 1326 .

Zu vermieten :
Oeſtl . Stadtteil hochele⸗

gant ausgeſtattete —6⸗

Zimmerwohnungen mit
allem Zubehör mit und
ohne Zentralheizung per ſof
oder ſpäter zu vermieten .

Näheres Hatry , Char⸗
lottenſtraße 2, Tel . 912 .

16822

Heſtlicher Stadtteil
Schumauuſtraße 3

ſchöne Wohnungen , 3 und 2
Zimmer mit Zubehör per 1.
Juli 1910 zu verm . Näheres

Peter Löb , Baugeſchäft
Nuitsſtraße 18. 18385

Oeſtl . Stadtteil .
3. Stock , 9 Zimmer , Bad ,
Speiſek . , 2 Manſ . , Garder . ⸗
Zim . , 2 Keller p. 1. Okt . zu
verm . Näheres Jul . Lveb ,
R 7, 25. 33367

13. Querſtraße 61, 3 Zimmer
und Küche und 4 Zimmer u.

Rheindammſtr . 3
2 Zimmer u. Küche zu 7 773287

Rheindammſtr . 11, 2. Stock ,
ſchöne Wohnung , beſtehend
aus 3 Zimmern und Küche
ſofort zu vermieten . 33329

Rheindammſtr . 51

4. Stock , ſchöne 3⸗Zimmer⸗
Wohnung zu vermieten .
Näh . Stephanienpromenade 20

Telephon 2169 . 18547

Rneindammstr . 3l
4 Zimmer , Badezim . u. Küche

per ſof . zu verm . 17683

Näheres eine Treppe hoch .

Aheindammſtr. 40, 3. Stock
4 Zimmer , Küche , Manſ . u.
Zubehör p. 1. Juli zu vm. soss

ſheindammstr . 54
2. Stock , 4 Zimmerwoh⸗
nung , Bad , Speiſekammer ,
Manſardenzimmer zu verm .
Preis Mk . 850 . —. 18865
Näh . Kaiſerring 38 , 4. St .

ſheindammst . 54
5. Stock , abgeſchloſſene 2

Zimmerwohnung an kleine

Familie zu vermieten . Preis
Mk. 27 . —. 18866
Näh . Kaiſerring 38 , . St .

heinhäusersir. 6
großes , helles Magazin , 9⸗
ſtöckig , per ſofort , eventuell
auch als Werkſtätte , zu ver⸗
mieten . Näheres Burean ,
Roſengartenſtraße 20. 18578

Kheinvillenſtraße 2
part . , 5 Zimmer u. Zubehör

94ſof. oder ſpäter pre 3w. züt
vermieten. 16010

Näh . 3. St . , Koopmann .

Rupprechtſtraße 14
eräum . 4⸗Zim . ⸗Wohn . mit

Küche, Bad und allem Zub,,
neu erga g auf ſoſort zi
verm . Näh . part . 1893

Rupprechtstr . 18
elegaute , neu herge⸗
richtete 5Zim . ⸗Wohn .
m. reichl . Zub . pr .
ſof . z. vm . Näh. 3. Stock⸗
links , 10 —3 Uhr. 18461

NRoſengartenſtraße 10 .
3⸗Zimmerwohnung per 1.

Oktober zu vermieten . Zu
erfrag . Werktags von 10 —4
Uhr , 1 Treppe hoch lks . 18882

Thorückerſtr . 5
parterre , am Bismarckplaßz ,
8 Zimmer , Küche u. Zubeh .

18085

Schöne 4⸗Zimmerwohnung
m. Bad , Manfarde , wegzugs⸗
halber per 1. Oktober eventl .
früh . z. v. Näh ,pt. Iks. 38357

Schöne ö5⸗Zimmer⸗Wohnung
in vollſtb . freier Lage , weg⸗
zugshalb . ſof . preisw . z. vm.
Eytl . kann ein ſein . Herr m.
übern . wd. Off . u. Nr . 33356
a. d. Expedition ds . Blattes .

Wegzugshalber
4 große u. 1 klein . Zimmer ,
als Mädchenzim , verwendh . ,

Sees vor ſich .

Dammstrasse 32
7 Zim . ⸗Wohng. , 1200 Mk. ,

Werkſtätte und Keller
zu vermieten , 18929

Telephon 4403.

Buntes Feuilleton.
— Krenz und quer durch Afrika . Nach einer wechſelvollen

und anſtrengenden Reiſe kreuz und quer durch den dunklen

Weltteil iſt der Graf von Turin , der Vetter des Königs

von Italien , nun wieder in Italien eingetroffen , und Neapel hat

dem aus Gefahren , Entbehrungen und abenteuerlichem Weid⸗

mannswerk heimkehrenden königlichen Prinzen feſtlich bewill⸗

kommnet . Am 4. November 1908 hat der Prinz die Reiſe an⸗

getreten , die eine doppelte Durchquerung Afrikas geworden iſt ,

denn der Graf hat von Mombaſſa ausgehend Afrika von Oſten

nach Weſten durchwandert und unmittelbar darauf in kühnem
Zuge von Kapſtadt bis nach Kairo den Weltteil ein zweites
Mal durchguert . Sein Adjutant , der Marcheſe Solaroli , war
ſein einziger weißer Begleiter ; im übrigen baute der Prinz auf

die ſchwarzen Träger , die er an Ort und Stelle anwarb . Man
hatte anfangs bei dem Marſch durchs öſtliche Afrika kleine Pferde

benutzt aber bald verzichtete man auf dieſes Hilfsmittel , das eher

eine Laſt als von Nutzen war . Fortan wurde die Reiſe zu Fuß

zurückgelegt , und nur durch Jagden unterbrochen , die von in⸗
tereſſanten zoologiſchen Beobachtungen begleitet waren . Erſt im
Juni erreichte man nach aufreibenden Strapazen Stanleyville
im Kongoſtaat , wo der Graf auch mit dem Prinzen Albert von

Belgien , dem heutigen König , zuſammenkraf . Von hier ab konnte

die Mongobahn mit ihren ſeltſamen kleinen Wagen benutzt wer⸗
den , und die Anſtrengungen der Fußwanderung waren einſtweilen

überwunden . Ein Fülle wertvoller Jagdtrophäen war die Frucht

dieſer erſten Etappe der großen Reiſe ; Elefanten und Löwen
waren erlegt und einige beſonders ſchöne Exemplare afrikaniſcher

Büffel zur Strecke gebracht . Ende Juli reiſte der Prinz dann
von Boma mit dem Schiffe nach Kapſtadt und trat ſofort mit
der Bahn die Reiſe durch Südafrika an , die nur ein Vorſpiel

zu der zweiten Durchwanderung Afrikas bildete , denn diesmal
galt es , den dunklen Weltteil in ſeiner größten Länge , von
Süden nach Norden zu durchziehen . Von Broken⸗Hill , der End⸗
ſtation der Bahn , begannen wieder die Fußmärſche . Die kleine
Expedition bahnte ſich unerſchrocken durch die Urwälder ihren
Weg ; nach mehrmonatlicher abenteuerreicher Wanderung ſah
man endlich Mitte November die Waſſerfläche des Tanganika⸗

Auf der Reiſe wurde auch eine merkwürdige
Affenart entdeckt , die bisher ſo gut wie unbekannt iſt . Am

Tanganikaſee wurde zwei Wochen geraſtet , um friſche Kraft zum
Weitermarſch zu ſammeln ; dann , Ende November , zog man über

17 (Luiſen „ —2 ſchöne1 leere e ber
Dame z. u. Näh .3. St . 1Ud.

LIIB Snd Jue
per 1. Jult zu verm . 18878

Garten ,

wohnungen mit Bad , Speiſe⸗
kammer , Mädchenzimmer u.

per 1. Mai
ſpäter zu vermieten .

Näheres 2. Stock oder
lephon 6396 .

Rmäh , Hch . Lanzſtraße 24 .
Küche , Preis 40 &,

oder 15080 Näh . J 7, 4, Laden .

groß . Vorplatz , Bad ete . im
1. Stock u. 2 Mädchenzimmer
zu verm . Die Wohnung iſt

Rheinvillenſtr . 9
zu beum . hochpart . , elegante ausgeſtattete 4.

33386

13. Querſtraße 61, Laden mit
33385

Rennershofſtr . 22,
Te⸗

17889

Beni , Frumn , über den
wärts weiter . Dabei gelang es auch, ein prächtiges Exemplar
des weißen Nashorns zu erlegen . Der Marſch führte zum
Nil , über Nimuli bis nach Chartum , wo die Eiſenbahn zum
erſten Mal wieder den Anſchluß mit der Kulturwelt herſtellte .

— Das neue Goldland . Die Entdeckung einer Goldader von

ganz unermeßlichem Reichtum , die bei der Stadt Stewart in
Britiſch⸗Kolumbien gemacht worden iſt , verſetzt nicht nur ganz
Amerika in wildeſte Erregung , ſondern hat die Fluten des Gold⸗
fiebers auch ſchon nach Europa getragen . In London iſt bereits
ein Aufbruch zahlreicher glückshungriger Abenteurer nach dem
neuen Eldorado zu konſtatieren , und alle neuen Nachrichten von
dieſer wunderbaren Goldmine werden gierig verſchlungen . Das

Goldfeld , auf das zuerſt zwei Goldſucher , C. M. Delgrove und
Louis Anderſon , ſtießen , iſt eins der größten , vielleicht das

größte , das die Welt kennt . Es iſt bereits auf zwanzig engliſche
Meilen nach Oſten und Weſten hin unterſucht worden , aber ſeine
eigentliche Ausdehnung iſt noch unbekannt ; es liegt direkt vor
den Toren von Stewart und iſt ſehr leicht zu erreichen . Tauſende
von Menſchen ſtreben daher bereits dorthin . Senſationelle Mit⸗

teilungen über Goldfunde werden auch nördlich von Stewart aus
Alaska gemeldet . Im ganzen ſind bereits 10000 Goldgräber in
den ſo ungeheuere Schätze bergenden Gebieten angelangt ; 5000
andere ſind unterwegs . Die Eutdecker glauben bei Stewart die
Goldader gefunden zu haben , von der alle goldhaltigen Ströme

ihren koſtbaren Inhalt empfangen und daß auch die berühmten

Diſtrikte des Unakriver und der Alaskan creeks aus dieſer Gold⸗

quelle geſpeiſt werden . Nach den Schilderungen von Delgrove iſt
die neue Ader das wundervollſte Goldfeld , von dem er je ge⸗
hört hat . Es könne hier wohl an hundert Jahre geſchürft wer⸗

den , ohne daß die Ader erſchöpft würde . Durch ſolche Mitteilungen
wird die ungeheuere Aufregung , die ſchon ſo viele ergriffen hat ,
begreiflich . Ein Strom von Goldgräbern wird ſich nach Britiſch⸗
Kolumbien und Alaska ergießen .

— Die Kuuſtgeſchichte im Hut . An der Erſcheinung der Dame ,
die ſich der neueſten Mode fügt , iſt alles Linie . Schmal und eng ,
wie der gebrechlich zarte Stengel einer exotiſchen Wunderblume ,

ſteigt das knapp geraffte Kleid empor und das eine einzige Fläche
und Form bildende Element iſt die rieſige Blüte dieſer merk⸗

würdigen Pflanze : der Hut . Im Hut lebt ſich vor allem der

Farben⸗ und Formenſinn der diesjährigen Mode aus ; der Hut

wird „maleriſch “ und künſtleriſch , alle Schönheiten der Ver⸗

gangenheit werden in ihm verſammelt , und ſo ſtellt er für ein

Stück Kunſtgeſchichte dar , in dem der unvergänglichs Geſchmack

gr . Z. m. fr . Ausſ .

Zimmerwohnnng mit Bad und
Veranda nebſt reichl . Zubehör auf
1. Okt. zu verm . Zu erfr . 2. St .

18740

ſchön und praktiſch einge⸗
richtet . Rheinvillenſtraße 8,
1. Stock links . 18986

1 leeres ,
of. 3. v.

38073

der großen Meiſter zu einer neuen , modernen Herrlichkeit ſich
entfaltet . Mehr denn je durchſuchen die Putzmacherinnen der

eleganten Welt die ganze Geſchichte der Malerei nach pompöſen
Formen und koloriſtiſchen Akzenten ; von Rubens und Rembrandt
bis zu Gavarni und Winterhalter müſſen ſich alle großen Künſt⸗
ler die Plünderung zu höherem Ruhm und Glanz der Mode ge⸗
fallen laſſen . Am ſtärkſten freilich werden die Maler des 18 .

Jahrhunderts und unter ihnen vor allem wieder die Engländer ,
ein Gainsborough , Reynolds , Romney , Racburn benutzt . Der
Strohhut mit dem ungeheueren , weit übers Geſicht fallenden
Rand wird an der rechten Seite leicht in die Höhe genommen
und mit einem duftigen Spinngewebe von Tüll umhüllt , das loſe
auf der breiten Krempe ruht . Um den Kopf ſelbſt iſt ein Schal
in einem feinen Altroſa⸗ oder Nattierblau⸗Ton locker drapiert .
An der linken Seite nickt ein kleiner Strauß von roſa oder
blauen Roſen , und ſo erhält das Ganze die müde Farbenharmonie
und die läſſige Anmut des Rokoko . Schwarze Krinolinenhüte ,
die mit ihrer breiten Glockenform das Geſicht verbergen , ſind
nur mit ein paar Straußenfedern garniert , die flott und keck wie
ein Helmbuſch hin und her ſchwanken . Vom Rokoko zum Bieder⸗
meier führen die korbartigen Formen , die ganz aus Spitzen her⸗

geſtellt ſind und eine Flut von Rüſchen und Volants über ein
leichtes Drahtgeſtell rieſeln laſſen . Bei den Strohhüten findet

man die zarteſten Farbentöne verwandt , z. B. ein Roſa wie hei

altem Sdbres Porzellan , ein Fahlblau oder helles Grau . Auch
die kleinen , von Roſenknöſpchen umwundenen Hütchen, die mit
einem breiten Samtband unter dem Kinn geknüpft werden , er⸗

ſcheinen wieder . Den Schmuck des Kopfes vervollſtändigen die

großen Spitzenſchleier , die in ihrem Farbenton mit dem Stroh
des Hutes harmonieren und die in den verſchiedenſten Dra⸗
pierungen um den Hut geſchlungen oder gegnüpft werden . So

mannigfaltig auch die Formen und Garnierungen der neueſten
Hüte ſind , es muß bei ihnen allen doch eine gewiſſe kunſt⸗
hiſtoriſche Nüance ſein und unſere eleganten Damen gefallen 155darin , ihre rieſigen Federhüte genau ſo zu tragen wie die Ladies
Gainsboroughs , dieſelben weißen und ſchwarzen Seidenkokarben
anzulegen , wie Marie Antoinette und ihre Damen beim Schäfer⸗
ſpiel in Trianon , oder auch ſich mit denſelben pikanten Kapott⸗

hüten zu ſchmücken , wie die „ Löwinnen “ von Conſtantin Guys
und die kleinen Griſetten , die Gavarni und Toni Johannet ge⸗
zeichnet .
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Verkauf

Uur gegen här .

Henderungen
Ferden zum

Selbstkostenpreis
bepechnet .

—

Beachten sie gefl.
Anszrg Auslagen!

den Kostenpreis werden hierzu die Preise kestgesetzt . Ausserdem gelangen grosse Posten , die wir auf unserer
Einkaufsreise weit unter

N
ach beendeter Saison wird unser Warenlager den grössten Preisreduzlerungen unterworfen , Ohne Rücksicht auf

Preis Kkaufen konnten , zu aussergewöhnlich billigen Extra - Preisen zum Verkauf .

Prinzess - u . Tallen -Kleider 750
in Batlst - , Lelnen - und Wollstoffen

brossd Posten Damen - Blusen 45
in Batist , Moussellne , Wolle und Selde

Brosse Posten Kinder - Kleidochen 8
in Waschstoff , Satlst - , Mousseline - u. Wollstoffen

8650
regulärer Preis bis Mk. 88 .

Staub - u . Regenmäntel
in Fantasle - , Coverooat - und Popellnstoffen

155⁰0 50 676
regulärer Prels bis Mk . 28 . —

90

Sehwarze Frauen- Mäntel und Hänger
uimn guten Kammgarn - u. Tuch - Qualitàten

38600 2800 90⁰
reguldrer Prels bis Mk . 62 . 15

50

Rohseidene Paletots
healblange , lange und Kimono Fassons

290⁰ 2450
regulärer Prels bis Mk . 58 . —

50

2
28 * .

48 en .

75 Pig .

Enorm billig !

Schwarzseidene Rips - Jacken
Kkurze und lange Fassons ,

zum Aussuchen , Stück Mk.

regularer Prels bis Mk. 49 . —

Demenstrümpfe engl . lang , ohne Naßt ,
Schwarz und lederfarbig . 5 Paar

Damenstrümpfe echt schwarz und
lederfarbig . . 5 Paar

Damenstrümpfe in felner Flor - Qual . sowie
Vioersch , Qual , in neuesten Strassenfarben

1 Paar

4800 3900 2900 1900 1480 876 67s 576 476 380 a 96o0 726 525 478
kregulärer Preis bis Mk . 85 . — — regulärer Prels bis Mk. 19 . — regulärer Preis bis Mk, 18 . —

Neueste Jacken - Kostume N75 Englische Paletots 790 Kinder - Paletots
in Lelnen - , einfarb . u. wollenen Fantasſestoffen nur neueste Fassons 85 aus Tuch , Oheviot und Stoften engl . Art

4800 3800 2900 2100 1460 125⁰0 98⁰ 67⁸ 82 8 475⁵0

Oanz besondere Geſegenneſtl
Türkische Mousseline - Slusen 4˙⁵ 37⁸rolne Wolle , grössten Tells gefüttert

Seidene und reinwollene Popelin 5⁵⁵Hemdenblusen , gefüttert

Echte Brüseler Blusen
7⁵⁰ 5˙⁸auf Selde oder Tüll gefüttert

Eohte Parlser handgestiokte
2555 67³⁵ 3⁰⁰Batist - Blusen

4*
90

regulärer Preis bis Mk. 23 . —

Rohseidene Kostùume
glatt und mit eleganten Verschnürungen

58 . — 49 . —
roegulärer Prels bis Mk. 95 . —

Kimonos
aus Stoffen englischer Art und Tuchstokflen

80⁰ 98⁵⁰
regulärer Prels bis Mk. 28 .

Damen - und Kinderhandschuhe 0e .
Paar 9.weiss und schwarz 4 8 N 1

2 Paar 45 219 .

Damen - Handschuhe mit Finger 35e1
durohbrochen / lang Padr Pfg .

Damen - Handschuhe ¼ langschwarz , 95 60e58

Damen - Halbhandschuhe
/ lang , weiss und schwarz

Herren - Socken aus lasplertem Garn 4 Paar 12⁵

48 38 e .

Herren - Socken , grau u. macofarbig
Paer 38e0

30 20 e .

Kinderstrümpfe schwarz und ledertarbig , ohne Naft
Grösse —86 —12

30 45 f %

Schweissocken , grau mellert
Paar

Kinder - Söokchen
versch . Farben u. Srössen , Paar

welss und moderne Strassenfarben Paar

Ein Posten Damen - Spitzenhandschuhe
in eleganten Dessins in schwarz und welss

trüherer Wert bis Mk. 5, . — 60

jetzt Paar
95es .

Eln Posten

Jabots - Bäffchen und
zum Aussuchen 5 8

Pirettkragen
Stück

45
7519.

Srosss Posten Herren - Cravatten
bestehend aus Selbstbindern ( breſte Form ) Regattes und

Sohlelfen
1 8 110 80 6en .

8
10

aus einfarbigen und gemusterten Waschstoffen

228 860mit Sordüren

Kostum - Rõôce 75
aus Woll - , Lenen - und lelnenariigen Stoffen

250 85⁰0 750 575 380
reguldrer Preis bis Mk. 26 . —

Morgenröcke und Matinses
aus Wasch - , Woll - und Mousselinstoffen

450 950 478 350
regulädrer Preis bis Mk. 28 . —

Unterröcke
a. Wasch - , Alpacoa - , Trlcot - , Molre - u. Seldenstoffen

85⁵⁰ 575⁵ 476 350 250
regulärer Preis bis Mk. 18 .

Leinene Paletots
weiss , seru und farbig , mit Einsätzen

140⁰ 95⁰
Wert bis Mk. 28 . —

75

Damen - Waschgürtel
relohe Dessln - Auswahl .

5 85 Pig .

Peroal - 2

Damen - Sammetgürtel sohwarz

Oberhemden ſarbigs Zephyr - und
Qualſtäten . .

Sporthemden mit
kragen f

Herren - Stehkragen in allen Höhen 1 *
4 Sillok

Herren - Stehumlegekragen 3 *
in allen Höben „ 3 Stück

Manschetten mt 2 Koophöchern 13
8 Paaer

Ferbige Garnſturen , bestehend aus

Servſteur und Manschetten

Herren - Taschentücher barbig , in schönen
Dessins mit Seldenglaen : ½ % Dtzd .

Mannheim ,
P I , I . 5

———

Russen - Kitte ! 95

75 45 %

8
8

abknöpfbarem Stshumlegs - 3³0

88 Pig .

160

55

e

—

*

errrs

Deoerleereee

1 8



wn

Schlafzimmer ein behagliches Feuer und legt den

Mannheim , den 1. Juli 1910 General⸗Anzeiger . ( Mittagblakt . ) 15 . Seite .
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Voranzeigel .
Montag , den 4 . Juli beginnt unser

ommer - Verkau
*

—

20

—
*
* 2

eeeee
5
8

Dee

zu bedeutend ermässigten Preisen in allen Abteilungen .
Auf unseren letzten Einkaufsreisen haben wir grosse Waren - Posten weit unter regulären Preĩsen

erworben u . bringen wir dieselben mit unseren Sommer - Resthestãnden enorm billig zum Vexkauf .

in allen unseren Schaufensterauslagen haben wir ausschliesslich diese Waren

dekoriert und sind unsere Auslagen schon von heute ab zur Besichtigung geöffnet .

Unser ausführliches Preis - Inserat folgt an dieser Stelle .

„ Hirschland & Co .
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Mannheim .

Planken . P 3, I . 2.

Traitteurſtr . 49, 2 Tr . rechts , ſchön93 .
Mohnungen .

- Zimmer⸗WohnungB4. mit allem Zubehör
per 1. Oktober zu vermieten .
Näheres Metzgerladen . 18979

N 6 J. Stock , ſchöne —8⸗
„ Zimmerwohng . m.

Badezimmer u. allem Zubeh .
auf 1. Oktober zu ver⸗
mieten . 18977

Näheres 2. Stock .
5 gr . Zimmer mit0 6, 10 reichl . Zubeh . ev.

als Bureau ſof . zu vm. 38415
Näh . O 6, 10 , 1. Etg .

8 6 ſchöne 3⸗Zim . ⸗Woh⸗
—

tpfanienpromenaue15
am Eingang des Waldparks ,
üirekte Aussicht auf den
Rhein , schöne 4 Zim . -

Wohnung mit allem Zubeh .
r80 10 t zu Lexm . eant 2. Stock . Riebel .

1 u. 2⸗Zim. ⸗
Wohnungen

18936
Rheinhäuſerftk . 27
zu vermieten .

Alax Josefstrassg 23
ſchöne 4 Zimmerwohnungen ,
2. u. 4. Stock , mit Zubehör ,
Bad , Manſarde etc. , per ſof .
äußerſt preisw . zu verm .

Näh . daſelbſt 4. Stock oder
X. Striebel , Kl. Merzelſtr . 4.
Telephon 1894 . 18794

Hl. Mlerzelstraße 6
( beim Hauptbahnhof )

ſehr ſchöne 5Zimmerwohnung ,
elektr . Licht , Gas , Bad , Zu⸗
behor , 1 Manſarde , 3 Trepp . ,
äußerſt preisw . pr . ſof . zu verm .
Näh . X. Striebel , Architekt

Kl . Merzelſtraße 4.
Telephon 1894 . 18793

Lange Rötterſtraße ,
Z⸗Zimmerwohnung in ge⸗

ſunder , freier Lage billig zu
vermieten . Näh . IT 4 , 8,

17412

Lange Nötterstr . 1
( Eckhaus ) . Schöne 4 Zimmer⸗
wohnung m. all . Zub . zu verm .
Zu erfr . Max Jofefſtr .4, II. r.

( 32567 )

Lange Rötterſt . 100
ſchöne 2⸗ und 3 Zimmerwoh⸗
nungen ſofort zu vermieten .

Näheres Lange Rötter⸗
ſtraße 106 , Bureau . 18129

Schwetzingerſtr . 98, 2 große
Zimmer ſof . zu verm . 33078

tefanienpromenaue 4
3. u. 4. Stock , ſchöne 4 Zimmer⸗
wohnung . ſamtl . Zubehör mit
Gartenbeuützung per 1. Juli zu
vermieten . 18748

Näh . Luiſenring 50 , Bureau .

Zecßenheimerſfraße
3 Zimmer⸗Wohnung mit

Zubehör an ruhige Familie
per 1. Mai oder ſpäter ſehr
billig zu vermiet . Näheres
Schmieg , Mollſtr . 6. 17942

6801

Nahe Wassarturm

N

Kein Druck .

Tadelloser Gang .

Aekürnam ewnche
Wühelm Albers , P 7, 18

Niederlage I Mittelstrasse 46

Sontardstr . 31

Sonmtags Seschlossem .

Heldelbergersirasse

Seckenheimerſtr . 72
eine ſchöne 2⸗Zimmer⸗Woh⸗
nung mit Zubeh . per 1. Juli
event . früher an ruh . Leute

zuvermieten . 18315
Seckenheimerſtr . 130.

Eleg . 4⸗ Zimmerwohnung
m. Bad u. ſonſt . Zubeh . per
1. Juli zu verm . 700 . —.
Telephon 2604. 18184

2

Sehimperstr . 12
part . , —5 Zimmer⸗Wohnung ,
Küche, Bad , Speiſekammer , Manf .
per ſofort zu vermieten . Näheres
nebenan ee 517

Schumannstrasse 5
Schöne 4 Zimmerwohuung mit
Bad , Mauſarde und freier Ausſicht
bis J. Juli oder ſpäter zu ver⸗
mieten . 18545

Näheres parterre links .

Tullaſtr. 11 Pengee
3 Zim . , Küche , Bad , Keller im
5. St . Näh . 3. St . 383316

gegenüber d. Friedenskirche ,
ſchöne 2⸗Zimmer⸗Wohng . m.
Balkon im 2. Stock zu verm .

Näheres Amerikanerſtr . 9.
33101

Neubau, Uhlandſtr. 40
4 und 3 Zimmerwohnungen
per ſofort zu verm . 16448

Näheres am Bau .

Wespinstr. 4
Ecke der Wespin⸗ u. Bachſtr . ,
hocheleg. Parterre⸗Wohnung ,
5 Zimmer (mit freier Ausſicht “ ,
Garderobe , Bad , Speiſekamm . ,
Manſarde u. Zubeh . per 1. Okt .
ebtl . früher zu verm . Näheres

18641 Werderſitr . 29 , 2. St .

Waldparkstrasse 8,
4. Stock , große 3⸗Zimmer⸗
wohnung , Küche , Bad und
Speiſekammer zu vermieten .
Näh . daſ . 2. Stock links . 17340

Waldparkstrasse 19
Neu herger . 4 und 5 Zimmer⸗
wohnung mit Küche , Bad und
reichl . Zubeh . per 1. Juli oder
ſpäter zu vermieten . Näheres
bei Karl Loeb , Waldpark⸗
ſtraße 21. 18637

Windeckſtraße 3, 5. Stock ,
4 große Zimmer , Badezim . ,
Küche u. Zubehör per ſofort
für 480 Mark zu vermieten .
Näheres bei H. Feſenbecker ,
Kaiſerring 8. 18888

Windeckſtr . 32, d. kath . Kirche
gegenüber , ſind zwei 3⸗Zim . ⸗
Wohnungen , 1 Treppe . , in⸗
folge Hauseigentümerwechſel
per ſof , od. 1. Juli zu verm .
Näh . Auguſta⸗Anlage 7 pt . ,
Teleph . 3669 . 32853
Windeckſtraße 32, Wohnung
v . 3 Zimmern zu vermieten .
Näheres 3. Stock links . 33354

Windeckſtraße 49
2 u. 3 Zimmer mit Zubehör , große
Räume , kein vis - - vls , per ſof. zu
verm . Näh, bei Brehm , 4. Stock .

3208132⁰

Werderplatz 7,
Hochpart . , 3 Zimmer , Küche
u. Speiſek . , gegen d. Gart . ,
zu vermieten . 33013

Richard Wagnerſtraße 52
( neben Otto Beckſtr . )

eleg. —4 Zimmerwogn . m. Bad ,
Speiſek . , Beſenk . , groß . Veranda
u. Manſ . freie Ausſ . p. 1. Juli
zu verm . Näh . hochpart . 18887

Weſpinſtraße 6
Elegante 6⸗Zimmerwohnung
mit reichl . Zubehör , Ausſicht
der Zimmer in Garten und
Anlagen , zu vermieten .

Näh . Bureau part . 16909

Verſchiedene ſchöne 2⸗, 3⸗
u . 4⸗Zimmerwohnungen
in der Augarten⸗ und Krapp⸗
mühlſtraße und deren Nähe
zu verm . Näh . Augartenſtr .
93, Bureau . 18634

Teimmerwohnungen
mit allem Zubehör ſofort od.
ſpäter zu vermieten .

Rheinvillenſtraße 6, part . ,
8 Max Joſefſtraße 31, 4. Stock .

Jimmerwolnungen
mit Bad und Manſarde
Spelzenſtraße 17, 2. Stock ,
Käfertalerſtraße 59, 2. Stock ,
Windeckſtraße 35/37 , 2. Stock ,
Lindenhofſtraße 78, 3. Stock ,
Bellenſtraße 61, 4. Stock .

Näheres F. X. Schmitt ,
Baugeſchäft , Telephon 1145 ,
Windeckſtraße 31. 18834

Eine ſchöne Wohnung ,
1 Treppe hoch, 4 Zimmer ,
Küche , Badezimmer , Magd⸗
kammer ꝛc. per 1. Juli zu
vermieten . 18797

Näheres Q . , 9 .

3, 4 , event . 5 Fimmer⸗
Wohnungen

in ſchöner Lage mit Küche ,
Bad , Speiſekammer , Manſ . ,
Kellex äußerſt preisw . z. vm.

Näheres Stamitzſtr . 7 im
1. Stock . Telephon 2082 .

aichl Zimmer möbl . Zim . bei gut .
Familie zu vermieten . 18987

1 7 10 4. Stock , ſchön . mbl .

9 großes Eckzimmer
mit 3 Fenſtern u. ſep . Eing .
an —2 beſſ . Herren per ſof .
zu vermieten . 38352

7 , 2 gut mbl . Zim⸗
mer mit Peiſion

zn vermieten . 38853

part . , ſchön möbl .. 15 Zim , z. vm. 33958
6, 14/15 , 3 Tr . . , Neub . ,
ſch. mbl. Zim . ſ . 3. v. 33350

62 11 part . , 1 gut möbl .
25 Zim . p. 1. Juli

zu vermieten . 33302

6 5, 7, 2 Tr . . , möbl . Zim⸗
mer ſof . zu verm . 33360

4 7 27 part . möbl . Zimm .
9 ſof .zu verm . 588416

S 4 , I , J. Stock lals
möbl . Zimmer zu verm . 33413

5, 11, 2 Tr . . , möbl .
Zim . m. ſep . Eing . z. v.

33289

Colliniſtr . 10, 1 Tr . links ,
ſchön möbl . Zimmer ſofort

zu vermieten . 33417

Luiſenring 24, 3 Tr . , eleg .
möbl . Zimmer , ev. Wohn⸗ u.
Schlafzim . zu verm . 33367
Heinrich Lanzſtr . 36, 4. St .
rechts , ſchön möbl . Balkou⸗
zimmer ſof . zu verm . 32872

möbl . Zimmer ſof .
zu vermieten . 18978

möbliert . Zimmer an

K1 11 1 oder 2 Herrn per
9 ſofort zu vm. 18970

17 4 3. St . , freundliches
7

0, 14, 3 Tr . . , gut möbl .
Zim . m. Penſ . z. v. 33157

9870

aad Brennerei Rolſe, J 7, 20 .

880⸗ Anfertigung von Stofl Knöpfen
flach und halbkugel

ee

2 bevorstehenden Betriebseröffnung (14%/ l ) 1

Mollſtr . 6 partgut nrbl,Wohn⸗
u. Schlafzim . mit ſep .

Eingang zu vermieten . 18983

Parkring 23a .

Schöne 4Zimmerwohn⸗
ung mit Bad , Speiſekammer
und Manſarde , freie Lage ,
ſofort od. ſpät . z. vm. 18711

Murgtalbahn bis Forbach ( Saden ) empfehle
joh meine seit 1907 vollkommen neu elngerich -
tete Sägemühle mit Hohel - u. Nutmaschine

fur Lohnschneiderei

I E. Dorm Fürhach daater)

3230

Lichtheil - Institut
N 2 , 6 . August

Telephon 4329 .

10 Behandlung aller chron . Krankheiten .

Unter ärztlicher Leitung .

N 2 , 6 .
8382

1
75

Königs

Buntes Feullleton.
— Der Gipfel der Zerſtreutheit . Der große Naturforſcher

Ampere , dem jetzt ein großartiges Denkmal in Poleymieux bei

Lyon errichtet wird , ſteht ſelbſt unter der Klaſſe der „ zerſtreuten

Profeſſoren “ unerreicht da . Die Geſchichten , die von ſeiner

Geiſtesabweſenheit erzählt werden , könnten einen ſtarken Band

füllen . An einige erinnerk wieder ein franzöſiſches Blatk . Saß

Ampsre in einer Droſchke , ſo hielt er die Hinterwand des Kutſch⸗
bocks für die Tafel in ſeinem Hörſaal , und begann ſchwierige

Rechnungen auf ihr auszuführen ; ſchrieb er eine Rechnung an

die Tafel , dann löſchte er die Zahlen mit ſeinem ſeidenen Taſchen⸗

ktuch aus und ſteckte den zur Benutzung daliegenden Wiſchlappen
in ſeine Taſche . Den Gipfel der Zerſtreutheit aber bedeutet wohl

folgende Nnekdote : Eines Abends wurde Ampsre , als er aus

einer wiſſenſchaftlichen Sitzung kam , von einem furchtbaren

Wolkenbruch überraſcht . Glücklicherweiſe ſchützte ihn ſein Regen⸗

ſchirm , eine ungeheuere Gewittertulpe , die er ſtets bei ſich führte ,

gegen das Unwetter . Als er zu Hauſe anlangt , findet er in ſeinem
triefenden

Regenſchirm ſorgfältig ins Bett , ſich ſelbſt plaziert er auf der

Schutzmatte vor dem Kamin , wo ihn ſeine alte Haushälterin

nach einer Stunde in feſtem Schlummer vorfindet . Trotz dieſer

beſtändigen Geiſtesabweſenheit beſaß Ampere ein wunderbares

Gedächtnis . Er konnte z. B. ohne den geringſten Fehler das be⸗

rühmte Andachtsbuch des Thomas a Kempis , „ Die Nachfolge

Chriſti “, auswendig herſagen .

— Ein unbekanntes Volk au der Grenze von Kamerun .
Von dem Stamme der Ekoi , die im ſüdlichen Nigeria an der

Grenze von Deutſchkamerum wohnen , entwarf P. A. Talbot in

einer Sitzung des engliſchen anthropologiſchen Inſtituts ein an⸗

ſchauliches Bild . Ihr Land , zwiſchen einem Labyrinth von Flüſſen
liegend , iſt ein Streifen von dichtem „ Buſch “ , der bis zu dem

Gipfel der Hügel ſogar emporreicht , aus denen der größere Teil
des Landes beſteht . Die ganze Exiſtenz des Volkes ſpiegelt das

geheimnisvoll dämmrige Zwielicht ihres dichten Buſches wieder ,
der von der Phantaſie der Eingeborenen mit ſeltſamen , halb⸗

menſchlichen Schatten bevölkert wird . Leoparden und andere wilde
Tiere gelten als die Geiſter der Bäume und der Felſen , die den

Menſchen umlauern und bedrohen . Magie und Zauberei iſt die

Grundnote , die das Leben der Ekoi beherrſcht . Ahnenverehrung
iſt der hervorſtechende Faktor in ihrer Religion ; zu Ehren der

Vorfahren wird alljährlich ein großes Feſt gefeiert , zu der Zeit ,
wenn die neuen Yamswurzeln reichliche Nahrung gewähren .
Manche Gebräuche und abergläubiſche Sitten der Ekoi laſſen
ſich bis in eine ferne Vergangenheit zurück verfolgen ; ihre Riten

ſind faſt identiſch mit vielen Zügen aus der Verehrung , die im
Altertum denem Gotte dargebracht wurde , den die verſchiedenen
Völker bald Oſiris , bald Attis oder Adonis nannten . Die Volks⸗

phantaſie lebt ſich in einem reichen Schatz von Sagen und Ge⸗

ſchichten aus , die poetiſche Anſchauung und einen kühnen Sinn

für Humor zeigen . Alle abergläubiſchen Gebräuche werden durch
beſondere Erzählungen erklärt , Das Land iſt voll von geheimen
und öffentlichen Geſellſchaften , unter denen die wichtigſte die

Egbo⸗Vereinigung iſt , die das ganze Land früher beherrſchte . Ob⸗

wohl das Volk polygamiſch iſt , ſo iſt doch nicht der Gatte , ſondern
die erſte oder Hauptfrau die Beherrſcherin des Hauſes . Ueber⸗

haupt werden die Privilegien der Frauen , die ſich auf ihr Eigen⸗
tmum und auf die Erziehung der Kinder beziehen , von dem Recht
der Eingeborenen außerordentlich ſtreng beſchützt .

— Einige merkwürdige Schönheitsrezepte gibt Matilde Serao
im „ Giorno “ : Um zu verhindern , daß die Naſe ſich rötet , bedecke

man ſie jeden Morgen für einige Augenblicke mit einer Kompreſſe ,
die man in Salzwaſſer getaucht hat . Wenn man die Naſe dunner

und feiner machen will , muß man ſie zunächſt tüchtig maſſieren ;

außerdem aber lege man zweimal täglich auf ſie ein Kataplasma
von gekochten Lilienwurzeln . Will man ſich die Haare hübſch wellig
und lockig erhalten , beſonders im Sommer , ſo tränke man ſie mit

einer Miſchung von 70 Gramm Gummi Arabicum und 60 Gramm

Borax . Hübſche Fingernägel bekommt man , wenn man die Finger⸗

ſpitzen zwei oder dreimal in eine aufgeſchnittene friſche Zitrone

ſteckt und ſie dann , nachdem man ſie getrocknet hat , mit Anispulver

poliert . Ein einfaches Mittel gegen die Runzeln iſt folgendes : man

waſche ſich das Geſicht mit ſehr heißem Waſſer und bald darauf ,

ohne es vorher abzutrocknen , mit ſehr kaltem .
— Ein einzigartiger Fall von Schlafloſigkeit , der die ameri⸗

kaniſche Aerztewelt ſchon mehrfach beſchäftigt hat , hat nun mit dem

Tode des Kranken geendet . Es handelt ſich um den einſtigen Poli⸗

zeichef der Stadt Hackettſtown in New⸗Jerſey , Alenzo Wire . Nach
den beglaubigten Berichten ſoll Wire zwanzig Jahre lang keinen
Augenblick geſchlafen haben : es war ihm buchſtäblich unmöglich ,
Schlummer zu finden . Das Leiden ging auf einen Blitzſchlag zu⸗
rück , von dem er einſt geſtreift wurde . Er blieb damals eine Zeit⸗
lang völlig taub , dieſes Leiden konnte jedoch beſeitigt werden . An

ſeiner Statt trat nun abſolute Schlafloſigkeit ein . Wire pflegte
die Nächte aufzubleiben , am Tage legte er ſich hin , um ein wenig

zu ruhen , aber nie ſchloß er dabei die Augen . Die Lackawanng⸗

Giſenbahn engagierte ihn als Nachtwächter , und Jahre lang beklei⸗
dete er dieſen Poſten . Das Merkwürdige iſt , daß Wixe unter ſeiner
Schlafloſigkeit nicht im Geringſten zu leiden ſchien ; ſein Allgemein⸗
befinden blieb ungeſtört . Auch während der letzten Krankheit , die
nun zum Tode geführt hat , war Wire ſo wach wie immer , und
der Mangel an Schlaf iſt auf den Verlauf der Krankheit anſchei⸗
nend ohne Einfluß geweſen .

eeeeeeeeeeeee ＋



Die grossen Erfolge , welche ich in jedem Jahre mit meinen grossen Saison - Räumungs - Verkäufen erziele , sind ein Beweis , dass die von mirin den Verkauf gebrachten Waren in Bezug auf Preise und Qualitäten eine aussergewöhnlich billige Kaufgelegenheit bilden ,

Besonders vorteilhafte Angebote :
lacken - Kleider Slusen Kinder - Konfektion

Hoelen Wollene Blusen

2 . 50

Aus meinem reichhaltigen Lager habe ich 5 SerienZin grosser Posten dackenkleider in neuen hellen und dunkeln Stoffen ,5

Kinder - Kleider
̃ ; n Grösse rrätiaus schwarz / weiss karierten , blauen ,

10
uen ee eee

2

5 Wert Mk . — bis 15 . — jetat 555 . 90engl . und farbigen Stoffen , teils aut
besonders billig zusammengestellt ,Seide . Wert 31 . — bis 40 . — jetzt

Spitren-, Stiekerei - und Halist -Blusen Serie I Wert bis . — jetzt:
Serie II Wert bis 15 . — jetatSachen von letzter Sais

7
an eroer Poeten Jackenkleider e

Pert Ar. G. bis12 . — durchweg 3 — Serie III Wert bis 20 . — jetztaus marineblauen , engl . schwarz / weisg
7 5555karierten und farbigen Kammgarn - und

70
Jerie Id . Wert bis 25 . Jetst

2

Tuchtstoffen , jedes Kogtüm auf Seide Tüll - u . Seiden - Blusen Serie Wert bis 30 . — jetatWert 41 . 50 bis 50 jetat
Peaute Facbne Pelene d Diese Posten setzen sich hauptsächlich aus Batlst⸗* Dekoration gelitten haben Satin - Leinen - und Wollmusseline - Kleidern Zzusammen.In gronser Posen Glegante Jackenkleider wer u . 12 —bt 28 . , 14 . — . — . —

aus modernen engl . Stoffen , sowie blauen 2 grosse Ein grosser Posten125
en Treinwollene Blusen

Seagen, gedes Korbor auf Sesge ank 3 eee beennne dnunlen Sürsifen 7 Hocheleg. Streng molerne Kinder - Kleider
. . . . ͤ ͤ — 7˙ — »Ein grosser Posten HoGhElegante Jackenkleide ! ,

5 —chicke Fagons , die besten Qualitäten Ud. 40 Stück Pariser u . Wiener Copien Ein grosser Posten Russen - Kittelin farbigen und graugestreiften Stoffen hocheleg . Spachtel - und Seiden - Blusen
5

5527. — ieln . 75 . 75 . 75 göriz.
Jacket auf Seide

5 in aparfen Farben
18 25Wert 70 . — bis 115 . —, jetzt Wert Mk, 31 . — bis 85 . —

„ Kosti 5hervorragend An :
5 zu enorm5 Serien dackenkleider 100 Stück Zephyr - Blusen Kinder - Blusen billigenzurückgesetate Wone 575 — Srösstenteils auf in modernen waschechten Streifen

9 5 Kinder - Paletots
Preisen5

Kinder - Capes
Wert 26 . — bis 136 . —

— 12 . — 19 — 25 35 Weisse Batist - und Stickerei - Blusen7. 12. 19. 25 . 35 .
zu besonders billigen Preisen ! Dive TSe Pg rtlen

Garnierte Taillenkleider Konageisete
b0on . Seſcene Jacſbelts

Zin grosser um. Nz in Alpacga Leinen, in gutem Rips auf Seide gekütter: 5Kosfüm- Näcke s00ſle dellen und 5
5 5 15 . — 11 55 . —

0

durebhweg

Wert 28 . — bis 60 — jetat

e rosten Tllll, Seſde und Mofre- Patetols
nux Ia, Qualitäten , in allen Weiten vorrätig .

dunkl . Wollstoffen , Sachen , welche im Schau⸗Ein Posten Ta Sn K D1 der

7
kenster gelitten . Wert Mk. 12 . — bis 20 . —

1

Sachen , welche im Schaufenster gelitten Ein grosser 15 8baben Wert 20 . — bis 40 . —, jetzt Pasbes Kostüm - Röcke
in Wollbatist , Leinen , sowie schönen engl. 85285 Jeder Paletot auf Seide getüttert0

f f
Stolke Wert Mk. 16 . — bis 26 . —Ein grosger Pogten Taillenkleider en 8 85

Serie I Wert bis 60 . 28 .
aus Wollmusseline , Leinen , Stickerei - Ein grosser Um - RG 5
stofl , Batist , welche etwas trüb geworden 15 — eostüm . RSole 1 4 Serie II Wert bis 85 . . „ 35 . —sind Wert 30 . — bis 78 . —, Jetat 0 Wert Mk. 19 . — bis 30 . — See I ert bis 1ꝶ ) 0 8

hin grosser Posten Iibderng Talllenkleider pbene Küslüm- Nöcke aTigsega 5 9 — eretn Wasch - UnterröckePopeline , Sati tist , Lei Leinen ,
ie

einfarbi gestreikt

20 Sollen Pert Mk. 28. — bis 46 . —
8 2Paletots und Mäntel

Ene Perie Moire - Unterröcke
in vielen modernen Farben , extra wWeit

Wert 31 . — bis 43 . —, jetat

Wp eene Pfinzbss - U. Taillenkleider

„ eene englische Paletots 4 Sbee . 05
in hellen und dunklen Stoffen durchweg 95

aug waschechten Stoffen . 75 . 75 . 78

aus nur modernen Stoffen
Wert 48 . — bis 69 . — jetat

ain wrosser Pesten HoCHEfbganie Talllenkleiger
„ „ „ „ „0 Foulard , Taffet , elt Popeline ,

34
Wipesten Flalh - Mäntel fee geen 12 — Snezial - Abteiſung ;

2

Crôpe de chine ete . ete . Stoffen ert Mk. 17 . 50
8Wert 65 . — bis 103 . —, jetzt Ein grosser Staub - Mäntel in modernen Wetterfeste Loden Bekleidungute en

U 9 — in allen modernen Farben . Jede Grösse vorrätig .
8

dllen Stoffen , alle Grösse .und hellen Stoffen , alle Grössen vor
Foden Kosn 39 . 50Einie paftie Backfisch - Kleider 973 e en eeeee
Loden - RGcke MK . 73 11 . 90 14 . 50 17 . 50nur hocheleg . moderne Fagons , in allen neuen Stofken

W
Füänfasie-Mäntel ll. Limonos LodenHüntel . . . Mk. 17. 50 R 29 . — 38 . —Wert 39 . — bis 68 . —

25 38 aparte Fagçons in mod . hellen Stoffen 5 Loden - Capes . . Mk. 9,73 12 . 50 16 . 50 19 . —jetzt und 90 . 7
4 Beachten Sie mein Spezialfenster in der Seitenstrasse .

wie Alpacca , Bastseide , Popeline , Gloria
Taffet , Tüll Wert Mk. 36 . — bis 50 . —

loh bitte möglichst die Vormittagsstunden zum Einkauf benlitzen zu wollen⸗

8 Vorstehende Posten sind nur ein verschwindend kleiner Teil des von mir OJebotnen . 3

—— — rr8 Auf alle anderen am Lager befindlichen Artikef werden grosse Preisermàssigungen gewährt .
—

Ich bitte höfl . ausser meinen Schaufenstern aue ' die im Innern meines Geschäftshauses in grossen Mengen ausgestellten Waren zu besichtigen,Dieselben sind übersichtlich an Ständern und auf Pischen geordnet .
Verkauf nur gegen bar ! Aenderungen werden zum Seibstkostenpreis berechnet . Versand gegen Nachnahme !
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